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(13. Fortsetzung.) (Nachdruck Verbote».)

Standesgemäß.
Roman von Karl v. Lcistner.

„Sie verlangen viel von mir", sagte die Sängerin
„Aedenken Sie, daß die Anforderung, ans mein öffent-
liches Auftreten zu verzichten, erst in dieser Stunde an
mich herantritt, und daß ein solcher Entschluß kein leichter

gefeierte Künstlerin ist. Ja , ich wäre bei bestem
'ktifen sogar nicht einmal in der Lage, die unverzügliche
Erfüllung Ihres Wunsches Zusagen zu können, da ich
mich zu einer bestimmten Anzahl von Gastrollen ver¬
pflichtet habe."

„Ganz unerwartet kann Ihnen dieser Gedanke kaum
kommen, theure Freundin", versetzte der junge Mann.
„Sie mußten bei meinem Charakter wohl derartiges
voraussetzen, und wenn Sie nicht sofort mit sich im
slieiuen sind, daß Sie fähig sein würden, mir dieses
Opfer zu bringen̂ so würde es besser sein, wir scheiden.
Bedürfe,: Sie hier zuerst noch einer langen lleberlegung
und sagt Ihnen Ihr Herz nicht unverzüglich, daß Sie in
der Ehe mit dem erwählten Gatten für das Entbehrte
völligen Ersatz finden werden, dann, Cora, uiüßte ich
furchten, daß Sie der nach vielen Zweifeln gefaßte Ent
schliiß früher oder später gereuen köniite. Einen so¬
fortigen Abbruch aller und jeder Beziehung zur Oeffent-
lichkeit Ihnen zuzumuthen, lag nie in meiner Absicht,
und der Vollendung Ihres Gastrollencyklus stünde in
keinem Falle ein Bedenken entgegen, sondern nur dem
Sie für Jahre bindenden Engagement."

Cora käinpfte mit sich einen schweren Kanipf. Sie
stand heute zum zweiten Male vor einer schwierigen
Alternative. Der Mann, welcher in diesem Augenblick
ein Ja oder Nein von ihr beanspruchte, wäre ihr werth
und theuer genug gewesen, um ihn: unbedenklich die er¬
betene sofortige Zusage zu geben, wenn - ja, wenn
nur nicht das Schicksal ein so tückisches Spiel mit ihr ge-
trieben und ihr gerade gleichzeitig jenen ihr in anderer
Weise syiirpathischen Viktor v. Dillhein: zugeführt hätte.
— lind doch- hatte denn dieser nicht heute erst
ihren Unwillen erregt? Entsprangen seine Huldigungen
nicht vielleicht aus unlauteren Beweggründen? Hatte

welcher sie jetzt mit banger Erwartung zur
Entscheidiing drängte, während der Andere ungebührlich
zagte und zögerte, entschiedene Vorzüge vor Viktor vor¬
aus ? - - Diese Erwägungen vollzogen sich natürlich
weil rascher, als sie sich durch die Feder mittheilen lassen,
im Geiste des schönen Mädchens, welches nun eine das
ganze Leben gestaltende Verfügung treffen sollte.
. „Cora! Liebe, theure Cora!" bat Oswald die noch
immer im Schweigen Verharrende. „Fällt es Jh, :en
denn gar so schwer, das eigene Herz zu ergründen, das
sich langst schon für mich oder für Jenen entschiede,: haben
sollte, wenn überhaupt einem von uns beiden der hohe
S :egespreis zufallen wird? Muß ich denn einem Manne
das Feld räumen, der — ohne ihm sonst zu nahe treten
zu wollen— wenigstens Ihren erhabenen Geist kaum in
seiner ganzen Größe zu würdigen vermag? Wollen Sie
mir denn diese liebe, schöne Hand wirklich versagen, deren
Besitz inich glücklichn:achen könnte?"

Der junge Mann sprach es im warmen Ton innigster
.̂ itte, indem er Coras Hände zu sich heranzog und ihr
voll ins Auge sah. Das Mädchen erwiderte seinen Blick
und ließ ihn ruhig gewähren.

„Verzeihen Sie, mein lieber, theurer Freund!" sagte
Cora jetzt leise. „O. cs ist so schwer für eine Kunst
beflissene in meiner Lage, sich für alle Zukunft des Be
rufes zu entäußern, den sie bisher als Lebenszweck be
trachtet hat. Aber ich will es versuchen, mich mit dem
Gedanken der Verzichtleistungvertraut zu machen."

„Cora! Sie wollen das thun-? So erhören Sie
mich? So weigern Sie sich wohl nicht länger, mich zubeglücken?" rief Oowald aus. -

„Monsieur de Dillheim !" meldete in diesem wenig
günstigen Augenblick Madeinoiselle Clarisse, die vertrau¬
liche Situation, in der sich ihre Herrin und deren Gast
befanden, in dem Moment noch wahrnehmend,, als
Oswald die Hände frei gab und beide, unwillig über die
Storung, aufblickten. Der Zofe kostete es Mühe, vor den
zürnenden Augen ihrer Gebieterin das malitiöse Lächeln
zu verbergen, das bei der sehr interessanten Wahr
nehmung ihre Lippen umspielte. Das befangene
Schweigen des betroffenen Paares betrachtete sie als Ge¬
nehmigung des Empfanges und verschwand sofort wieder
im Vorzimmer.

„Cora! Das entscheidende Wort, bevor dieser Mann
emtritt!" drängte Oswald.

„Sagen Sie ihm, daß ich Ihre Braut bin", flüsterte
die Sängerin, als sich die Thür wiederum öffnete, um
den Angeineldeten einzulassen.

„Ron soir , meine Gnädige! Ich störe doch nicht?
Ach, lieber Fronhofen! Charinant, daß ich Sie auch
treffe, nachdem ich schon einige Tage das Vergnügen ent¬
behren mußte. Sie zu sehen. Sie machen sich hier sehr
rar , wie es scheint, und sii:d sicherlich wieder in eine
geistreiche Arbeit vertieft?"

Cora begrüßte den neu hinzugekoinmenen Gast mit
unverkennbarer Befangenheit und Zurückhaltung,
wahrend Oswald erwiderte:

„Das wäre kein ausreichei:der Grund, um eine so
theuere Freundin deshalb zu vernachlässigen. Wenn
wir während der jüngstverflossenen Tage nicht zu¬
sammentrafen, dürfte dies dem Zufall zuzuschreiben sein."
. „Auch möglich! Verzeihen Sie Verehrteste, daß
ich heute schon zum zweiten Male lästig falle. Es wäre
nur aber von außerordentlichem Interesse, zu erfahren,
ob die Frage, welche Sie zur Zeit n:eines vormittägigen
Besuches so lebhaft beschäftigte, in einer oder der anderen
Richtung schon ihrer Entscheidung entgegenreift. Sie
verstehen mich? Hoffentlich lasse ich nur keine Indis¬
kretion zu Schulden komnien, wein: ich den Gegenstand
unserer vertraulichen Besprechung in Gegenwart eines
Tritten berühre, der die Ehre mit mir theilt, zu Ihrem
engereu Freundeskreise zu zählen."

„Meine Entscheidung ist bereits gefällt", gab die
Sängerin mit eigenthüinlichem Lächeln zur Antwort,
und was Ihre diskreten Bedenken anbelangt, so kann

ich Sie hierüber vollständig beruhige!:, da die Mit¬
theilung keineswegs einen vertraulichen Charakter hatte,
wie Sie irriger Weise annehmen, Herr voi: Dillheim.
Wäre das aber der Fall gewesen, so würde Baron Fron¬
hofen das erste Anrecht gehabt haben, sie zu vernehmen."

In den Zügen dessen, an welchen diese etwas
arkastische Ansprache gerichtet war, malte sich ein so ver¬

blüffendes Erstaunen, daß sich auchOSwald eines Lächelns
nicht erwehren konnte.
, „Ach so! Ich befürchte. Sie werdei: meinen Freund

eitel machen, wenn Sie ihn dies hören lassen, hochverehrte

Gönnerin! Fronhofen! Ihre Aktien scheinen bei Fräu-
lein Cora zu steigen, und wie mir deucht, so habe ich allen
Grund, furchtbar eifersüchtig auf Sie zu werden!" sagte
Viktor in einem Tone, der scherzhaft klingen sollte,
welcher aber trotzdem den mühsam verbissenen Aerger
kundgab.

„Wenn Ihnen dieses Gefühl bisher noch fremd war,
Herr von Dillheim", versetzte der junge Litterat sehr ge¬
messen, „so dürfte es jetzt etwas zu spät kommen, um die
Gestaltung der gegenseitigen Beziehungen noch beein¬
flussen zu können?"

„Meinen Sie ? — Hm! — Ich muß aufrichtig ge-,
stehen, Baron, daß mir der Sinn Ihrer geistreichen Be¬
merkung diesmal nicht vollständig klar ist", äußerte sich
der immer betretener werdende Offizier und sah dabei
die beiden Anwesci:den fragend an.

Auch Cora und Oswald wechselten einen raschen
Blick, worauf die Erstere sagte:

„Nachdem Sie schon für die Angelegenheiten meines
künstlerischen Berufes ein so reges und schmeichelhaftes
Interesse bekundeten, Herr von Dillheim, werden Sie
sicherlich an einem noch viel wichtigeren Vorgänge in
meinem Privatleben, über den Ihnen unser gemeinsamer
Freund Aufschluß geben wird, noch lebhafteren Antheil
nehmen."
^ „In Ihrem Privatleben? — Wichtiger Vorgang?
So ! — O sicherlich! — Wird mich ungemein inter-
essiren!"

Viktor wurde nun trotz seiner gesellschaftlichen Ge¬
wandtheit wirklich fast verlegen.

„Dann erlaube ich mir, Herrn Leutnant von Dillheim
von meiner mrmittelbar vor dessen Ankunft stattge¬
fundenen Verlobung mit Fräulein Cora in Kenntniß zu
setzen", sagte Oswald ceremoniell, indem er sich leicht ver¬
beugte.

„Donner und Teufel!" schwebte es schon auf den
Lippen des so Avertirten; aber er unterdrückte diesen
nicht ganz salonfähigen Ausdruck noch rechtzeitig und
substituirte dafür vorläufig nur ein seine hochgradige
Ueberrüschung aus drückendes: „Ah! Gar nicht möglich!"

„lind doch ist es so", bestätigte Cora, leicht erröthend.
Sollten Sie das nicht schon längst geahnt haben, bester

Dillheim?"
Der junge Kavalier war Weltmann genug, um sich

in dieser fatalen Situation keine weiteren Blößen zu
geben, und entgegnete rasch:

„Freilich! O gewiß! Konnte ja nach allen meinen
Beobachtungei: kaum anders kommen. Mai: hat in
Herzensangelegenheiten ein scharfes Auge, aber man
giebt sich natürlich den Anschein, als merke man nicht
das Mindeste. Diskretion war stets meine-Eigenschaft!

Nein, das ist wirklich prächtig, und es freut nüch
ungemein, daß das unfehlbar Vorausgesehene endlich
eingetreten ist. Aber meine scherzhafte, verblüinte An-
pielung von vorhin, Eifersucht betreffend, haben Sie

ja doch wohl so aufgefaßt, lieber Fronhofen, nicht wahr?"
„Selbstverständlich!" eickgegnete Oswald, indem er

Cora einen vielsagenden, schalkhaften Blick zuwarf. „Sie
mußten ja doch als Kavalier dem, der Sie hier einge-
ührt, so viel Rücksicht erweisen, ihm bei seiner nun¬

mehrigen liebe«: Braut nicht den Rang ablaufen zu
wollen. Sonnt konnte von Eifersucht im Ernste zwischen
uns nie die Rede fein/'

(Fortsetzung folgt.)

Heute enorm billig
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wegen Räumung des Ladens

Webergasse 23, 149M
im Ausverkauf derVietor’schen Kunstanstalt,

kästen ^Bonbnnniör̂ n^ MN^ 'r Brennen, Malen, Schnitzen, Sticken etc., wi». uuu ouimuuimappen, uiocks,  uigarrcn - und Uigaretten-Jituis, Scürolbtiscli-Uarniturei
St Z B'sc™tk<>ffer  Wandteller , Giesskannen, Zeitungshaltcr, Aschbecher, Vasen, Terracotta -Teller, Glasrahmen, Opalgegenstände aller Art,

iinsel , VoLgen , MalWne°n,IVafreUer, aMla .’tot ’ ^ ^ « ^ -Arbeitcn , Smyrnakissen und Teppiche, ferner Mal- und Zeichen-Utensilien, Brenn-Appa,
Skizzenbücher, Staffeleien, Lederschnitt etc. Auch
fertigb, angefangene und aufgezeichnete Arbeiten

Schreib- und Sammelmappen, Blocks, Cigarren- und Cigaretten-Etuis, Schreibtisch-Garnituren , Schmuck-
t, Tamburins,

. . . arate, Farben,zu jedem annehmbaren Preis.

Nur noch bis
Samstag, 10. November. Reste! Nur noch bis

. 10. November.

Sämmtliche Reste und Coupons von

Woll - SS. Seidenstoffen , darunter die elegantesten MötlWe » liteS
für Blousen, Costümeu. s. w., .

werden zu Versfelgei ’lingS - Preiseil abgegeben.

10 Wiiliclmstrasse*H . B . Lange, Wiiliclmstrasse 10.
15022

Tm-Geselktatt.
Sonntag,

den 11. Nov . er.,
Abends 8 Uhr,
in den Sälen des
Casinos:Abend-
Unterhaltung

mit Ball.
Wir laden unsere verehr!. Mitglieoer zu

recht zahlreichen: Besuche freundl. ein und
bitten, einzuladende Gäste rechtzeitig bei den
Vorstandsmitgliedern anzumclden. F 413

_ Der Vorstand.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbcllager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
H-lenenstratze1. 10425
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von den einfachsten bis zu den feinsten in nur g
Qualitäten zu den äusserst billigsten Preisen.
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Fab
künstlicher Mineralwasser

FranzThormann
Spez ITAT,

üMONADfM

Öse erste Wiesbadener
Knrwasscr-Anstalt kasstiieker Kurwässer

von

Ŝ rsm * Thormann,
Yorkstrasse 17, Telephon No ' 2090,

fabrizirt unter der Controle des Apothekers Ilalberatadt , in dessen

werden ^ folgende6 Salzmiscllull °' en  S eüau nach  äen neuesten Analysen hergestellt

kttnstliclie Knrwasser:
Biliner , Emser Fachinger , Friedrichshaller Bitterwasser , Giesshübler, Ofener
Bi terwasser , Karlsbader , Kissinger Rakoczy, Marienbader , Obersalzbrunnen,
Salzsclilirfer , Sehwalbacher , Sodener , Vichy, Wildunger , Guberquelle , Lcvico,
Roncegno . — Pyrophosphorsaures Eisenwasser , Bromwasser, Sauerstoffwasser etc.

, D -r v , ks f . fin<i et 511 Apotheken und Ilrogerieu statt , woselbst
diesbezügliche Plakate ausgehängt sind. 12102

, , 3

die belicliteste Hausseife,
im Verbrauch die billigste,
schafft grössere Bequemlichkeit,
einmal versucht — stets gebraucht,
frei von schädlichen Bestandteilen,
besitzt höchste Reinigungskraft,
erspart Zeit, Mühe und Geld,
unübertroffen in ihrer Art,
erfordert weniger Arbeit.

Preis pro Carton (ein Doppelstück)
25 Zu haben in allen einschlägigen

Geschäften.

ipitnU die an den Folgen .
ingendlicheiVerirrung,

EBsaa Geschlechts - Krank»
Herten, verölt. Harnröhr.. Blasenleiden,
«iisfiiissen, Flechten, Syphilis, Oneckfilber-
srechlhmn. Schwacheziiständku. Hals-, Haut- u.
Nervenkrankheiten leiden, finden ratiaucllc Be¬
handlung(eigene? Verfahren) durch die F195 I
Domöspatif . Anstalt , Frankfurta. M.,

Töngesgaffe :tS  35.
Gegr. 1883. — Ueberrafchende Erfolge.

_ Belehr. Buch incl. Porto 70 Pf. Ausw. briefl.

Neu! Neu!

Mobilm-
Berftetzeruilg.

Hente Mittwoch,
Idoll 7. November e„  Morgens » V*
u»d Nachm. 2 ‘/s !khr anfangeud,
versteigere ich zufolge Auftrags einer hiesigen

| Herrschaft in meinem AuctioMokale

3 Adolphstratze 3
uachverzeichncte Haus- und Küchen- Ein-

| richlungS-Gegeustände, als:
schwarze. Mahag.- und Niißb.-Salon-
Möbeistücke, eine sehr schöne seidene,
mit Plüsch eingefaßte Salongarnitur,
bestehend aus Canape mid 4 'Sesseln,
1 Svpha und2 Sessel, cinz. Sophas,
Chaiselongue, Ottomane mit Decke,
Schreibtisch, Salon- und andere Tische,
Stühle, Mahag.-Bücher- und Silbcr-
schränke, Betten, zwei- und dreisitz.
Kameltaschen- Divans desgl. Sessel,
schwarz. Verticow, div. Balkon- und
Gartenmöbel, Waschtisch, Salonspiegel
in Nußb. und schwarz mit Trümeaux,
Sopha und andere Spiegel, Tabourets,
Büstensäuleii, Büsten, Figuren, Nipp¬
sachen, Phonograph,Etageren,Paravent,
Theetischchcn, Teppiche, worunter ächte
Perser, Gaslüster, Hänge- und Steh¬
lampen, Damen-Fahrrädcr, ferner eine
Parthie ächter silberner Gebrauchsgegen¬
stände, Gesindebctten, Küchenmöbel,
ferner 8 WirthStische in Pitschpine,
36 Wiener Nohrstühle und sonst
Verschiedenes F2l9

!öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Wilh. Klotz,
Sluctiouator nnd Taxator.

Badfiaus zum Kranz,
l .anggas ** SS». Eeli « liranzplnli.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
«an * neu eingerichtet . 9450

MöblSrte ZimmerL Etage.
Gesundheits-

F 69

»I*©trolodeur .“
Erprobtes sicheres Mittel gegen Ilaarschwund, Schuppenbildungu. die Krankheiten des Haarbodens.

Era *eyf und befördert frische Haarbiäd &sng
“ auffallender Weise. Dargestellt aus entharztem und entgastem (geruchlosem) Petroleum,ieinstes Parfüm. Wirkt belobend lind nervenstärkend.

Flacons zu S8k. 3 .5 « , Mb . a .SS» und Mb . S .—

Chemische Fabrik Licnziiiga. Cliiemsee, Post, (Bayern).
Niederlage in Wiesbaden: Victoria -itpaiheke , Rlieinstrasse 41. (Mn2)22) F140
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OeschaflsBErSffgiwBig,
Einem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend die

ergebene Mittheilung, dass ich in dem Hause

30  Kircligasse 30
ein

Special-Wäsehe-Geschäft
eröffne. Uebernehme Hotel -, Braut - und HSnder -Ansstattungen,
sowie die Anfertigung von Herren - Hemden nach Maas« . unter
Garantie für tadellose elegante Ausführung bei Zusicherung billigsterPreise.

Hochachtungsvollst

-80̂ Jüix!ig as se_3°. ffg agls  Mertel«

O
(tWS

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens,

ärztlich empfohlen
und mit scuuUanellcii Krfolgen
mb  sc wendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Esgeiic KodibruBBeit-̂ nellc im Hanse.

Pii « i fiii.iI *r*  Aix Hädßr.
Abonnement. Cuutts

Wc-in- u. Bier-Restaurant.— Aeclit Gräzer Bier.
Garten- Restaurant. 11691

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
6»old " » .*'*«- 7.

OKKKKKOOKKKKKOKOKKKK«
Apotheker Schweitzer ’« ®

Hygienischer Schutz. 8
84eiB» D.-R.-G.No. 42469. Glniuini , A

T«,n sende von Anertenuungsschreivett O
von Slerjtcnu. A. liegen zur Einsicht aus . ®

# 1/1 Sch. (12 Stück) . . . s ._ Ulk. W
# 21 .. 3.50 Mk., 3/1 5.- .. m(© 1/2 „ . ä.io ®
O Porto 20 Psg. (B.ä.2076g.) F115 (M
«) Auch in vielen Apotheken, Drogen- und «
O Fnienrg' schäfte,: erhältlich. Arle Ähnlichen/») Präparate find Nachahmungen.
« *>• Schweitzer , Berlin «».,

Holzinarktstiapc 69/70. L
G Prospecte verschlossen, gratis und franco. R
KOKK KKG GK 8 OK O KOOKO GKK
Radhiuis „Zur  Krone“

36 . Langgasse 36 . 14173
Müder a 5 © I®f.

I. Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk.,

p. ‘/ä Dtzd.
60 Pf.

m JimmerspSuc tut » Avfattholz jit haben
SßoviUtraKe 23, Mlb. Part , und Zinimerplatz am
Rondell. Bcfiellniig erdeten. 13440

€>00 <S>0000 €SD

Birken-Kopfwasser
as IMannwerde __
kräftigt die Kopf-

I

IiTi ^ atetire
nach Professor 34scc«« rch,

eompiet mit Schlauch, Mutter- und
Clystier-Rohr

von Hk . 1.40 an.
Grosse

Auswahl in

%,

% *<
%

€l *r . Tjinber , Drogenhandlung,
«Lirch2 -L-. se « > 'Telephon 7t 7.

TU  Pf.kostets, eill Hühuerlttlge
ln einigen Minuten nach varschilftsmätzigemGebrouch
der von Aiexnmler 8<> cti <i<i in Dedcndurg
vom fgl. Minist, des. Hüdnerangcnoperateur erfund
„Thitoptzagplatten " schmerzlos und sidicr zu
entfernen. 1 Couvert. 12 Stuck, kostet 90 Pf
bekommen in ben meisten Apotheke» n. Drogenhoiidl.
und tn der Drogerie von « » ehe & Ksklouy,
Tauuusstrabc 5, Wiesbaden.

Preise fest. Garantie 1 Jahr.

Möbel -Lager
der

0 hilft am besten gegen das Dünn werdender itupfhaarc,
dass sich kein Schinn0 hautpoien, soa  wieder bildet.

A nn ^ allein  öcdt zu haben h Glas
Q Mk. 2,50 hoi «Sache & Eshiony,
t*. Special -Geschäft für alle Parfümerie- u.
0 Toilette-Artikel, Taunusstrasse 5, gegen- D
Ä über dem Kochbrunnen. 14535 X
QOOOCkOOOOOOOOOU

icüitröfijitmlitüliaiien
(gegründet 1863 ),

10 . Kl. Schwalbacherftraffo 10.
Zusammenstcllungfelbftueifertigtet'complet.

Salon-, Speise-, Wohn- und Schlafzimmer'
Einrichtungen. Größte Auswahl aller sonstigen
Polster-, Kasten- und Küchenmöbel, sowie in
Spiegeln, Stühlenu. fertigen Betten. Sämmk-
licheMöbel sind durch Begutachtungscommission
geprüft und taxirt und zu billigsten Preisen
zum Verkauf ausgestellt. E384

lieber,lahme ganzer Ansstattunge»
nnd Rr.fertigttttg nach Zeichnungen. '

k̂ . Kohlenhandlung,
Feldstratz « l » , Telefon 234S,

hält sich zur Lieferung aller Sorten Holz
und Kohlen beftenä empfohlen. 14787
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Billigste Bezugsquelle für
ist

ifl Hauer,i "»>' Luuiny uuuül
Vapvlrn - Jlnnnructii r,

9. Klein « JJurgstrasse 9.
Hnste zu jedem S*reis . 14035

System langsamer Verbrennung. D. R.-P. 81533.
Feinst regulierbare chamottirteDauerbrnndöfen für Cokes und
Anthracitin Grössen bis3500Cbin . Heizkraft zum vollkommenen
Durobheizen der grössten Räume Verschiedene und sehr
elegante Ausstattungen . Preise der Kiniiiicröfen von
Mk . 23 — nn Man verwechsle diese Originalöfen nicht mit

den billigen Nachahmungen , sog . Irischen Oefen.

Esch & Cie ., fabrik Irischer Oefen, Mannheim.

. . . bürgerlicher  Mittags - und Ädcnd-
Nfch W,,d in und außer dem Hauie abgegeben
^hrrramslraße 22, Part ., direct am Bismarck-Ring
(Haltestelle der elektrische,, Bahn ! 14398

13182

. bon™.am
2.50  D.k., de, 10  Ctr. 2.40 m.  frei in? Hau»

4ttto EJiiItelbnrli,
Schwalbacherstrnße 71. Tel. 852.- - -- :- - - -- >_ « umnuoaa )erurnBe 71 . Lei . 852.viduiiöfi

. . ^ i WllllAl .11 Üh/jIsAI» /W » ftf.I» mm.11_
Heute Mittwoch, den 7. Novembere., Vormittags 972

und Nachmittags2Vs Uhr aufangend,
versteigere ich im Aufträge der Erben das znr Verlaffenschaft der

Frau Hofrath Winter , Wwe ., gehörige Mobiliar in meinemAnetrouslokale

47. Friedrichstraße 47
r.’4. . .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Zrun Rnsgebot kommen:

«alongarnitttren mit Plüsch- und Ripsbezng, einzelne
Sophas , Chaiselongue, Plüschseffel, fchw. Stühle mit Seideir-
bezug, schwarzes Pjattiuo V. Biese , Clavierstnhl, Kassen
schrank, eis. Caffette, mehrere vollft. Betten, Waschkommoden
und Nachttische mit und ohne Marmor, Kommoden, Consolen,
Kleiderschränke, runde, ovale, viereckige, Anszieh-, Spiel - nud
Blumentische, Stühle aller Art, eis. Flascheuschrank, Kleider¬
ständer, Handtuchhalter, Spiegel aller Art, Bilder , Oelgemälde,
Teppiche, Portieren , Steppdecken, Plümeaux nud Kiffen, Rotz-
haarmatratzen, Eichen geschnitzter Amerik. Klappsessel, verstellb.
Kinderschreibpult mit Stnhl , Rttszb .- Empire - StMrdirhr,
mehrere Gaslüstcr, Küchenschrauk, Anrichte, Küchentische,
Porzellan , worunter Etz- nnd Kaffeeservice, Glas , Kiichcn-
«nd Kochgeschirr nnd noch viele sonstige Hans- und Küchcn-
Einrichtungsgegettstättde.

Wilh . Helfricli,
Auktionator und Taxator.

ras llnentisahrllcfi
DrvThompson 's^

v> ^ 'Seifenpislver,

bat
sich,

Fabrik

>r.Thompson’sSeifenpulvcrI
Düsseldorf.

j mit d. SCHWAN bei
allen umsichtigen Haus¬
frauen gemacht . Es macht

| d.Wäsche blendend weiss,
ohne s. anzugreif . u. giebt
ihr e. angenehm ., frischen

Geruch . Ueberall käufl.

Wilhelm Melier, Weiiigrossliaiidlniig,
d empfiehlt reiaigclialteiieRheins und Moselweine

von Ulk . O . GO per Flasche an.

Luisenslrasse 22. Telephon No. 99.

Wiesbadei.se ^Wiesbadener
Eihes Miprlilts ätlölifliiisipp
PintlflpTllf lmv ..t . tz.i . ft* _ .
empfiehlt nur bestgcnrbeitetc Polster - n Kasten-
" " " ^ l nlhr Art z„ deu billigst gestellte» Preisen.Motze Auvwadl m completen Betten iwr-
lchiedmster Preislage », sowie einzelne Thcile.

und billchst̂ ^ ^ " mi  SÖCÜe“ u--d Möbel » schnell
Weveransfe3. W . f.

Grösste Auswahl in

its-

loiiüitorfi Flitz®rfiter,
Tannusstratze 55,

empfiehlt täglich frisches Kaffee - ti . Theegebätk.
Specwlitül : „ Arnsbacher Stolle » " .

Bestell,,,igen jeder9Irt werden mit? Beste nnsncfiifirt.

Acliatwaaren etc.
Hexamer , Goldgasse 2, Laden,

vls - ss-väs der*r  BaiHiiergassf . 11657

Jui . Mollath,
^ >"i>erg 2, Michelsberg 21

Fernsprecher 304.
^Wcr wirklichg»t nnd reinschmeckerrdes

babrn ivill, der nehme
nud Aufbewahrcn desselben nicht.volzgcseibc, sondern

litciiiiEüö-fiumfldjltfinöcr.
Mtnf » lS e« ll u il1 "scher SlnSwahl z„ den
h «viffl. bei »nr zu haben nnd könnendis 100 8tr . Große geliefert werden. 1454?

Ailnstr . Prriölis. . . . . . rciSUstc über Bedarfsartikel n.
Speetalrtüte», f. Eheleute, Herrenn. Damen
Vers. geg. 10-Pf ^ Dik. f. Porto gratis F63

8*. Rissnmnii , Magdebn ra,
Ginnmovaaren - Versandtgeschäft.

F 192

Patent -L̂oks
für Central-Heirnnaen. * ^für Central-Heiznugen,

fowit pr. Attthraeit-Würfcl für Amerikaner und halbfette Kohlen ohne Ruß
und Schlacken, für Dauerbrandöfen, offerirt gut und billig 14554

Hclcneustraße 8.
Aosrksnnt

ZiliiMe Zerugsqueüs für

echtes K
Gelriebene und ciselitle

unstgegenstände
aus echtem Silber,

Juwelen und golöwssren.

Specialiläl:  Ca/elgeräthe und ßestecke jeder̂ rt!
Nützliche, passende und schöne

fjochzeits-, pafften- und 6elegenheils- Geschenke
in eleganten Etuis!

Fabrik- Lager.

Engros.

<b& Detail.

25,Jaunusstrasse 25.

TIsersisitl -Mäder
incl . Wäsche im Dutzend Mk. 6.—. 14561

S>s*vo 3 -gloiel » Bärenstr . 8.

E « Br &aiin , Weinhandlung,
Horzogl . Anhalt . Hoflieferant,

33 . AdeSheidstrasse 33
(gegründet 1857),

empf . als sehr beliebte vorzügl . Yiscliweinet
Trabencr Mosel . . . a 50 Pf.
M'esisheiisser . „50 ,
Oraat ' licr und Lttnbenliciini ' r „ 60 B
Keltlngcr und Oeidealicinier „ 70 „
Bernrastcler und Xlersteiuer , 80 ,
per Flasehe ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl .,
einzelne Flaschen 5 Pf . mehr , sowie bessere

ÜSIieiai - , Bordeaux - etc.
Weisic in allen Preislagen . 14175

VoryJglichc alt abgelagerte

Ungar- und Südweine
otferirt zu billigsten Originalpreisen F93

AIol » ^ elis &al,
Uircliga «$e 3 .Bl

Jcste - l-"i<-

von
5̂

= (E .-Muscl ili Cocll iic 11) ;
jft das ttitecfniuit ctiijln bcstwlrkkiidlMittel
patten und »linse schnell und sicher,U

H"us,hleren„d gj»
. zu sem. PackeleL 20«HD1 LLL. °

A. Crsitz, LtrNA-
14235

Verkaufsstelle für hier:
gaffe 20.

X WOstzlciiglikZ. X
sehr gnler Brand , auch für Dan,pfkesscl, billigst bei

Kirchgaffe 29.

Anzündeholz , S .,L
Brennholz ä (itr . 1.30

13925

liefern frei ins Hans

gespalten,
20 Mk.,mt

14701
Gebr. Neiigclhiser, Dampt-Schreiiierei,

Telephon 411. Schwalbacherstr . 22. Telephon 411.

HJ-Pefers^ siur.
C Öin.

iirztl .emptohl . l
die ganze Fl . :
Mk. 1.75, 2.—,
2.25, 2.50, 3.—

bis 6.—,
die halbe Fl .:
Mk, I.— bis

Mk. 3.20,
mehrfach

höchst
prämiirtt

empfiehlt die

Deutsche Nahrmittelgesellschaft
G. m. b. II . 3217<f»-iil». B8. »tiifcr«), Tlarlitntr. IS ».

den gross¬
artigen Er-
°̂'o meiner

echten Ŝ alzbonbons bei Husten,
Heiserkeit u. Verschleimung.

Medicinal-Drogerie von
Apotheker  4 »t  tvg fterlacli,Kirchg . 62.

Feinstes Tafel- und Wirth-
schasts-Odst, skllist eingeerntet, ist in jedem
Onaii !,,,» zu habe» bei 13262

HViii -. I>vii -» aaa . Sedanstraße 3.
Telephon 564.

Brandenvnrg . Kartoffeln , letzte Sendung,
eingetroffen. Baldige Bestellungen können „ och
geliefert werden, sowie verschiedene andere Sorten
Kartoffeln für Winterbedarf bei

<inr . Biels , Kartoffelhandlnng,
Grabenstrabe 9.

Buchführungs-Unterricht für Damen
mit Aiileifisiiu Ihm.  Sclionselirelbcn,

lüegiim eines Kursas am 7. November er.
OrHndltclie Ansbildiuig für den geschäftlichen Beruf.

Beste Empfehlungen . — Eeicht fassliche Methode . —
Massiges Monorar . 15072

Anmeldungen baldigst erbeten . Näheres im Taghl .-Verlag.
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ln grösster Auswahl zu ausserordentlich billigen Preisen
empfiehlt

Gehr. Süss Nachfolger
(Inhaber : Karl Exner ),

ö . X ânggasse ö ? ^ egreniilier der Scliützenhofetrasse.

W'-
151S3|

Wegen Geschäfts Aufgabe versteigere ich am Donnerstag , den
8 . November er., Morgens 9 -/-- nnd Nachmittags S '/a Uhr a,»fangend,
«nd den folgenden Tag in meinem Auctionslokale

17 . Fricdrichstrahe 47
nachverzeichnete Gegenstände, als:

«Tn. 10 .000 Cigarren , bessere Marken , eine Parthie Korken,
7a. 200 Flasche» Rhein - nnd Moselweine , Champagner,
Malaga , Madeira re., gebrannten Kaffee, worunter Sirocco-Kaffee,
Kaffee-Essenz, große Parthie Hafer-, Reis- und Erbsenmehl, Haferflocken,
Hafergrütze, Sago, Back- und Puddingpulver, Soda, Corinthen, Rosinen,
Salatöl, Essig-Essenz, Cakes, Haushalt.-Chokolade, Hausmacher Eiernudeln,
Kernseife, Schmierseife, Seifenpulver, Stearinkerzen, Nachtlichter, Putztücher,
Fensterleder, Schwämme, Closetpapier, Pinsel, Fnßbodcnlacku. dergl. mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Der Zuschlag erfolgt ans jedes Letztgebot.

Willi . Helfricli,

ÄNfssl. sind eine Parthie Kettcr-
schrauben werde» billig tterf.

und Eisengießerei
«MdemiUm' tfÄSma

Anctionator und Taxator.
Prima Zucht- « . Mastferkcl der großen

weißen englische» Rasse (Uork-Shire ), sowie zwei
junge Ackerpferde, 6- u. 4-jähr., a»chf. leichten
». schwere» Zug geeignet, weil überzählig, abzna.

Hof Adamstyal.

Bezugnehmend auf eine nicht richtig gesteckte Notiz des Mechanikers Carl Kreidel
fjia- in dem gestrigen Abendblatt und um einem falschen, in der Stadt kursirenden Gerüchte
vorzubengen, bringe ich hiermit einer hochgeschätzten Einwohnerschaft zur gefl. Kemttniß,
daß ich, da mir H. Carl Kreidel das Arbeiten in meiner freien Zeit für meine
Privat-Kundschaft verbieten wollte, aus dem Geschäft des Genannten, in welchem ich
9 Jahre thätign>ar, „flUgflChdClt httt"  und mich an hiesigem Platze.
Grabenstraße 14, etablirt habe.

Indem ich gleichzeitig mein junges Unternehmen einem geneigten Wohlivockcn einpfehle,
zeichne ich

Hochachtungsvoll

Jacob Gottfried , Mechaniker,
langjähriger einziger Reparateur der Firma Carl Kreidel.

Wiesbaden , den6. November 1900.
Sieben Centner feinste

Tafelbrrnen
bat abzugeben Adam Herdt , Haur Probst,Erbacha. Rhein.

0000000000009090000

Aeusscrst billig empfehle: g
Fertige Winterhosen,

Ärbeitshosen.
Ernst Schestowitz, o

Bärenstrasse 2.
— 15017|
300090000000000

In grosser Auswahl eingetroffen:

in Kassetten
in allen Farben , Formaten und

Preislagen . 15207

Papeterie HaIm,Kirclipsse 51,
nächst d. Marktstr.  Gegr . 1863.
Fette pommersche Gänse per Pfd. 60 Pf.

versendet Dom . Soltnitz b. Nenstettin. 14451
MW" Schöne Wiuterbirne» Ctr. 6 Mk.

zu haben Riehlstraßc 4, 2 St.

a d Zer.
Castorf, Director, ai. Fr . .

Penig
MünchenKocnig.

Reh.
Holländer.
Pollack.
Liechenheim

Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Fr ©Bmieii - ¥er *zeI ©htiIss vom  8 . Novemlbep 190 ®.

Freiherr von Richthofen,
Regierungs -Präsident, w.
Frau . Köln

Fehmer , Architekt, m. Fr.
Boston

Schnerr, Fahr. Leipzig
Wolff. Heidelberg
Patzeld , Frl. Herbede

Aeglr.
Trausckke, Kfm. Kotlbus

Halinhor -Slotel.
Willmann , Kfm. Köln
Weber , Chemiker.

Göttmgen
Rubarth , Kfm. Idstein
Walter , Kfm. Leipzig
Bakof, Inspector, m. Kam.

Mainz
Ficus, Inspcctor . Homburg
Schütte , Kfm. Berlin

Hloclt.
Andreas , F., Fr ., m. Kinder

u. Bed. Mülheim
Seefels, Fr. L.-Schwalbach
Blank, 6 ., m. Fam.

Elberfeld
Sclivrarzer Hock.

Berendes, F.,Rittergutsbes.,
m. Fr . Tempelhof

Erbe , Frau , Justizrath.
. Köln

Schulz, J ., Archit. LembergKinliorn.
Wenzel, Kfm. München
David, Kfm. Berlin
Kuhbaus , Kfm. Berlin
Veerkamp ,Kfm. Düsseldorf
Klein, Kfm. Lebnitz
Sandor, Director. Hannover
Heymann, Kfm. Berlin

Käsenbalm . llotel,
Moltecberger , Kfm.

Strassburg
Suffenplan, Kfm. Köln
Fuhrmann . 2 Damen.

ßraunschweig

Kngel.
Schönicke, J. F. Berlin

Knylificlicr Hof.
Hagström, C. F., Gutsbes.,

m. Fr. Stockholm
Dahse, H„ Kfm. Berlin
Begasse, Frl. Lüttich

Krbprinz.
Arnim, Kfm. Wien
Glück, Lehrer. Herborn
Senger, m. Fr. Mainz
Schmidt, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Butter, m. Fr. Leipzig
Cron. Frankfurt
Crcfcniaus. Frankfurt
Halberstadt. Löhnburg
Suttermann. Dürkheim
Lech. Koblenz
Bressler, Kfm. Darmstadt
Cnntz. Frankfurt
Faust. Weilburg

llr . Gicrlich ' t
Mnrliaus,

Börne, Fbkb. Greiz
Ludert, Fr., m. Begl.

Hamburg
Hnppel.

Leucht, Stat.-Vorsteher.
Bad Elster

Leon, Kfm. Charlottenburg
Buch, Kfm. Berlin
Walter, Ingenieur, m. Fr.

Hamburg
Hartmann, Kfm. Aachen
Noll, Kfm. Aachen
Sangeorgier, Kfm.

Schw. Gmünd
Schwarz, Kfm. Dresden
Hotel Holtenzollern
Jaqu, Fbk., m. Fr. Bonn

Haiserliad.
von Fucbs-Nordhoff, Frei¬

frau. Oldenburg
Maiserliof.

Sommerville. Singapurs
Schmitz, Fr., m. Bed.

8t. Petersburg
Exales. Zweibrücken
Rosenbain, m. Fam.

Würzburg

Karpfen.
Schulz, Kfm,, m. Fr.

Frankfurt
Meyer, Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Koch, Baumeister. Krefeld

Hülnisclier Hof.
Finzelberg , E., Kfm.

Luckenwalde
Falkenthal , Kfm.

Luckenwalde
Goldenes Kreuz.

Behmisch, Iifm. Berlin
Köther , Kfm. Muanza

Goldene Krone,
von Twardzick, Th.

Mühlhausen
Thilo, L., Kfm. Berlin
Kornick, Fahr . Frankfurt

■Botel Lloyd.
Fröhlich , C. Hagen

Hfetropole und
Monopole

lvritsch.
Buxbaure.
Cohn.
Carlsen , Fr.
Haas, 2 Fm.
Bergmann.

Ko

Berlin
Bamberg

Berlin

ie Havre
Berlin

Orgelbrandt, Director.
Warschau

Frank , Landger .-Ratb.
Düsseldorf

Frank . Köln
Wescnor, Rittmeister.

Strassburg
Thiele , w. Fr. Leer
Müller, Director . Hagen
Moritz v. Hissinger , Frei¬

herr . Finnland
Rancken, D., Cand. med.

Finnland
Zander , C. Buenos-Aires
Schmidt. Gera

Kasiauer Hof.
Vogts, F., Fbkb . Berlin
Stilke, F., Frau,Reut . Berlin
Stilke, H„ Leutnant . Berlin
Keller, Frau , Gräfin.

Petersburg
Kantrowitscb , G., m. Fr.

Posen
Rönneberg, Fr., m. Bed.

Paris

Schneider , Dr. Köln
Ben-Arnint Hannover
von Winterfeld. Leipzig
Dohms, L. Baltimore

IVntional.
Schröder, m. Fam.

Nauheim
Kaselack, R., Frl . Weimar
Gevers LenoD, C., Freifrau.

Haag
Faix , A„ Kfm. Wien
Tschacher , Kfm. Köln
Funde, C., Oberleutnant,

Biebrich
Hanken, A„ Frl., Reut.

Kiel
Schulz, E., Fbkb.

Graudenz
Sonnenhof.

Enders , Kfm Bonn
Meyer, Kfm. Berlin
Bender, Kfm. Plauen
Jürgsen , Kfm. Leipzig
Stahl , Kfm. Berlin
Rodler, Kfm. Nürnberg
Betger , Apoth. Heidelberg
Haursch, Kfm. Köln
Halbacb, Kfm. Hager

■»oterslmrg.
Grandjamin, Frl. Paris

Pfälzer Hof.
Hahn , Kfm. Berlin
Bauer, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Besmann. Meurfelden
Koch, Kfm., m. Fr. Köln
Moltendbacb, m. Fr.

Hamburg
tluiiiiana.

Dekkert , Leutn. Metz
Bender, Kfm. Leiden
Mathias , Fr . Köln
Baron Puttkamer,Kammer¬

herr . Berlin
Heiclispost.

Hi Iler, Kfm., m. Fr.
Koblenz

Hick, Kfm. Köln
Schäfer. Wetzlar
Weher , Kfm. Köln

t- HIiein -Hotel.
Taisler , Frl . Westpreussen
Balzer . Ems

Szepinsky. M.-Gladbach
Scholz. Mainz
Hauptmann, Kfm. Hamburg
Meyer, Ger.-Assessor, m.

Pf. Bingen
Jottkowitz , Dr. med., m. Fr.

Oppeln
Frank , Kfm. Frankfurt
Cranz, Kfm. Berlin

Hö ' merliad.
Bruns,Arcbit.Wernigerode

Kose.
Frank, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Feliscb, Baumeister und

Landtags - Abgeordneter,
m. Fam. Berlin

Seymour, m. Fr. London
Schwan.

Radziszewski, m. Frau.
Warschau

Hcliweinsborg.
Max, Kfm., m. Fr. Bonn
Hartmann, Kfm. Elberfeld
Dokhan, Kfm. Enger
ßlenkner, Fahr., m. Fr.

Trier
Moritz, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Oppenheimer, Kfm.

Cuanbach
Gebhard, Kfm. Ratibor
Schcidgen. Mainz
Blenkner, Fahr., m. Fr.

Trier
Tann Häuser.

Fischer, Kfm., m. Fr.
Weimar

Rath. Boppard
Hagedorn, Fahr . Glauchau
Nebel, Archit . Dortmund
Lewy, Kfm. Berlin
Reutzach, Archit. Schalke
Hesselt, Kfm. Krefeld
Schneider. Düsseldorf

Vannns Hotel.
Deditius, Fr. Barmen
Barthel, Kfm. Hamburg
Strauss, Kfm. Berlin
Elbing, Kfm., w. Fr . Borken
Schreiber, Rechtsanw., Dr.

Oppenheim

Syunke, Geh. Reg.-Ratli.
Berlin

Hofmann, Fahr. Offenbach
Mohr, Frl ., Reut. Hamburg
Wiegand, Frl. Frankfurt
von Sckmid, Offizier.

Hagenau
Oehme, Landes-Bauinspect.

Priime
Linas, Kfm. Marburg
Smith, Fahr ., m. Fr.

Dresden
Aboth, Kfm. Karlsruhe

Union.
Scknös, 2 Hrn., Kflte.

Nürnberg
Robbe, Kfm. Stuttgart
Grossmüller. Leipzig
Ritzert , Kfm., m. Fr.

Worms
Stern, Kfm., m. Sohn.

Wettern
Spengler, Kfm. Dillen!,urg

Victoria.
Beiger, Kfm., m. Fr.

Breslau
von Kühlwetter, Fähnrich.

Hanau
ICamper, Fahr . Neuss
Peters , 2 Frl. Bonn
Vierordt, Oberleutn.

Bruchsal
Nasim Boy, Fahnenjunker.

Hanau
ClaaseD, Kfm. Winkel
de Knokke van der Meulen,

m. Fr. Voorburg
Heimpel, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Graf Keller, Gen.-Leutn.

Petersburg
Paton. Lodon
von Fürstenberg , Freiherr.

Gemmertingen
Vogel.

Schmidt, Kfm. München
Boete, Kfm. Bielefeld
Kneifei, Fahr. Mehlis
Dornberg, Kfm., m. Fr.

OfTenbach
Moos, Kfm. Barmen
Schönwasser, Dir. Berlin

Neubert , Bez.-Director.
Frankfurt

Jürgens , Kfm. Berlin
Unding, Kfm. Köln
Schirmer, Kfm. Chemnitz
In l *rivatliünfiern i

Villa Carolus.
Süss, 0 ., Rittmeister.

Grunewald
Dambaclithal 6, I.

Odenbach, M, Fr).
Wernigerode

Elisabethenstrasse 8.
Hoffman», m. Fam. n. Bed.

Natal
Elisabethenstrasse 10.

Breyer, J. F., Oberst a. D„
m. Fr. Ossemlrecht

Villa Hertha.
Bailey, N., Frl ., Rent.

England
English-American

„Pension Internationale“.
Hinde, m. Toclit. England
Sheppard , Fr . England
Sheppard , Frl. England
Hinde, 3 Frl. England
Kelly, Frl. Dublin

Kapellenstrasse 12, 1.
Elias , R., Frl . Altona

Pension Margaretha,
von Werner, A., Fr.

Petersburg
Marktstrasse 12.

Illiger , J ., Hauptmann und
Batterie-Chef. Wesel

Pension Ossent.
Bertheau , Pastor , m. Fr.

Hamburg
Schott, Major, m. Fr.

Danzig
Privat -Klinik Dr. Schütz
Stern , Fr . Mannheim
Gude, Frl. Altenessen

Taunusstrasse 22.
Wibom, G., Oberleutnant.

Stockholm
Webergasse 3.

Köhler, Fr., Director.
Hamburg

Wolff, Fr ., Reut. Hamburg
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BSrsenwoctie.
Handefsiheil des ^ Wiesbadener 1 TagbIa4t Äßi

(Aus dem Wochenbericht der Deutschen Genosscnschafte-BanU
von Soergel, Parrisius & Co. Commandite Frankfurt a. M.j

^ r®nhfurt » . ]W., 2. November. Kaum Hatte eich an
der Börse eine durchgängig bessere Tendenz eingestellt, nls die
Situation schon wieder ein kritisches Anseha* gewann. Die Ent¬
hüllungen über die Lage der Preussischen flypothekonaktienbank
und der Deutschen Grundschuldbank legten eine solche Miss-
wirthsehaft der Verwaltung an den Tag, dass eine allgemeine
Beunruhigung des in Pfandbriefen inveetirten Kapitals nicht aus-
bleiben konnte. Wenn solches Gesohäftsgebahren unter dem An¬
schein des soliden Hypothokenbairkgosehüftslange Jahre hindurch
unbemerkt bleiben konnte, so lag die Befürchtung nahe, dass auch
anderwärts vielleicht ähnliche Missständo obwalteten. Die Folge
war selbstverständlich ein grosser Verkaufs-Andrang von Pfand¬
briefen nicht nur der beiden zunächst betroffenen, sondern auch
gndoror Hypothekar-Institute. Während aber bei den letzteren
durch umfassende Aufnahme dos angebotenen Materials für als-
baldigo Beschwichtigung gesorgt wurde, gelang es bei den ge¬
nannten beiden Instituten der bereits letzthin erwähnten Inter¬
vention der übrigen Berliner Hypothekenbanken, zwar den Cours
der . Pfandbriefe leidlich zu halten, aber die Bestürzung der
Aktionäre kam in einem beispiellosen Courssturz der Aktien zur
Erscheinung. Grundschuldaktiennotirten, als sie nach mehrtägiger
Streichung wieder im Courszettel erschienen, 11 pCt., Hypotheken¬
bankaktien 43pCt. Die von diesen bedauerlichenVorkommnissen
ausgehende Verstimmung war so tief, dass sie die ganze wieder-
auflebendo Tendenz aufs Neue mit einem Umschlag bedrohte.
Glücklicherweise kam es dazu nicht, weil aus den ziffermässigen
Nach Weisungen.des veröffentlichten Status hervorging, dass die
Befürchtungen im ersten Schreck doch wohl übertrieben worden
waren, und weil namentlich der Umstand Beruhigung verbreitete,
dass die Staatsregierung ohne Zögern von dem ihr zustehenden
Aufsichtsrecht Gebrauch macht und eine Revision der beiden
Institute in die Wege geleitet hat . Infolge dessen hat sich nicht-
nur der Cours der beiden betroffenen Aktien sehr ansehnlich
— auf 40 bezw. 60 pCt. — erholt, sondern es ist auch, was
senr erfreulich zu konstatiren ist , die Aufwärtsbewegung
wieder allgemein zum Durchbruch gekommen. Dabei kamen
der Börse einige Momente zu Hülfe, welche sie die kaum
überstandene Gefahr rasch vergessen Hessen. Das war einmal
die andauernd feste Tendenz für die Anlagewerthe, insbesondere
die in inländischen Fonds, welche nur einmal unter der all¬
gemeinen Niedergeschlagenheit nachliess, sich aber sehr schnell
wiedsr herstellte, als die Beruhigung die Oberhand gewann.
In noch höherem Masse aber wirkte die spekulative Bewegung
in Schweizer Eisenbahnaktien auf die Stimmung belebend.
Schon seit einiger Zeit waren unkontrollirbare Gerüchte über
neue Phasen der Verstaatlichungsangelegenheit im Umlauf,

die sich schliesslich zu der Nachricht verdichteten, dass
ein grosses internationales Finanz-Konsortium unter Führung
der deutschen Bank der Eidgenossenschaft dio Ueber-
nahme einer 4-procentigen Anleihe von 300 Millionen Francs
zur Bewirkung des freihändigen Rückkaufes der Bahnen nu-
geboten habe. In dieser Bestimmtheit ist dio Nachricht nun
allerdings wohl kaum aufrecht zu erhalten ; aber auf dar anderen
Seite erscheint es doch auch zweifellos, dass in der Tkat in
Paris unter der Mitwirkung der Deutschen Bank und amerikanischer
Finnnzkräfte Verhandlungen über dio Angelegenheit gepflogen
werden. Man kann sich denken, dass von diesen Meldungen
ein kräftiger Ansporn atisging. Nicht nur war das
seit Langem gänzlich brach liegende Feld der Schweizer
Eisenbahnaktien mit einmal in den Mittelpunkt des Interesses
gerückt und zum Gegenstand eines lebhaften Geschäftsvcrkehres
geworden, sondern es ging von dieser bedeutsamen Finanz¬
transaktion, an der man im Wesentlichen keine Zweifel hegte,
eine nachhaltige Rückwirkung auf die Bankaktien aus. Man
legte nicht mit Unrecht Werth auf den durch ein solches Unter¬
nehmen erbrachten Nachweis, dass auch bei einer im Allgemeinen
ungünstigen Geschäftslage die Leitung der grossen Banken bei
dor Mannigfaltigkeit ihrer Beziehungen und Einflüsse in der
Lage seien, für gewinnbringende Geschäfte grossen Stils zu
sorgon. Dass dies indessen doch nur mit einer sehr erheb¬
lichen Einschränkung wahr ist, übersah man in der für die
Börse charakteristischen Neigung zur Verallgemeinerungvöllig.
Die günstige Stimmung kam auch den Montanwerken zu Statten,
die im fiebrigen etwas in den Hintergrund traten. Es war sonst
gerade für diesen Thcil des Marktgebietes eine gute Fügung,
dass dio Aufmerksamkeit sich nicht mit ihm allein beschäftigte.’
Denn es ist anzunehmen, dass die im Ganzen nicht sehr erfreu¬
lichen Berichte vom inländischen Industriemni kte einen night sehr
erwünschten Einfluss ausgeübt haben würden. Bemerkenswert!!
waren auch die Ausführungen, weiche dio Leitung dos Bochumer
Vereins anlässlich der Generalversammlung über dio Marktlage
machte. Diese klingen allerdings noch keineswegs pessimistisch, aber
sie enthalten doch die bedenkliche Konstatirung, dass dio verflossene
Hochkonjunktur den Verlust eines grossen Thoils des aus¬
wärtigen . Absatzgebietes zur Folge gehabt bat und dass die
nmerikanisclioKonkurrenz die Wiedergewinnung desselben sehr
erschweren werde. Eine < solche Feststellung hätte unter
anderen Umständen verstimmend gewirkt. In dem vorhandenen
Hausseeifer verlor sich ihre Wirkung und es ist doppelt
erfreulich, dass gerade im Hinblick auf diese autoritativen
Aeusserungen nach den neuesten Berichten die Lage in
Amerika in der That eine anhaltende Besserung aufweist. Dio
Konkurrenzgefahr wird damit eine erheblich geringere und die
Möglichkeit wächst, dass die augenblickliche Krisis überwunden
werden kann. In den Geldverhältnissen ist im Inland kaum
eine Verschiebung eingetreten, abgesehen davon, dass.

der Privatdiskont in den letzten Tagen die Neigung zum An¬
ziehen verräfh. Bedenklich aber ist die aufwärts gelichtete
Tendenz der Wecbseloourse in Verbindung mit dem andauernden
Goldabfluss nach Holland. Der englische Geldmarkt zeigt eine
unverkennbare Spannung. Dort hat der Goldabfluss nacli Schott¬
land energisch eingesetzt; der Bank ist auch für ausländische
Rechnung Gold entzogan worden, und mit einer gewissen
Bosorgniss sieht man dar Möglichkeit weiterer amerikanischer
Goldexporte entgegen. Der noch nicht erschienene Reichsbank¬
ausweis wird indessen aller Wahrscheinlichkeit nach keine An¬
spannung erkennen lassen, die über den Rahmen des Normalen
hinausgeht. Bei der günstigen Tendenz sind die erzielten Cours¬
gewinne allenthalben bedeutend. Am grössten auf dem Banken-
“ ar kti w0  dio führenden Werthe ca. 3 pCt. gewonnen haben.
Die Montnnwerthe  zeigen -ziemliche Schwankungen und
sebhessen etwa auf vorwöehentiiehem Niveau. Unter den
Renten  lagen die Spanier infolge der Carlistenbewegungschwach,sonst überwog die feste Tendenz.

Viehmarkt zu Frankfurt a,  BI ., vom 5. November
Zum Verkaufe standen : 397 Ochsen, 40 Bullen, 799 Kühe und'
fjifsen (Stiere und Rinder), 261 Kälber, 725 Schafe und Hämmel
1508 Schweine und 3 Ziegen . Bezahlt wurde für 100 Pfund-
Ochsen: a) vollfleischige, ausgomästete höchsten Schlachtwerths
bis zu sechs Jahren (Schlachtgewicht) 68—70 Mir., 8) jun ^e
fleischige, nicht ausgemästeteund ältere ausgerüstete 64—66 Mk.,
c) massig genährte junge, gut genährte ältere 59- 62 Mk'.
Bullen: a) vollfleischige, höchsten SclilachtwerlKs 5'3—55 Mk.,
b) massig genährte jüngere und gut genährte ältere 49- 51 Mk.
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) : a) vollfleischige, aus¬
gemästete Färsen (Stiere und Rinder) höchsten Schlachtwerths
62—64 Mk., b) vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerths bis zu sieben Jahren 57—60 Mk., c) ältere aus¬
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Fäisen (Stiero und Rinder) 88—39 Mk., d) massig genährt©
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 30—32 Mk., e) gering
genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 28—29 Mk
Bezahlt wurde für 1 Pfund : Kälber : a) feinste Mast- (Vollm-
Mast) und _beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 78- 80 Pf.,
(Lebendgewicht) 47— 49 Pf., b) mittlere Mast- und gute Saug¬
kälber (Schlachtgewicht) 74—76 Pf., (Lebendgewicht) 44—46 Pf.,
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) 62- 65 Pf. Schafe:
a) Mastlämmer und jüngere Masthämmel (Schlachtgewicht)
60—62 Pf., b) ältere Masthämmel (Schlachtgewicht) 48—50 Pf.,
c) mässig genährte Hümmel und Schafe (Merzschafe) 38—40 Pf.
Schweine: a) vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu l l/4 Jahren (Schlachtgewicht)
59 - 60 Pf., (Lebendgewicht) 46—47 Pf., b) fleischige(Schlacht¬
gewicht) 58 Pf., (Lebendgewicht) 45 Pf. Geschäft mittelmässig.
Ueberstand unbedeutend. Antrieb aus Oesterreich 121 Ochsen.
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Heute,
Vormittags «'/ - «. Rach
mittags 2>/- Uhr ansaugend

Fortsetzung
der

Datei-Inventar-
Versteigerung

des Hotel und Badhauses

Km CmMIW Ws,
Kochbrunnenplatz 4.

Ferd . Marx Nachf .,
Auktionator und Taxator.

Bureau : Kirchgasse 8.

Orösste Auswahl

*

&
*

Schcllenberg
Goldgasse 4.

15172

Weinstube Franz Kaiser,
FaulltrunuenstrH . se 9,

empfiehlt 15219

Gau-Algesheimcr
siissen Traiiben-Most

(eigenes Wachstiuim).

Grosser Räumungs-Ausverkauf
24.Wilhelmstrasse 24 (Promenade -Hotel ).

SToeh vorriitBaig -:

Eine Anzahl sehr schöner guter Sport-Anzüge
a 51k. 18. — and Mk. 30 .— (früherer Preis Mk. 30.— und Mk. 50.—).

Havelocks , Joppen , Phantasie '-̂ Westen , Ueberzieher,
Pelerinen etc.

Ferner werden verkauft in der Woche vom 8 . bis 15 . November:

Braune Engl . Stiefel und Schuhe,
vorzügliches Fabrikat , wegen Aufgabe dieses Artikels zu Mk . 14 .— und Mk . 9 .— (früherer Preis

Mk. 22.— und Mk. 17.—).

Farbige Hemden,
Weisse Hemden.
Flanel 1hem den jeder Art.
Socken mul Unterkleider ( Heste ) .

Der' erheblich herabgesetzte Preis ist an jedem Gegenstand neben dem früheren Preis vermerkt.
Der Mäumungs - Ausverkauf

24 Wilhelmstrasse 24(Promenade-Bote!)
findet nur statt in den Stauden von 9 —1 Vormittags , 3—7  Uhr Nachmittags . 15225

Verkauf mir gegen Maar.

Rosenthal & David,
Engl , üiagaxin.

Oelgemälde,
zu Weihnachts -Geschenken geeignet, außer¬
ordentlich billig Tauuusstratze 40.

Eiue größere Anzahl gespielter, neu hergerichicter
Pianinos , darunter einige erste Fabrikate, wie
Bltttlmcr , RiinBrli , Mups je., werden
billig abgegeben bei 12398
Franz üchellenberg,

Kirchgasse 33.

Graügiltcr XÄfls
Frau » Hirsch . Schlossermeister, Hcleneustr. .6.

Ein gebrauchter zwcispänniger
Schlitten

zu verkaufen Adolphstrabe1. 15191



®citc  10 . 7,  November 1000 . Wiesbadener tMorgett -Ansstgbe ) .

Bekanntmachimg,
Wcgeu Geschäfisanfstahe versteigere ich ani

Samstag, den 10»November er», Nachmittags 2'/- Uhr
anfaugcud, im Lade»

17  Stiftftraße 17
Waaren ^undLaden - Eiurichtnug , sowie die noch vorhandenen

1 Theke mit Marmor, 2,60 lg., mit anschließendem Eckschrank mit Etagöre.
Erkerabschlnß, mcss. Schaufenster. Gestell mit Glasplatten, 2 gr. Etagstren,
2 Wandbretter zum Aufhängen von Wurstmaaren, 1 gr. zweilhür. Eisschranf
Slchplilt, Tafelwaage, Regulator, Marquise, 4,50 brt., Hackklotz, Schinkcngestell
div. Tranchirmesser, Eierkörbe, dreist. Gaslnstre, Gaslyras, Gasherd, Aus-
flellungsgläscr und Kasten rc., sowie1 große Parthie Kaffee, Südweine, Thee,
Rosinen, Cakes, Printen, Senf- und Essig-Essenzen, Käse und dgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Will «. Mellrich,
Auktionator und Taxator.

Lehrerinnen-Verein für Nassau. (E.V.)
dorträge der Fra» k-«cpcr -Ill»u88 «IIc über „KröbePs Leben.

Bedeutung fnr die Menschencrziehnng " finden am I « ., 14 .,
November , Nachmittags « Uhr , im Turnsaal der höh'

Madcheuschnle , Luiscnstraße 26, statt. Mitglieder und Gäste des Vereins, die theil-
J ei,?.^ cbeI1 iu bie  aufliegende Liste einzeichnen. Mitglieder

fiuM 2 m ® » 4 b,e 4 Vorträge. Der gesellige Abend des Vereins
V? Taunus -Hotel statt. Anmeldungen werden gleichfalls

beim Pedell der hoh. Mädchenschule cutgegengenommen. j? 402
Der Vorstand.

Regen Geschäfts-Verlegung
stach WäBheEmstH *as © © 2 a3

Verein illi *Sehiilreform.
Ortsgruppe Wiesbaden.

faule tSlÄ ': ' ’ « " S 'l‘ "hr . -m D - mett.
Bortraa

Herr» Oberrealschul-DircctorS1>r . 8e !. „ . i .It ' aus Hanau über das Thema: „ Hur
Schulref orm". Gäste sind willkommen. Der Vorstand . ^

Vortrag.
Mittwoch, den 7. Rov ., AdendS 87 =Nhr,

redet Herr Prediger 0i>->°°, » - Caffel im
der Bapt.-Gemeinde, Kirchgassc 46, überdas Thema "

Theorie und prntis der Kedehrung.
Jedermann ist freund!, cinaeladcn. Eintritt frei.

Ausverk
sämmtiieher Korb- und Holz-Höbel

mmt  SS 0/©fiftabati.
Zurüolcgßseizie Slickereian«liier Preis.

lieaae angef . u. fertige üandaplseSfeBi
mit I0°/o Rabatt.

E . L . Specht Sc  Cie .,
_ ImH.  Conrad Becker . 15206

Erste grössteKunst-Haarflechterei
von

W . SnlzItacli , Spiegelgasse8,
Wiesbaden.

Haarketten
(als Weihnachtsgeschenk ) werden
von ausgekämmten od . abgeschnitt.

rjTtf» -!*«• . .
Aechte Gold -Federringe und Carabiner . Köpfe , PoriScUc « , Scheitel , gffaar knoten u.

»tecklochen , PaippeK -S^erücken , Locketikopf oder Köpfe . 15216
Damen-Frisir - und Haarechneide - und Färbe -Salon separat.

«erst .. «', d . . . 8 . Abends präcis
J Uhr , im Ciublokal „Gambrinus “, oberer Saal:

b*b0 B! §ps«

wozu auch sümmtliche Inhaber des
„Goldenen Club- Abzeichens “ hiermit
höflichst eingeladen werden . F404

LjcdorbKcher gefl, mitbringen.
Heute Mittwoch tt. morgen Donnerstag,

Vorm . SV- nnd Mittags 27- Uhr anfangend,
FortseHmzg

der

Uchkii(̂!)?ilj-ilnfciBcnntö
W%T~  9 . ŝ rankenstraße 9.

. Sjujjerbem konunen 2000 Cigarette « mit
| S»m Ausgebot.

Mari Wey, Auktionator,
_ 9. Mraukenstratze 9.

Reue Reste.
Reslbesläude sind für „ heute Mittwoch"

ansgelegt:
„Reste" z» schwarze» Kleidern , circa6 Mir.,

Mk. 480, 5.40, 6.—.
„Reste" zu Lama -Kleidern, circa 6'/- Mir.,

reine Wolle, Mk. 4.80.
„Reste" zu Hans - Kleidern , Ia waschächte

Velontins, circa 7 Mtr ., Mk. 3.80.
„Reste" in hochfeinen Kleiderstoffen, praktisch

zu Pnppcn-Kleider», Länge 1 n . 1'/- Mtr.
ledcr Nest 20 Pf.

Reste in „Satin Rugusta" „. „Hs Bettzeug", der
vollst. 2-schläf. Bezug u. 2 Kissen Mk. 3.- .

„Barchent - Reste" , „ Handtücher - Reste" ,
„Vetttttcher-Refte".

i Parthie „Haus - Schürzen", 120 Cmtr. weit,
waschächt, zu 90 Pf.

l Parthie „Corsetts", allerbeste? Fabrikat,Mk.2.80.
1 Par,hi - „Jaguets ", neueste Faxone, z» Mk.8.- ,

>„Pferdedecken" Mk. 3.—. „Viigeldeckeu" Mk. 1.80
„Schlasdrcken" Mk. 1.50.

1 Parthie „Untcrröcke" in Tuch Mk. 2.- , in
sdiwarz u. Moird mit hoher BotautMk. L.—.

„Unterjochen" 60 Pf., „Normal -Hemden"
Mk. 1.40. „Normal - Hosen " Mk. 1.10.

KÄnltas ^ Cigarren
mit eingerolltem Kielmundstück.

pp 55“ Trockenes &a. gesÜMsBesies Usiaches?
Reinitag . . per 100 St. Mk. 5 .5 © I Madainitas . per 100 St. Mk. 7 .5©
ItelieouSo . . „ 100 „ v 6 .5© | ßrititauka . „ 100 „ „ 9 .5©

Alleinige Niederlage bei 15214
J . C. fl4lt .Il Wil̂ ™strasse 54

(Motel Block ) .

Borneo■Ansschuss-Cigarren,
hochfeines Aroma und schöner Brand , per Stück 8 Pf . empfiehlt

Cigarren - Handlung,
04 . Kirckgaose ©4, nächst der Langgasse.

15223!

| „ Vielte, -Hemden", große. Ml. 1.- . Knaden-
u. Mädchen-Hemden" zu 50. 70,80 Pf.,
Mk. 1 - und 1.20.

Reste in Hemdenstoffen 3 Mir. Mk.1.- . Reste
in Rockstoffen 3 Mir. Mk. 1.—. Reste
in blauen Schurzenstoffe» 1 Mir. 85 Pf.

Reste in Möbel -Catinnen , Reste in Länfer-
stoffcu.

Reste in hochfeinem Buckskin, Kammgarn
nnd Cheviot.

Reste in Taillenfntier. Ia Köper,3 Mtr . Mk. 1.—.
800 Reste in weißen, Ftockköpcr, jeder Rest

enthält tOMtv . , zn 4Danren -Hemdcn,
nnd kostet nur Mk. 4.80.

Unser „großer" Neste- Verkauf findet jeden
Mittwoch statt. 15192

Guggenheim& iarx,
14 . Maiktstrofie 14 ._

Wen ! Neu!

Füg* Raucher
empfehle Special -Marke:

Samoü § ,
Fliegender Fachs.

Yailimas 10 Pf ., 100 St. M. 9,50,
Apias 12 „ 100 „ „ 11,50,
Mataafas 15 „ 100 „ „ 14,50,
mild, zart im Geschmack und

schöner Brand . 15226

L. A. üaseke,
Wilhelmstrasse 30 (Park -Hotel).

Restaurant Poths.
Mittwoch , de» 7. d. M. rUOsKtzllchW.

Morgens von 10 Nhr au: Wellfleisch,
Dchwernepseffer und Bratwurst mit Krant.

Es ladet höstichst ein U-t. 8 el»6 ^vv8.

'.'rrlinntr '
Kl. Papiergeschäft, beste Lage. a. Untern, h.

| fotort fl. Abstandsgeld zu verk. Adresse unter
- S. sw Postamt Tanuusstraße._
' Pferd zu vk. Aorkstraße 17, Hof, Comptoir.

Ein rnff. Windhund
mtALSLn : ”■ fs7!s
„ - Schone Damen -Kteider u . Blouse » in
Wolle « . Seide , Jaqnetts « . Capess . Dame«
u . Kinder bill . »n p». Grabcnstr . y . 14895

Zwei D .-Jaquets , mittl. Figur , güt ery., b.
abzugeben Sedanstraße 10, Part. _

"FraS , Herrn -Pelzkragen , Winter -Cape,
Jache , seidenes Tuch , fast neu, zu verkaufen
Dohheimerstraße 10, 1._
T Gut crh. Winter- u. AbeudMantel, Jaquets,
Hrn.-Anz. u. Ueberzicherb. abzng. Jahnstr . 17, G.

Erb. H.-Wintcriibcrz. z. vk. Hellmundstr. 27,1.
Ueberrietwr, g. erh., sowie 1 schm. Tnchrock

». einige Fracks b. z. vk. Goldg. 5 b. « iestcr.
Kutscher- o. Diener -Winterm ., gr. F ., b.

zu verk. Näh, im Taghll-Verlag. ' 1513g
Milititrmatttrt , fast neu, hellgrau, billig zü

verkanfel̂ Friedrichstrqße46, Laden._IMS
Waffenrock (Jnf .-Sergeäiit oSeriFeldwebel),

perk. Sckachtstraße 21, Part.gut erh. billig zu verk.

ÄSMLSizszrpM mit woll . Futter

von I Mk . au . 15174

C. W. Deuster.

Mittwoch, Dounerftag
und Freitag

werden

Oelgrinülde
zu jedem annehmbarenPreise ausverkanfl bei

&.  BSIanlcliorn, Hofphotograph,
Wevergaffe2, vis-»-v»s Naffanrr Hof.

Daselbst kann ein junges Mädchen ans guter
Familie die Netouche gründlich erlernen._

Große Pastell-Bilder und
^OrllfSrillfrlhp n,eflcn  Umzug preiswcrth zu

vcrkailfen. Anzufchen von
>10—2 Uhr Wellritzstraße1. 2.

Eine Sammlung von 120 Serien

LieSig-BilSer
I im Ganzen, auch getheilt, zu verkaufen Weilstraße 9,
\Part. Sprechstunde von2—8 Uhr.  _

Pianino , schwarz. Vorzug!.Fabrikat(Maiidl)
zu verk. Karlstraße 17, 3 f , Vormittags. 11348

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparnis der Ladenmielhe sehr billig zu verk.:
Vollst. Bette» 50—100 Mk.. Bettstellen 18- 30 Mtk..
Kteiderichr. 21—50 Mb. Kommoden 24—32 Mk.,
Küch-nschr. 28—34 Mk., Verticoivs 34- 60 Mk..
Sprungr . 18—26Mk., Matratzen in Seegras,Wolle
Afrik u. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 80Mk„
Sophas , Divans und Ottomanen 25- 60 Mk..
Sophatische 15—22 Mk., Tische6—11  Mk., Stühle,
Spiegel, Waschkonimoden, ^ rankcnstraße 19.

Ein neues franz. vollständig^
I Bett sehr preiswcrth zu verk.sstah. im Tagbl.-Verlag. 1513g

. _ Gut cryattencs Gcfindebclt billig
z>, verkaufe» Stiftstraße 6, 2. Et._

Ml  Me MliWbeM
sind billig zu verkaufen,
straßc 46 , Part.

Näheres Stlbrccht-
14846

Natnrbntter «*■m-äHonig „ 4.-
üoclt , 7 Tlufte via Schl.

Belt m. Sprgr . 25 Mk. Saalgasse 10. 14126
i Sleues Oberbett , 2 Krffen und Skiiiiksmuff
zu verkaufen Uorkstraße3, Hth. 1._

. Zwei Weitst, mit Sprungmatr. billig ?,ii
Iverknusen Bahnhofstraße 10,1, • ■- 15220
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Billard
<sehr gut ) mit allem Zubehör billig zu Der
kaufen Goldgaffe >2.  15211

WsthK mein foitiiles Kager
in allen Sorien neuer Möbel, Beiten. Polstcr-
waaren bei iceller Bedienung n. bill. Bcrechnnna.
Jart »l> I «>I,r , (jiotbgnffe 12. 16210

Hochelegante Schlaszinuncr-
CimichtMg,

bestehend ans zivei compl. Betten, drcithür
Klelderschrank(mittlere Thtir Spiegel), Wasch-
loinmode mit Spiegel, Damciitoilcttc, zivei Gold¬
stuhle, zivei Nachttische Sopha . Die Betten
werden aiich ohne Jiihalt abgegeben. Geiiannte
Einrichtung ist sehr massiv n. elegant geaibcitct,
kurze Zeit gekauftu. wird billig abgegeben. 16212
._ Jiifoto I »,I >>. Koldgassc 12.

Gelegenheitskauf.
Mehrere sehr gute complcte Betten mit feinsten

otoßhaarcnu. Da»nen-Teckbcl1e»,ein- u. zweith.pol.
Kleidcrschränke, ein sehr nlassiver schöner gr. Kiichen-
scliran.k,̂ versch. Sophas , Sessel, Tische, ein großer
Tisch für Schneideru. dergl., WasehkoniUiodcnmit
Spicgel. Nachttische, ein großer massiver Herren-
Schreibtisch, Schankelstnht, Schnlcrpntte u. dergl.
mehr werden sehr billig verkauft. 16213
. _ J . « ,, !>». Goldgasse 12.

Zwei gebr. Belten7l gr. Küchcnschrank. große
2tmu-l)ie mit Schüsscibrett, 1 Nachttisch. 1 (Si )aiic=
longne b. an verk. Helenriistraße1, Part , r. 15158
. NM " Kiudcrbcttstelle zu verkaufen Albrccht-
strake 14, Seitenbau 2._ (4995

Westcullstr. 1, 3, zwei Bettstellenm. Sprung-
rabnicn, zwcith. Knchenschrank bill. zu verkansen.

1 « encs Soplm , 2 Sessel,
1 Nachttisch , klciu . Spiegel,
l gebe. Secgrasmalratpe , roth,

billig abzngeben Hellmundstr. 87, M. 1 Tr . r.
Ein gut erhaltenes Damast -Eanape 18 Wk.,

ein Kinderwagen und ein ovaler Tisch sehr billig
zu verkaufen Römerberg 16, Part. _

Neues schön. Taschensopbn 86, pol. Kinderbett
18 Mk. MichelSbcrg9, 2 l., Eing. Gäßchen. 15056

Kleider- u. Kuchcnschr. v. 12 Btt. an, Büffet 65,
Konnnode, Wascht., Console, Tisch u. Stühle bill.
zu verk. Sedanstraße 9, 1 r. _ 14700
” Küchenschrauk, großer Kleiderschr., Kommode,
Consol, Tisch bill. zu verk. Wellritzstraße 39, P . l.

Kassaschrank , Coprrpreffe billig
abzug. Biebrich , Wiesbadcnei-Str . 47. k27

Koffern. Küchenbr. z. v. Wellritzstr. 35, Hof' ll

GelegeNheitskaNf.
Real mit Lexikon, Ottomane, Kleiderschrank,

Rauchtisch, b/̂ -Gcige, Fahrrad , Consol, Ncberziehcr,
Vchlafrock (st. Fig.) prciswcrlh zu verkaufen
Herrngartensiraße 16, Part. _

Ladeutt »eke zu verk. Casteltstr. 1,1  St . 11669
leicht und elegant, billig zu
Verl. Moritzstraße 50. 14657

Ich kaufe fortwährend und bezahle gut
getr. Herren- und Damen -KIcider, Möbel , >
Betten , g. Nachlässe und Woh « nngs -Eiu-
ilchtn 'igcn , Waffen , Jnstrnmetite , Gold - n.
«ilbcrsachen n . s. w . A . B . k. t. H. 11804

■Pacalt Btriidminnn , Metzgcrgaffe 8.  I
Ausrangirlc Herren- n. Dameukleidcr,

Teppiche u. f. w. zahlt am besten »Sie «, Hell-
inniidstraße 21. Bitte Karte.

klinkt im Bureau, WilheinstraßcE

Biüenbanprätze^
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr.

»ctrag. lkteider, Schuhe
»KLSst und Möbel n. Maaren

aller Art. Auf Bestellniig komme ins Haus.
Ense Ba rmami, Meüster̂asse 21.

M Schiffe " Metzgcrgaffe ritt, kaust getr
*y ’ Kleidungsstücke, Schuhe undMöbel. Bei Postkarte komnie ins  Han «.

Ban-Plätze, S-Bfc“*»
^knnft INI Bureau, Wilheinstraßc 54. 13686

verschied.Größe,
an fert. Straße,

19. 1 r. 14156

Immobilie « fit kaufen gesucht.
Suche am Kaiser--Frjedr !ch-Ring ei» Hans i

gegen einen Acker(Bauplatz) und noch baare
Zahlung zu tauschen resp. zu tanfe». Offerten
unter «4. «I . s» 4 t»t  an den Tagbl.-Lerlag

15196

m er
für alte Herren- und
Damen -Kleider , Mäd¬
chen- und Knaben-Anzüge,
Militär-Sache», Kntscher-
u. Diener-Livreen, Wäsche,
Stiesel, Degen, Gewehre,

„ . r~-u r j  Musikinstrumente , 6-lold-
!" b Silbersachcn. Betten, Möbel, ganze Wirth-
,Latten den höchsten Preis erz. ivill, der bestelle

M. Jafclülii,
. Biebrich , Wiesbadenerstr. 17.

a»;* Ir, Uung ko»,me zu jeder gewünschten>ieit. Christl. Händler,

Frau Klein, Webergasse 58.
^ bl.l. be "l )°# en  Preis für getr . Herren - und
^amcn -KleiSer, sowie Waarcn jeder Art.

^ !cl»va:z. Winter-Cape s. alt. Frau z. kf.
_yff . u. K , -LVS an den Tagbl.-Berlag.

, Gut erballener Militärroek f. Slrtiuerie,r,rrr« k̂ !L°W-
GiicherreziKl »KL

angabe nach Thcodorcnstraße2._ 14751
Zu kaufen gesucht eine Ladentheke für

Cigarrengeschaft. Länge8—3,60 Mtr . Adressen n.
" M sind  im Tagbl.-Berlag abzuneben.

?? E >n Doppetspänucr , leichtes Brnst-
r ♦♦ PMttgcschirr, gut erhalten, zu kaufen

gesucht. Offerte» unter B. X. #3S Q„ den
Tagbl.-Berlag abzngeben._

HattvkiinuchenÄ„”fS !S
waaren-Hdlg. gesucht Srerobenstr . 16, Laden.

Gut erhaltener größerer Herd zu kaufen gcs.
Zn erfragen im Tagbl.-Bcrlag. 15166

EU » Dalterbrenner , gut erhalten, zu foufeit
ßefiicbt. Offerten mit Preis u. \V. « w . so«
an den Tagbl.-Be rlag._

„._ _ Htlüd,
fieiner wachsamer, zugleich Rattenfänger, zu kaufe»
Nssucht. Offerten nntcr «». v . » « » an den
Tagbl.-Verlag.

erbeten.

Zu kanfeu gesucht'
kleine neuere Villa , cnth. höchstens6 Zimmer.

Bad u. kl. Garten, im Preise v. 30—40,000 Mk
Off. unter s . H . 4S !» a. d. Tagbl.-Berlag.

Haus
mit Metzgerei oder ein solches, in
welch, eine Metzgerei errichtet werden
kann , alsbald zu kaufri» gcsrrcht.
Off. mit Preisangabe nnr v. Besitzer
u. w. v. » !M an den Tagbl .-Berlag.

Fahrsk-AuLagee
Zur Aulagc einer Fabrik ivird geeignete Liegeu-

schaft, cvcnt. auch Bauplatz, per sofort gesucht.
Off. nnr von Eigknthümern sclbst mit genaiicii
Angabe» und Preis „ntkr Q. SM. js. .i » s
all den Tagbl.-Berlag. 15208

Landgut
oder Wassermühle

Mit etwa 26 Morgen Land , für Obstkultur ge¬
eignet, nicht weit von Wiesbaden oder Frank¬
furt wird zu kaufen gesucht. Offerten unter
A.  w . an den Tagbl.-Berlag.

- The Berlitz School
^ Sprachlohr -Instltut fürErwachuene

Frttnzösiseh, En^liweli, ItalimiHCh,
<̂ | ltiissittcti, SpaiiiMdi und IXmtfich.Nur nationale Lehrkräfte.

ConvorsHtion , Corrospondenz , Llttoratur , Ciinmma-
tik , Uobersetzun ^ Mi. Unterricht in Ciasscn , Cirkeln
und Einzeln , für .Dämon und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten ^ ection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “’
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Bonn Pro-
tonsor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Für Schwerhörige.
Ablese -Kursns nach bewährter Methode

ivird Anfangs Nobrmvcr poii einer Dame hier
errichtet; auch Einzelmiterricht. Anmeldungen

j baldigst. Die Adresse ist in, Tagbl.-Berlag zu er-
fragen. 14807

9
«
S
r,
m

9
ja

, . Gkprüsrei Mattzcmatiklrtzrcr ertheilt
Unterricht. Näh, im Tagbl.-Bcrla _ 12741

m. Demonstration«!!, Ein-
It 1führung in moderne Philo-

" " ' " " 13243
J &tmmrg, - „ ... — „—

Sophie and Litteratur Büronstraase 2, 2 r.

Capitalier » fji oerieiher ».
Für gute Hypottzekcn, Ncstkaufgeldcr , For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Vatzntzofsiratze Itt.

Teleplion 524 . Sprcchz. v. 3—5Rm . 11661

Compe,
. ^ Ein schöner großer Kinderwagen mit

Giimniirnder billig  zu verkaufen Röderstr. 16. 1 r.
Ein gut erb. Kinderwagen für 24 Mk., ein

compl Schild (Standarte ). 1M><75 Eiiilr. gr., n.
eine Löthlampe zu verkaufen Webergaffe 38, 1 l.

Ein mittet gr. Koch-Herd zu
_ verkaufen Adolphsallee8, Part.

Ein großer Amerikaner Ofen , wenig
gcbrancht, fiir Wirthslokal, Stiegcnbänser rc. ge¬
eignet. zu verkaufen Rößlerstraße 12. Näh. daselhst
12- 3 Uhr._14211

Ei« Mautcloscn , fast neu,
- bronzirt , bill . zu verkaufen

Melnstrahe 26 , Gth . Part , r._
Drei noch gut erhaltene Fültosen bill.

zu verkaufen Theater-Colonnade 18.
Zwei gut crh. Marmoi-Kamine, schwarz polirt,

und ein großer Springbrunnen mit zwei Schaalen
u. Aufsatz Preiswerth zu verkaufen. Näh. Umbau
Partstraße 18 oder Baubnrcan K3cichw <-in,
Frankfrirteistr. 20. 14903

Waschkeffel, gut erhalle», zu
vkikanfcii llterabcrgstraße 20.

Petroleum -Lüster mit 6 Kerzen billig zu
verkaufen Moritzstraße 68, 3. Et.

Zivei Borfst., n., b. z. v. KI. Burgstr. 1, 2 I.
(weingrüne), u. ' /»-Mich
Hecto- und kleinere Fässer zu

lligst Adelheidstraßc1. 14993Vcrkan
Fässer
rnfen billigst

Mehrere frisch geleerte
Hglbstücksässer zu verkaufen
ToMei merst ratze 48 . 14499

Einmachfäffer zn ve,kaufe,, Hclenenslr. 21
Fauler Mist karre nweisc zu Hab. Sieingassc 36.

An - u. Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen , Oelgemälden , Kupsersticlien, Por-
tkllaitres, Perlen , Edelsteinen bei

S.  Chr . « utcklicii . Wiltzelmstr . 50,
Wiesbaden . 11811

. _ Sille Bücher und Werke zn kaufen
gesucht Seerobenstraße11, Mittelb. 1 I

Die besten Preise zahlt Flau i» innu,
Grabenstr. 9, für getragene Herren- n. Damcn-
Kieider. Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
Waffen. Instriin, ., Uniform. Best, k. i. H. 11803

Geizhals, Mchgergüsse 25,
kaust fortwährend getr . Kleider , Schlihwerk,
Möbel, Betten, Gold u. Silber . A. Best k i H

1. Sandei, Goldaasse 10,
kauft fortwährend gegen sofortige Kasse und be-

gut getr. Herren- u. Damenkleider, sowie einz.
Mobelstncke, Betten, ganze Wohnungseinrichtungen,
Nachlasseu. s. w. Aus Bestellung komme insHaus. Bestellung komme ins

13395

Ammoirttie« x« vrckairfru.
Bicrstabirr Höhe3

Billa, für 1 oder 2 Fain. eiliger., zu verkaufen
oder zn vernuethcn. StaLnng kann fof. erbaut
wcrdeii niid ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schntzcnstraße 10. 14097

ft & htp «legant und solidVilla im
Rer oll»al per April 1901 zu verkaufe». Off.

| Kapetlenstr. 27 5
» zuôrlc . Gediegenes Haus, kleiner Garten. ?
^ 3Seicr , Agentur, TauBiusstr . S&. 4

outcr Lage , mit großem
Piatz {in  Üuilt ».), für Wetnhandlnng pp.
"ür geeignet , preiswert !» zn verkallfe « .
Offerten bitte unter « . x . xso  an den
Tagbi .-Berr -rg.

Billa MAHrittgsiratze3
ist zu verkaufen. Näheres be, dem Testanicnts-
Lollstrecker Justizrath ü-' . Friedrich-
kUaßc 21. L281

Grolles Haus, L ,‘rSS:
Ijmts und größerem Bauplatz, an zwei Straßen
gelegen, ^in fpmpathischer guter Höhenlage,
nntcr giinstigcil Verhältnissen preiswert !» zu
verkansen . Näh. durch den Tagbl.-Verl. 12085

Bankcapttalien zu Betheiltgimgen,
Ivwie Flnaiizirnngen durch 14171

J.  SiDstntl , Weilstraßc 2.
Audi Gesuche um Beibelligung catgegeugenomiiien.

Hypothckengclder von Privaten wie Instituten
zn jeden, Betrage stets zur Hand. Näh. 7960

^ «Inri WoIIf , Berlramstraße 6.
30,000 bis 40,000 Mk. auf 1. Hypothek ans-

znleihklid. Job . E»a . SL, « kt, Bleichstr 2 2
4—5000 und >0—12,000 Mk . sofort oder

später atrSzulethen. Offerten bitte nriter
W. 28. -St*.» an den Tagbl .-Berlag.

Wer Mk. >5—20,000 auf 1. oder gute2. Hnpoth.
per Jan . od. bis zu Mk. 25,000 sofort braucht
wende sich„. F1. « . 8 . SKn>a. d.Tagbl.-Bers

59,000 - 55,000 Mk. gleich oder zuni
2. Januar 1901 ans 1. Hypothek zn 4' /2 "/» Zs.
ailSznleihen bei 60 % der feldgerichtücheii Taxe.
Offerten nntcr X. XX.  C . ä » -* an den
Tagbl.-Verlag. 15222

Capitttiieuleihen  gesucht.
25s  l >is 35,000 Mk. ans
prinia >. Hypothek zrn»

>. Januar oder 1. Febrrlar . Offerten
rutter Bj. X. * •£ *> an den Tagbl .-Berlag.

1S- 2M0Ö Mk. JiS
t» bester Lage gesucht. Off. unter B,. m.  sss
an den Tagbl.-Berlag. 11517

10* bis >5,000 Mk. ans
p»i,na 2 . Hypothek znm

>. Januar oder 1. Februar . Offerten
unter M. V. 4SS» an den Tagbl .-Lterlag.

MDL auf 2. Hypoth., 60 0/0 Taxe,
■rww !-♦ v. Selbstdarlcih. bei pünktl.

Zinszahlung ges. Offerten unter iß . W . -SS 52
an den Tagbl.-Berlag.

>0,000 Mk., 2. Hypothek, zn gutem Zinsfuß pcr
1. Januar gesucht. Offerten unter L,. 3« 5
an den Tagbl.-Verlag. 14577

Laücmränlein erhalten engt . Nnterr . in den
Abkndstiindeii Geisbergftraße24._

Gcb. Engländerin, gut deutsch sprechend, giebt
engl . Unterricht. «».. Steingasse3, 2.

Französische Stunden wünsdien zwei Herren
bei geborenen, Franzose» zn iiehmen. Adresse unt.

v . C. postlagernd Kastei a/Nh._Frmlzös. CoiiMs.-Slnnden
g'ebt eine Französin^ Kinder u. j. Damen bevorz.

| Off, unter s . »* . ? « .» an den Tagbl.-Berlag.
ri ‘COU8 de frifiuciftis.

MgUe. TirotcrVm « , Parkstr . 13.
lehrt Italienerin . Sprech¬
zeit : Dienstag, Mittwoch,

Sonntag 2—4. Müllerstrasse 4, 2.  _
Montag , den 12. d. M ., Abends Wh  Uhr,

beginnt in der Bergschnle, Schulberg 10, Zimmer
No. 2, ein ca. 8 Vtnndcn umfassender Kursus in

[ der äußerst leicht erlernbaren und überall praktischverwendbaren

KUttHa MlivgrOik.
Hmiorar 3 Mark. Anmeldnngcn ivcrden bei

Beginn des Unterrichts entgegengenommeii.
Roller ' schc Stenographen -Gesellsch ast .

Stenographie GavelSberger, Schreibmaichinr
. öyst. Remnigton) w. b. bill. Berechn, grdl crth
Näh, unter ES. s . 34  postlagernd WeÜritzftraße.

Mtmltzt str pfuaen». Um».
Lehrfächer.- Schönschrift . Buchführung

(cnifache, doppelteu. amertkan.s. Correspondcnz.
Kaufmännisches Rechne« (Procent-. Ziiiscn-
und Conto - Corrent - Nechnen). SScchsellchre.
Kontorki ?'.,de. — Gründliche Ansbildrrng.
Nascher und sicherer Erfolg.

Tages - LZ. WheZZd-Kttrse.
.NB. Nenciiirichtiiiigen von Geschäftsbüchern,

unter Beriicksichtigiing der Steuer-Selbsteiilschätznng,
werden diseret ausgeführt. 10836

L -'NZBZSSS ' ,
... Kaufmann,

langiahriger Fachlehrer an größ. Lehr-Instituten,

25- 3«,0M Mk. |
^litt ) ; üSjlUüiH , in, Tagbl -Verlag. 108372. Hhpothek, innerhalb 70°/o der Taxe aut neu-

gebautes Hans i. prima Lage. Agenten verbeten.
Off. ». »». IE. UI. 488 ä. d/Tagbl .-Verlag.

«tyiiiHII UtlUCtCU . t _ . . . .

Gclmcgtcr Repetttor
SS L t I für Over, nur bester Musiker, aeliirbt-n ine-

. „ Rene herrschaftliche Billa
in der vorderen Parkstratze , EingangBs êNstedtstratze3,
12 bis 14 Zimmer. Ccnlralheiznng, ekektr.
Licht rc., ist alsbald zu verkaufen. Näh. bei
dem Eigeiitbünier Taunnsstr . 57, 2. 13050

. . . . .
„Idylle^

Fremden- n. Badezimmer enthaltend, zn verk.
Stah. b. Sclmster , Lnisenplatz1. 12496

VorzüglicheS RcntenhanS in der Walramstratze
m,t 7000 m.  Anzalllung billig zu verk. Näh.
sinn ,innen» Sanlgaffr 1. 11783

CitfrtranÄ wit Stallung , für einen
Kutscher o. einen Fuhr¬

mann geeignet, zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Bcrlag. 15203

Nahe der Wtihelmstratze ist eine Billa mit
94 Ruthen Flächeiigehalt Abreise halber zn
verkaufen. Offerten unter SS. j . jp . 4lSS im
Tagbl.-Verlag niederznlegen. 16194

GiRa heim Kurhaus,
8 Zim. 11. neu hcrgerichtct, für 72,000 Mk. sofort
zu verk. d. L » » Weilstraßc  2 . 16228

Weinrestaurant SÄ,, “,:
billig zu verk. N. u. L . » hauptpostlag. § 27

als 2 . Hypothek per 1. Januar , direct nach der
Landesbank, auf ein sehr gutes Geschäftshaus,
C-ntrnm der Stadt , von promptem Zinszalstcr
gesucht. Agent höfl. verbeten. Gef. Offerten
unter ss . w . E,. « so an den Tagbl.-Verlag.

12—20,000 Mk . per 1. April 1901 gegen crste
Hypothek zn 4'/-—5 ®/o Zinsen nach Bierstadt
gesucht. Offerten unter «S. SL. -i » r an
den Tagbl.-Berlag.

Damen -Nhr verloren,
«nt Abzugcbe» gegen gute

Belohiiiiiig Gustav-Adolfstraße6, 4 rechts.

Gsrisren
am Sonntag Nachmittag auf der Alleed. Wilhelm¬
straße, Hess. Bahnhof oder Taunusstraße ein
silberner Bleistift und daraus gravirt „Ethel".
Abzngeben gegen Belohnung an Ntiß rVrl -x>»t,
Tannnsstraßc 6, 3.

'Hund entlaufen, mittelgroß, braun u. weiß,
langhaarig. Näh. im Tagbl.-Verlag. . 15104

Militärauwärtcr wünscht bei tücht . Lehrer
Privatunterricht . Off. mit Preisangabe pro
stunde unter s*. SB. -«»8 an den Tagbl.-Verlag.

für Oper, nur bester Musiker, gesucht zu wenigst.
^Stunden wöchentl. k 1 .50 Mk. Adressen unter

L . S hauptpostlagernd Taunusstraße.

Gr«Mtzer!Claiiler-Wenltzt
ertheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Maß. Preis . Albrechtstraß« 13, 1._ 14721

Akademisch gebildete Dame,
der deutschen, französischen». englische» Sprache
mächtig, ertheilt Violin-, Clavier- u. Harmoiiie-
Unterricht. Näheres im Tagbl.-Verlag. 13984

Clavicr-Uwerr. gründl. v. v. Frl . Schimdt,
Stiftstraßc 9, P._ 11800

«stz»-Nuterricht für Anfänger
HAskÄvLL -L gründl. Wörthstraße 8, 1.Mcher-, MaOöllye- u. Güttlirre-

Ilnterricht ertheilt gründlich
«». Kilian,

Inh , der WiesbadenerZither-Schule, Bleichstr. 25.

M)  erüjcile Gksklig-MkNlG
an junge Damen nach der berühmten Srock-
hansen'schen Methode in deutscher, sranz.
u. engl. Sprache. Frau A.
Concertsängerin, Helcneustratze 26 , 1.
Sprechstnndcii Borinittags 10—12.

Eine langjährige Lehrerin
erth grdl . Gesang - » . ClavieL -Nnterr . Mätz.
Preis . Off . n. »?. ttis  Tagbl .-Verl . 12500



Teile 12 . 7.  November 1900,

Restaurant-
Berpachtmig.

Vom1. April 1901 ab soll unser
Nestanrant»,Zum Schützenhans" ,
Unter den Erchen(seitheriger Pächter
Herr»V. 8v«k.. ,a ). ans die Dauer
v»n 6 Jahren neu verpachtet werden.
Bewerber wellen ihre Offerten in
geschlossenem Briefe bis spätestens
1. Dezemberl. I . an unseren
I .Schntzenmeister.Hr».« Biielier,
Adelheidstraße 52. einreichen. Daselbst
sind auch die Bedingungen einznsehen
oder können von dort lxzogen werden.

Der Vorstand des
Wiesbadener Schützen-Vereins.

ßU'ttttötftitf Adolphsalltt'passnrd
für einen Garten, z» verp. N. Oranienstr. 39. P.

Eine Billa
von 12—15 Räumen in oder in nächster Nähe
Wiesbadens für April oder Mai nächsten Jahres
zu mjcthen oder zu kaufen gesucht. Offerte» unter
a>. 440 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gesucht
wird in guter Knrlage ein hübsches Hans oder
große Etage. Offerten mit Miethspreis unter
I». X.  i6C bef. der Tagbl.-Verlag.

Zum 1. April gesucht von einz. Dame eine
Etage, 6 bis 6 Z., im Villenviertel oder Nerothal.
Off, erb, u. L,. g . « ;i an den Tagbl.-Verlag.

3-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör(Bad), in der Ringstraße oder
Umgegend, für 900 bis 1100 Mk. sofort zu miethen
gesucht. Angebote unterW. B . sos an
den Tagbl.-Verlag.
_ Zu miethen gesuchtv. kinderl. Ehepaar schöne
Wohnungv. 5 Z. n. Znbeh., Part, oder Bel-Et.,
n. d. clektr. Bahn. Preis bis zu 1500.Mk. pr.
anno. Gefl. Off. sos. an die Jnlmobiüen-Agentnr
V. Oir . ftliicltlich , Wilhelmstr. 50. 7061

Junge Leute mit einem Kind-
— — Äeamtensamilie— suchen

sofort oder zum1. Dezemberd. I . Wohnung von
9 Zimmern. Küche und Zubehör. Meldungen
mit Preisangabe unter ES. SB. 484 an den
Tagbl.-Verlag.

Drei-Zimmer-Wohnung nebst Zubehör pe,
sofort im Wcstend zu miethen gesucht. Offertei
unter ChiffreB . « . 47a an den Tagbl.-Verlag

4- sucht drei möblirte Zimmer.
^4 .» A» Offerten mit Preisangabe unter

0 . gj . 4 - « an den Tagbl.-Verlag.
Per sorort möblirte Wohnung, 2 Schlaf¬

zimmer, Wohnzimmeru. Küche, gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre8. V. 435 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein Zimmer (Part.), tvelches sich zur Klcin-
kindcrschule eignet, gesucht. Näh. bei

Mmg , Blücherstraße6, Mittelb. 2 St.

Das

WoilllllllgSIlllllBkis-Mm
Iiiov & Cie . ,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familieu -Wohnungen,
Geschäftslokalcn,
möblirten Zimmern.

ptrmiellnlnneii
Geschiiftslokale etc.

Bahnhofstraße5 Laden auf 1. April zu vcr-
iniethk». Näheres1. St . 6409

Dotzheimerstr. 8, S . 1. Lagerräumez. v. 6926
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.

Näh. das. 5039

neben
Webergaffe 3,
Nassauer Hof,

Photographisches
Atelier

zu vermiethen. Näheres bei » . Stein

Laden mit kl. Wohnung an Putz- o. Knrzwaaren-
geschäft sos. zu verm. Näh. Albrechtstr. 31. 6579

Mohnttttgen.
Adelheidstraße 71, Hth. P., 3 Zinimer, Küche,

Maus. u. 2 Kellerp. 1. Jan . zuv. Pr . 370 Mk.
Herverftr.24,Ecke MiehLstr.

(Neubau), sind Wohnungen von4 u. 5 Zim.,
Balkon, Bad u. allem Zubehör, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres im Hause selbst,
1. Etage, €*. (kUIcIi. 4870

LvteSvadeuer Tagblatt ( Morgen -AnSgab-). « erlag : Langgast- 27 . 48 . Jahrgang . Ro . 520.

Bertramstr. 1«,
u. Zubehör sofort zu verni. Näh. bei 6179

«e » rg Bir . ii , Bcrt-ramstr. 7, Part.Kaiser-Friedrich-Mi»?- 18,
Part ., 5 gr. Zinimer nud reich!. Zubehör zu
vermiethen. Näheres Lion, Schillcrplatz1 oder
Theodorenstraße2. 5491
Kaiser-Fr .-Ning Ä4,

bei der Ndolphsallee, ist sofort zn verm. herrschnstl.
2. Etage, 6 Zimnter, Badezim., gr. Frontsvitz-
zinimer, Mansarden, 2 Balkons. Erker, Gas
». elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

oornelnnc eleg. Etage,
r f» 4 8Z .,4Bnlkons, 3Frem-

deuzinitner, 2 Mansarden, Bad, Küche, Epeise-
kaminer, Aufzug. Gas, elektrisches Licht und
großer Garte», sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adelheidstraße 2t, 2. Etage. 6189

Röderallee 12,
und reicht,
vermiethen.

Zubehör auf gleich
Näh. Part . r.

Zimnier-Woh»,
oder später zu

7093
Weißenburgstr. « Z’tSSt.

Wohnung, 3. Etage, mit Bad, reich!. Zubehör,
cl. Lichtn. Gasanlage, 2Balkons, Kohlenanszug,
aus  sofort od. später zu verm. N. Part . I. 6259

In nächster Nähe des Kochbrunnen?,
beste Kn' lage, herrschaftl . erste Etage
von 8 Zimmern in. Zubehör(Bad, clektr.
Licht, Balkons-c.) znm 1. April 1991 zn
vermiethen. Für Arzt besonders geeignet.
Offerten unter es. M. »sü-s an ' den
Tagbl.-Verlag. 6979

Möbliete Motznungen.
Alwinenstraßc 2, Ecke Bierstadterstraße,

möblirte Wohnung von 6 Zimmern und Küche
auf 1. November zn vermiethen. 6856

Bahnhofstratze6, 2 links, möbl. Wohnung
n. Zlmmer billig zn vermiethen. 6974
Misahethenstraße 11

zwei gut möbl.Etagen, Part . n. 1. Stock, Sonnen¬
seite, 5 Zimmerm. Küche, auch einzelne Zimmer,
zu verinicthk».

Geisvergstraße8, 2 links, möblirte Wohnung,
Salon, Wohn- u. Schlafzimmer mit zwei Bette»
u. Küche, Abreise halber billigz» v'erm. 6828

Geisbergstratze 46 gut möblirte schöne
Wohnung, 5 bis 6 Zimmer mit Küche, evtl,
volle Pension, preiswerth abzug. Gesündeste
Höhenlage(Villa). 4774

jgz. Luisenstraße 3, Vorderh., gut möblirte
PS Bel-Etage mit Küche, auch einzelne Zimmer

zu vermiethen. Näh. Part . 6102
Nieolasstraße 1 Herrschaft!, möbl. Etage ni. ein¬

gerichteter Küche für den Winter zu vermiethen,
auch möbl. Part .-Wohnungn. einzelne Zinnner.

Tannnsstratzc 33/38,"2 (Sonnenseite), sind vier
möbl. Zimmer(Salon, Eßzimmer, 2 Schlafz.),
Küche. Bad sofort ganz billig wegen Kränklichkeit
der Besitzerin auf 1—2 Monate zn vermiethen,
evtl, für ganzen Winter. Lift. 703t

b'mE^Etagettwohrruug
in feinster Lage mit 4 Zimmern, Küche
lvollst. einger.), Kelter und Mansarde
für den Winter abzng. Preis 180 Mk.
monatl . Näh. im Tagbl .-Berlag . 7079

In feinster Lage, direct am Kurhaus und Koch¬
brunnen, sehr elegant möbl. Etage mit Küche,
5 Zimmer. Badezimmer, Dienstbotengelaß, auf
sofort zu vermiethen. Preis 850 Mk. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 5800

Eine elegant möbl . 3-Zimmer -Wohnnng
für die Winlermonate zn vermiethen. Nähere«
im Tagbl.-Verlaq. 7086

M »l»l. Zimmer und Mansarden.
Schlafstellen etr.

Adelheidstraße 10 eins. möbl. Z. zu vm. 6987
Adelheidstr. 60, Part «, 1—2 gr. möbl. Zim.

mit od. ohne Pension zu vermiethen. 5842

Todes - ^ Anzeige.
Am Montag Nachmittag5 Uhr verschied sanft nach kurzem, schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden,

unser lieber unvergeßlicher Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Cßtl JüttfltL, Architekt,
tm Alter von 45 Jahren

Adelheidstr. 49, H. 1, erh. j. Atann sch. Logis.
Sldlerstraße 6l , 2 r., findet anständiger besserer

Arbeiter Kost und Logis. »"-4 6997
Wlbrrchtstraße3, Hth. l . « t., ein schön
♦ 9- möblirte« Zimmer zn vcrmieihcn. 6726
Albrechtstr. 13, P., gr. g. Z. a. b. H. 6611
'Albrechtstraße 13, 1. Et.. gut invbl. Woi,n- ».

Schlafz,n»»er, auch einzeln, sos. zu verm. 6991
Albrechtstr. 23. L? i  K
GFlbrechtstraße 23, L. Etg., schön moblirles

Zimmer zu verwietben. 7040
Albrechtstr. £8, 2 I., fein möbl. Z. znv. 7076
Albregxtstr. 31 möbl. Zimmer soß zn v. 6580
Albrechtstraße38, P., ein gut moblirles Wolm-

»nd Schlafziinincr zn vernüethen. 6865
Bertramstr. 11, H. 2 s. anst. Arb. Schlosst.
Bertramstr. 22, 3 l., gut möbl. Zim. bill. 7074
BleiMraße 2, 2. Et., gut möbl. Zimmer zn v.
Bleichftraße3, 1. St., ein schön möbl. Zimmer

mit1—2 Betten und Pension an bessere jnnge
Leute zu vermiethen. 6150

AsMtroße 29, P. l., ein0. möbl. Z. zuv. 6147
Blucherstraße 11, Part., möbl. Parl.-Zimmer

lnp. Eing.) mit od. ohne Pension zn vermiethen.
. Daselbst eine gut möbl. Mansarde zn v. 6996

Cqstellstraße2»1, ist ein schön möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen. sggz

Eastellstratze 10, 2. erh. anst. Mann schönes
Znmuerm. g. Kost(pro Woche 10 Alk.). 7,90

Damvachthal4 schön möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zn vermiethen. 5558

Dotzhcimerstraße8, 2. Etage. 2 fein möbl.
Zimmer abzngebc». 647!

Dotzhcimerstraße 12 zwei gr. möbl. Zimmer
(äbgeschl.) ans gl. zn vm. Näh. Bel-Et. 7089

Drudenstr. 10, Hth. 1 l., eins. möbl. Zim. z. v
Enmrstraße 10, P., g. niöbl. Zimmer zu verm.
Feldstr. 9, Vdh. Ftjp. l., eins. m. Z. a. Müdch.
Feldstr. 17 sch. möbl. Z. an bess. Herrn sos. 6981
Fcldftraße 20, Hth. 1 l., eins. möbl. Zimmer

billig zu vermiethen.
Frankeustraße8, 2 l., möbl. Zim. zu v. 7096
Fraltkcustraßel«, V. 2 l., möbl. Z. m. sep. E.
Frankenstr. 19, Vvh. P., e. Arb. sch. Log. 6404
Frankenstr. 2i , 3, m. Z. m. K. (16 Mk.) 7038
Frankenstraße L8, 3 l., g. möbl. Zimmerz» 0.
Friedrichstratze 21» 2, elegante und einfach

möblirte Zimmer zn vermiethen. 7060
jTSeisbergstraße 11 ist ein einfach möblirtes

Zimlner zn verniiethen. 6722
Gorthestr. 24, P. l., möbl. Zinimerz. vermietb.
Häfffergaffe 10, 3 St. r., f. möbl. Z. z. v. 6993
Hclcüenstr. 6, Hth. 3, eins. »>. Z. a. Fr!, vill.
Hclencnstraßc 30, Frontsp. links, erhält ein

reinlicher ruh. Arbeiter reinl. Schlafstelle. 7047
Hellmnndstraß« 16, H. 1 l.. frenndl. möbl. Z.

billig zn vermiethen. 7094
Hcttmuudstr. 17,2, srdl.nibl.Z. a. e. H.z. v. 6W9
Hcümundstr. 46, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6877
Heüunnldftr. 82, P., erh. rl. Arb. Kostu. Log.
Hermannstraße 12, 2, ein sch. möbl. Zinimer

mit guter Pens. (45 Mk. p. Mon.) zn v. 7092
Hermannstraße 18, 8, ein möbl. Zimmerz. v.
^tzkrmannstraße 22, 1 l., schön möbl. Zimmer

zn vermiethen. 6924
Hcrmannstraßc 23, 2, möbl. Zim- z. v. 7097
Hermannstr. 23, 2 l., möbl. Z. »,. Clav. 7087
Hermannstr. 24, P., erh. rl. Arb. sch. bill. Log
Hermannstraße 24, 1. Et., erhält besserer jung.

Mann Kost und Logis. 6463
Herrugartenstr. 14, 1. Et., eleg. m. Z. z. v. 6891
Karlstraße 30, 1, m. Z. »,. 0. ohne Pens, zn v.
Karlstraße 33, 1 r., möbl. Eckzim. zn vm. 6646
Karlstraß« 37, 2 St. I., möbl. Zim. zu v. 6867
Kirchgaffe 17 elegant möbl. Wohn- und

Schlafzimmer. Näh. b. 2. Etage. 6786
Kirchgaffe 19 eleg.möbl.Zimmer in, 1. 11.2.Stack

zn vermiethen. Näh. Bei «-,-, Laden. 6872
irchgaffe 23, ISt ., möbl. Z. mit Pension. 6875

Kirchgaffe 30, 3 !., erh. j. Mann Schlafstelle.
Kirchgaffe 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgaffe 86, Hinterh. Part., erh. ztvci anst.

Leute Kost und Logis.
Langgaffe 34 schön möblirte Zluimcr mitPcnsio»

zn vermiethen. 6682
Lnisenplatz1, 1, 2- 3 möbl. Zimmer zu verm.
Lnisenplatz2, 1, kl. h. möbl. Zim. zn v. 6932
Lniscnstr. 14, Hth. P., möbl. Zimmerz. v. 6915
Luiscnstr«31, 3, ein schön möbl. Z. zn vm. 6729
Mainzerstraße 44, P., ein bis zwei möbl.Zimnier

mit ob. ohne Pension gl. od. später zu v. 682!
Manritiusstr. 7, 2 l., freund!, m. Zim. zu vm.
Michelsberg 26, P. 1. eins. m. Z. s. z. v. 6961
Morißstr. 26, 2, gut ni. Z. m. od. 0. P. 7091

Moritzstraße 34, Mainzer Hof, erhalte» reinl.
Arbeiter.Logis. 7015

Müchlgaffc7 eine möbl. beizb. Maus. z. v. 6989
Acrostraße4, 2, schön möbl. Z. zn verm. 6291
Nerostraße 39 einfach, möbl. Zimmer, pr. Woche

3 Mk., zu vermiethen. 8725
Nengaffe 12» Stb. 4, erh. anst. Arbeiter Logis.
NieolaSstraße 26, Part., möbl. Zimmer mit

zwei Betten zn vermiethen. 7020
Oranienstraße 18, 1, zwei möblirte ZiiMer

Bersttz. halberf. 3» Mk. monatl. zu vm. 7085
Oranienstraße 27, H. 1, ein möbl. Zimmer mit

Pensionz» vermiethen. 7921
Riimerbrrg 16» Laden, ein fein möbl. Zimmer

mit separatem Eingang zn vermielhen.
«chachtstraße 22, P., erh. ein rl. Arb. Schläfst.
Scharnhorststratze 18, 1 St. l., erh. ein anst.

solider Arbeiter Kostn. Logis(Mansarde). 6857
Schwalbachcrstraße 88, 1 St., schön möblirte

Zimmer zn vermiethen. 7024
Steingaffe 20, P. 2 Tr., Schlafstelle abzngebe».
Scdanplatz 2, 1, möblirtes Zimmer zu verm.
Sedanstr. 8, 3 St . I., e. niöbl. Z. zu v. 6992
Sccrodenstr. 4, 1 l „ schön möbl. Zim. zu verm.
Secrobenstraße4, 3 r., möblirtes Zimmer an

Dame oder Herrn zn vermiethen. 6973
Walramstraße6, 2 r.. schön möbl.Zimmer und

Mansarde zn vermiethen.
Walramstraße 14/16, 3 St -, schön möbl. Zim.

an zweiH. billig zn vermiethen.
Wevergaffe 48, 1. Et., e. möbl. Z. zn v. 7023
äveilstr. 14, Gth. 3 l., eins. möbl. Z. bill. zn v.
Weltritzstr. 36, Hth. 2, erh. anst. Arb. Schläfst.
Aorkstr. 4, H. 1, erb. reinl. Arb. g. Schlafstelle.

Mehrere elegant möbl. Zimmer
mit Badbenntzung und Balkons auf sofort
zn vermiethen. Freie gesunde Lage. Halte¬
stelle der elektrischen Bahn. Auf Wunsch
auch volle Pension. Näh. Bertramstraße 22,
1 St .; zu erfragen3 St . rechts. 7088

Schönes großes separates Zimnicr im 1. Stock
mit oder ohne Möbel gleich zn vermiethen. Näh.
Kl. Burgstraße4, im Laden.

Gr. sch. Zimmer niit n. ohne Pens, zu verm. Näh.
Dotzheimerstr. 7, 2. ^ 6225Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmeran feinen
Herrn oder Danie auf sofort zu verm. Näh.
Nheinstraße 52, 1. 6419

anständiae Geschäftssräulein finden
angenehmes Heim. Wo? sagt der

Tagbl.-Verlag. 6873
Schön, sonn. Zimmer, 11. d.Kochbr., m. zwei Bett,

s. zwei Herren od. Dame» (monatl. 35 Mk.).
Näh. im Tagbl.-Verlag. 6995

getve  Zimmer , Mansarden.
Kammer«.

Adolphstraße16, 3 t°., 2 schöne leere Zimmer
an eine Dame zu vermiethen. 6851

Dotzheimerstr. 60, Gartenhaus1 St., unmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Drei sehr schön eingerichtete Zimmer, erste
Etage, find einzeln od. zusammenhängend
für den Winter zu vermiethen. 7037

Villa Margaretha, Gartcnstraße 10.
Eine Mansarde im Vorderhanse zum Einftellen

von Maaren per sofort od. später zn vm. 6193
J «nn Martin . Langgasse 47.

Lnisenplatz 1, 1, 2—3 leere Zimmer zu verm.
Ncrostratze 11a LL5K

zwei Personen mit voller Pension zu vermiethen.
Oranieilstr. 8, P., M. a. alleinst. Fr.z. v. 6850
Schnlberg 19 Zimmeru. K. aus sofort zu verm

Näh. bei der Hausfrau. 7035
Sedanplatz3, 2, sch. Frtsp.-Z., n. heizb.,fof. 6978
Aeltere Dame M "SÄ

2—3 leere Zimmer an eine gebildete Dame ab-
zugebe». Meldungen unter B . >1. an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Remisen , StnUungen , Schennen,
KeUee etc.

Sldlerstraßc 13 Stallung mit Zubehör zu verm.
Dotzheimerstr. 18 3 große Keller sür Obst und

Kartoffeln zu vermiethen. Näh das. 5038
Weißen bnrgftraße6, Part. l. zwei gr. Keller

sofort zu vermiethen 6227

Im Namen der trauernden Geschwister.

Frau Maeie Rodentzausen , geb. Rojsel , München,
A. Raffel , Baumeister, Darmstadt,
Frau A. Homie , geb. Raffel . Wiesbaden.

Wiesbaden » 7. November 1900.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 8. November, Nachmittags 27a Uhr, von der Leichenhalle des
alten Friedhofes aus statt. 15199
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Lrrmdrtt-Penliotts
Vegetarische Pension (Winter)

tlücherftrasze 11, %
Mäßige Preise , vorzügliche Küche.

drei sehr elegant möbl. Zimmer in guter {
zusammen oder einzeln, mit od. ohne Pens, zu

Villa Anita,
ITraiikriirtcrNimsse So,

Lebsrberg9
(Frau Oberforstrath 4 alireaheii » )

sehr nahe dem Kurpark, 4 Min. vom Knrhan
Theater, gut möbl. Zimmer mit od. obne Pen!
auch für dauernd , zu verni. Bad. Elektr. ii
Balkon. Klarte». (

Als Mnzelpeusiouär
tilibet ein Schüler Ausnahme bei einem hicsiqen Obcr-

_ Witttve alleinsteh,
oder Dame bcss. Standes . Gest . Os
uni . iS' , t, . 98H an d. Tagbl .-Berl.

Stottern,

Allna Born,geb.Grinmicrt,
Marianne Grimmert Nachf.,

Hühneraugen - Ojirruleiirin.
Wiesbaden , Friedrichstrasse 35, 2,
empfiehlt sich Fussleidnidcn aufs

Beste (grosse Erfolge ),
sprachst , nur Donnerstags von 10—5 Uhr.

THeilHaber flesncht

Geschäfts . Einlage ea. 80
Offerte » «uter 8 . V. SSL
Tagbl .-Verlag erbeten«

an

Zahnärzte.
Für einen Herrn, der 3 medicinischeSei

in Heidelberg avsolvirie, englisch und fran
spricht, über gute Empfehlungen verfügt,
üolontärstell. bei einem Zahnarzt, der in
arbeit tüchtig ist, gesucht. Gefl. Offerten
S. V . v . 5 » » an den Tagbl.-Verlag.

u.
Mk. 3SÄ« Gehalt

Itnfall ).
»rbeitun
Off. u . *

_Ueberfetzunge » , engl, und
werden correct und prompt angefertigt. O
II . 4'. B», so « an den Tagbl.-Verlag.

Schriftl . Arbeiten werden nngefertigt. O
unter M. M.  iK . 5 « ? an den Tagbl.-Lerlag.

Wer würde e. Schreiben
Off. u. « . tt,  480 a. d. Tagbl.-Perlag.

"»dzwei Vereins -LokaLe aus
einige Tage der Woche frei.  14871

Ein BereinsLokaL
(ca. 50—60 Personen Raum) einen Tag in der
Woche(Donnerstag) zu besetzen. Flügel vorhanden.

Zur Stadt Coblenz, Muhlgasse7. 13280
Vcrcinsziuimer

Tage frei.
mit Klavier einige

Ouellenhof
Eine Wwe. ohne Kinder w. mit Jemand e. qr.

Wohn, zu miethen. Off, u. .» . 8 . 50  hauplpostl.

Elektr . Licht.
Unterzeichneter empfiehlt

sich zur Installation elektr.
Lichtanlagen im Anschluss
an das Stadt. Elektrizitäts-
Werk. 15221

Spezialität:
Ausführung in fertigenllausern

und Villen.
Feinste Referenzen.

Carl Rommershausen,
10. Bahnliofstrasse 10.

Privat-MitLagstrsch,
norddeutsche Küche, zwei Herren können sich de
thciligen. Fraukcnstroße16, 2 I

^nliron Wichten, Rcparat., Nenansert.
111/ aller Schrcincrarb. 11656

Biai 'ü». Dotzheimerstr. 13 n. Bicichstr. 27.
Alle Drechslerarbeiten werd. jchncllu. bill.

— geliefert. US. Sclinrider , Lnisenplatz 2.

i ^nflicljcii Düs  neuen MWnes
besorgt billigst B4,,ri iSacii . Rheinstraße 87,
Povierhandlung und Buchbinderei.

N Schneiderklcider,
>. Jagnctsu . s.w.werden
e »ach »enestcm Schnitt angefertigt durch 103L0
,. B4. .4 . 8ek >e'«ie >»e » , Damen-Schneider,

Klrchgaffe 32.
Tüchtige Schneiderin empsiehli sich in und

außer dem Hause. Moritzstcnße 21, 4 links.
>. Alle Nähard. w. b. onaef. Michelsbcrg6, I I.
}' Schneiderin sucht Knuden in und außer dem
^ Hanse. Rheinstraße 24, Seitenb. 1 St.
- Perf . Schneiderin empf. sich. Westeudstr. 22. P.
» Conturiere de Paris für feinste Arbeit in

franz . und engl . Costumes und Jackets empf.
1 sich elcg. Damen in und ausser dem Hause.
0 Milo. 8 . S<\ , Postamt I.
• _ Eine Frau empfiehlt sich im Anfcrtigc» von
^ Hans- n. Siraßentieidcrn od. zu sonstigerNäharbeit.
‘ Faulbnnmenstraße 6, 1. Etage.
u . Haus - u. Siiatzenkieiderw. gni sitzend ange-
8 feriigt b. Fran BA«i>>»», Sd »voib.-Str . 10, H. P.

gJtpSga»** Eine irichtige Schneiderin mit
| guten Empfehlungen sucht bcsscie

Kundschaft. Näheres Hermannstraße21. 15176
Peif . Schncrocri » empf. siä>. Kcilcrstr. 20,3.
Weißnäherin empf. sich den geehrt. Hc,rschasl.

, in u. außer dem Hanse. Kellerslr. 14, Pdh. 4 Tr.
" Alleinstehende junge Frau empsichit sich zum
v Ansbessern der Söäsche, Stopfen ». Häkelarbeitcn.
« Weilstraße 12. Vdh. 3 Tr.
i Weiß- ii. SBiuitfiicf. Nicolasstr. 17, P . 15217

Wäsche zum Älanzbügeln wird fl«ts an-
| genommen Stcingasse 29, Hinterh. Part.

kl-'A ' Wäsche znm Bügeln wird ftets
j angenommen Heiderstraße2, Hth. 2. r.

gewaschen u. gefärbt
UliüÜRljilullü b. Handschubm. 8309

Büiov. 8ca | i(; !ni . Michelsberg 2.
Wäsche zum Waschenu. Bügel» wird

angenommen Faulbiunnenstraße 6. 1 St.
z. Waschenu. Bügeln wird
äugen. Adlersiraße 11, H. 1.

Friseuse n. noch Kunden an in und außer
dem Hause Rheinstraße 24.

Damen s. frdi. discr. Ans», bei Fr . I . Hart¬
man», Wwe., Mainz, Ecke Schönborn- ». Badcrg. 3.

Damen , die ihrer Niederkunft enkgcgenjehen,
finden frenndl. liedev. Aufnahme u. Discretion bei
Fr . IVoruer , Heb., Frankfurt a/M„ Luisenpl.21.

Geldsuchende
erhalten sofort geeignete Angebote von
A. Schindler , Berti », 8WV , Wilhklmstr. 134.

Jemand fudjt 200 Mk. g. Sicherh. ». Zinsen
zu leihen b. baldiger Rückgabe. Offerten unter
K . » . A. 50 » an den Tagbl.-Bcrlag.

Erustqemeiitt!
Junger Mann, 29 Jahre alt, evg., bess. Hand-

ivcrker, dem Gelegenheit geboten ist, ein Gcsäiäst
zu übernehmen, wünscht zwecks Heiroth die Be¬
kanntschaft eines anständigk», etwas vermögende» !
Mädchens od. j.Wwe. zu nurchen. Verschwiegenheit
zugesichcrt, u. verlangt. Offerten mit näheren
Angabe» der Verhältnisse unter 31. K . 035 an
den Tagbl.-Verlag erdeten.

Hki llrebs . sUiiluKilitt,
23 Jahre alt , suchen die Bekanntschaft zweier best.
Dienstmädchen im Alter von 20—24 Jahren,
zwecks Heiratt ). Discretion Ehrensadie. Anonym ,
unberücksichtigi. Offerten unter «». 4». S.  4 » 8
an den Tagbl.-Verlag.

Aufrichtiges
Heirathsgesuch

Kaufmann, cvang., 35 Jahre alt, aus guter
Familie, von angen. Aeußern, grober flotter Er-
cheinnng und von durchaus anständ. Charakter

und Denkungsart, lucht, da es ihm an entspr.
Damen-Bekannlschaft mangelt, zivecks Hcirath mit
!g. Dame oder deren Angehörigen in Corresp. zu
treten. Guter Charakter Hanpibedingung. Sinn
für Natur , gute Bücher rc. erwünscht, doch darf
hierbei die Lust und Liebe zu den häuslichen
Dingen, die zu einem wahrhaft glück. Familien¬
leben in erster Linie beitragen, nicht fehlen.
Ferner ist erwünscht eine vorläufige Mitgift von
25—30,000 Mk., welcher später noch ca. 70,000 Mk.
zufliehen würden.

Suchender, welcher in durchaus geordneten
Verhältnissen lebt und später gr. Vermögen erhält,
ist z. Z. mit der Leitung einer Bank-Filiale in
einer rhein. Großstadt betraut. Die Stellung ist
gut dotirt, pensionsber. und mit freier Wohnung
verbunden. Domen oder deren Angehörige, welche
diesem ernsten Gesuch näher treten wollen, werden
gebeten, Brief mit Bild an s*udoIf Mosse,
Köln , unter B4. I*. 5SSB3 bis z. 10. November
.elangen z» lassen. Discrction auf Ehrenwort.

Nichkconv. sofort zurück. (K. cpt.3902) F 141

Mittlerer Staatsbeamter , 33 Jahre alt.

zu werden. Nicht ., non, >>„ e
die man bis zum !>. d. M.
ffve W . SB. 483 im Tagbl.

Geschäftsmann, 30 Jahre,
von tadellosem Acußeicn

t eines gebildeten bürger-
chi. Offerten ienbe man vertrauensvoll mit

hauptpostlagcrnd hier.

Foriuna 899.
Brief liegt llauptpostlagcriib unter der

30. 10. Antwort ligt , Gr.
4 ' « l (cudais
mai« personne ost venu , pour

jeden Ans,

„WiesbadenerTagblatt" zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr
Verkauf, das Stück 5 Pfg., von 6 Uhr ab außerdem

ntgeltliche Einsichtnahme. - Bei schriftlichen Offerten
chehlt es sich, nicht Otiginal Ẑengnisse, sondern deren Ab-
iften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter
gmal -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
ierlei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden unerösfnet vernichtet.)

stndorr.
oino Klndergiirluerin n. Oassel,

4.1&öItu9 i 1 eine Kammerjungfer n . Dresden,
eine Weisszeugbeschliesserin und eine Kaffee-
köchin nach Essen,eine Weisszeugbeschliesserin
zum 15. d. M. nach Bonn, ßüffetfrl . mit guten
Attcston für hier , Hestaurationa - Köchin zum
15. Nov., Hotelzimmermädchen nach Bonn u.
Essen , Kochlebrmädehen ohne gegenseitige
Vergütung , adrette Mädchen als solche allein
für hier , Haus - und Küchenmädchen durch
(» riinhcrg ' s Ithoin . Stellen -Büreau , Gold-
gasee 21, Laden . Telephon 434.

Ich suche eine der Tricoiagen- und
Strumpsbrnnchekundige, gewandte tüchtigeVerkäuferin
Protest. Conf. sofort oder 15. cr. 15204

iPtaae Wiesbaden,
bdä ä IrSdcS , BaHnHofstr.

ans zuverlässige jüngere 15202CsmptmrMu
gesucht, welche mit allen kaufm. Arbeit. (Buäi-
holtung rc.) vertrant sein muß. Offerten unter
Angabe der Gehaltsnnspr., Beifüg, v. Zeugn. re.
U. »». K . H8. 4 « » tut d. Tagbl.-Berl. 15202

Tüchtige
Verkäuferin

zum sofortigen Antritt gesucht. 15188
Filiale föismm Meyer,

Wettritzstratze 22.

«de Verhau ferin gesucht . 15073
Friedr . SCxner , Neugasse 14.

che Verkäuferin , brancheknnd. gesucht.
Kirchgo" ' 'a.

Slngeiicnde jüngere
Verkäuferin

per sofort gesucht. 15190
Schuhwaarenhaus „ Zur Flora ",

Langgosse 9.

Suche per sofort zwei bessere rcdc-
_ gewandte Damen , für einen leicht

vetkauflichen Artikel, täglicher Verdienst 12 bis
16 Mk. Offert, ü. ti.  SB. !*’<». 463 postlog.
Schützenhosstrahe. 15224

Tüchtige Kteidcrmacheri» sof. dauernd, sowie
Lehrmädchen geincht Markistraße 6, 2.
iflp !««*» Arbeit , u. Lehrmädch. gesucht

_Sw$gr Mauritiusstraße 7, Confection.
Tüchtige Siähmädchc» für dauernd gesucht bei

gutem Lohn bei 15016
CI ». Mcyrer , Bahnhofstrahe 20.

Tüchtige Nähmädche » u . Lehrmädchen für
Confection gesucht Nerostraßc 42. 15201

I 'l . Enck.

Modes.
Eine tüchtige erste Slrbeiteri » ,

gewandte selbstständigeKraft, für ein hiesiges
feineres Putzgeschäft zum 1. Januar oder
früher gesucht. Offerten u. W . V. 43»

den Tagbl.-Perlag . 15123

Perfekte Bnntstickerin,
owie geübte Pointlace -Slrbeiterin sofort
gesucht Seerobenstratz« 6, 2. 15185

48. Jahrgang. 1900.
Lehrmädchen gegen sofortige Ver¬
gütung gesucht. ' 15058

JuliMS S <€kffSVH»HBU»r*
SW “ Lehrmädchen für Kleidermachciigesucht

.oellmniidstrakc8, 1. 13829
ikKAk" Lehruiädchen zum Kleiderniachen

gesucht Delnspeestraßc2, l . 14651

Gesucht
für seines HerrsedaftShans eine tüchtige er¬

fahrene Köchin, die auch Hausarbeit mit
Übernimmt. Gute Zeugnisse erforderlich. Off.
unter C. W . 443 an den Tagbl.-Verlag.

IW “ Eine tüchtige sein bürgerl. Köchin gesucht
Rbnustraße 28, Parterre.

Eine fein bürgerl. Köchin mit gnle» Zeug», für
Herrschastshaus gesucht. N. Mauergasse 14, 2 l.

Paris und England
zwei per/. Herrlchafisköchinnei,

(hohes Gehalt, Reise frei), ferner eine Kammer-
inngfer, eine fraiizösische Bonne, bessere Haus¬
mädchen, gulc Köchinnen für Hoiel, Nestonrants,
Pensionen und Hcrrschastshänser, Beiköchinnen,
einfache Viiffetsräulcin, Kinderfränlein, Allcin-
mädcheu, Zimmerutädchen, Kocklehrsräulcin,
Küchen- und Waschmädchen für Hotel.
I»öra , r> 1. Central -Bürcan ( Bürean
ersten Ranges ) , Mauritiusstr . 4, 1. Et.

Telephon 57t.
Ein sauberes Mädchen wird gesucht. 14044

, Philipp Minor , Bahnhosstrahe18, Part.
Ein Mädchen gegen hohen Lohn gesucht

Bertramstraße 4, Laden. 14428

.Hausmädchen SÄ ‘S
s4>er sof. gesucht ein perfectes erstes Servirmädchen.

Villa Violetta , Gartenstiaße3. 14760
I . Mädch. f. I. H. ges. Mauerg. 14, P . r. 14618
Ein Zweit, nädchen gesucht Metzgergasse 84.

Anständiges Mädchen gesucht
_ Faulbrunnenstrabe 12. Vogel,

ui t. Allein,», tu. ges. HeUmuudstr. 32. 2. 15067
Alleiu,„ädcheu, SffiS!

Hausarbeit verrichtet, gesucht zum 15. November
Theodoreustraße2. 15044

Arbeitsnachweisf.Frauen,tS ??:
Abth . I sucht Hienst | iers » n » l jcgl . Art f.
Privat u. Hotels , Wasch -, 4>iitz -, ',Ho »»H<g-
frnuen , Siilierin, , EBiSglciii ». Gut
empfohlene Mädchen erh . sofort Stellen . Bis
7 Uhr Abends geöffnet . 13660

Alleinmädche » mit guten Zeugnissen
gesucht Kirchgasse8, 1.

PIK- Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht
Moritzstraße 17. 1. Etage.

Ein ordentliches Hausmädchen wird sofort
gesucht Wilhelnsitrabe 12, 1.

Gesucht wird ein ehrliches Hausntädchen ftir
gl. od. 15. Nov. Näheres Slifistrage 2, 1. Et

Ein reinliches Mädchen gesucht.
^ Walluferstraße 6, Part , rechts, am

^ Kaiser-Friedrich-Ning.
Ich suche sofort ein Mädchen zu einer einzelnen

Dame Metzgergasse21.
tfür kleine Familie wird ein williges zuver¬

lässiges Mädchen auf gleich gesucht, welches
kochen kann und jede Hausarbeit versteht,
Nheinitr aße 109, 1. 15142

Ein junges Mädchen mit guter Schnl-
bildung für bessere Aibeit gesucht.

Näh. Walramstraße 6, Pari , redits.
Ein tüchtiges pflichttreues Mädchen gesucht. Zu

sprechen  von 10—12 Uhr Elisabclheiistraße 31,1.
Ein braves fleißiges Mädchen auf
alcich gesucht Neugasse 24, 2. 15164

infaches Mädchen gegen guten Lohn gesucht
Kapellenstraßc4. 16151

MK" Ein braves Mädchen gesucht. Näheres
Hclenenstraße 17, Part . 15157

« "d Privat,
v Ivillljvv Personal all. Branchen

sucht 44. üclitvenkr , I4ittcr *g BÜreaN,
Webcrgasse 15, 2.

Dienst mädchen sof. gesucht Friedrichstr. 21,1 . 15181
“~W~ Ein Allein,,,ädche « , dos zu kochen vcr-

stcbt, gesucht Adoiphsallee 25, 2.
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und

ein Zweitmädchen für Kinder u. Hausarbeit
per Mitte November gesudit. Gute Zeugnisse
erforderlich. Näh. Moritzstraße 41. Hth. 1 r.

Ein tüchtiges Alleinmädchen für kleinen Haus¬
halt gesucht Dotzheimerstraßc 50, 2 links,
aubercs fleißiges Mädchen zu Kindern gesucht.

TI ». SBcttericl », Schlachlhansstr. 12.
El » zuverl . Mädchen für drei¬
jähriges Kind nach Frankfurt a/M.

gesucht. Näh. Äkoritzstraße 49. Mtlb. 1 links.
Ein bcfleres Mädchen in kl. Familie für Küche

». Ha usarbeit gesucht Lnisenstr. 20, 1 r. 15205
MZW»» Ein Zweitmädchen , welches anch
"w etwas nähen kann, per sofort
oder 15. November gesncht Nervberg-
straste 6, 1. Etage.
W  Tücht . Mädchen zu zwei Personen gesucht
(20—25 Mk. Lohn), Webergasse 56, Parterre.

Einfaches jüngeres Mädchen für Hans-
arbeit sofort gesucht Zimmcrmanu-
stra tze 7, t rechts. 15177

Ein junges fleißiges Mädchen gesucht
Schwalbacherstraße 28, P . 15215

Mn reinlich. Mädchen
gesucht Tannusstrabe 24. 15227

Gesucht für einen kleineren besseren Haush.
ei» anständiges reinliches Sttteinmädche»
Kaiser -Fricdrich-Ring 15, Part.

Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten. Näh.
iWHUtei-' s Büreau , Ellenbogengasse8, 1.

Tüchtige Wäscherin ans dauernd sofort
gesucht. Näh . Rnhbergstratze 0 . 15156
M- Ein tüchtiges Waschmädchen sofort ges.
Sedanstraße 9, Hth. Part.

Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht.
Eiudwig Mauer , Atzklberg.

|Ŝ *“ Sedanplatz 1, 2, wird Jemand für jeden
Samstag zum Putzen u. Waschen gesncht. 15198
Monatsmädchsu gesucht

Rheinstraße 82, Part . 14917
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Mionattfrau von 8- ' /-12 >/,2 - 3 illir arfucht

(Lohn 18  Mk .) TaunnSstraße13 , 3 15141
Eine Monaiösrau sofort gesucht
Tauunsstraße LS. 1 Treppe liufe

TOr‘ - r -11 fld - Nhkinstr. 31, S . I. 15147
«tlt d ) ßcf. Berlramstr . 18, 1 I

SVonntsinabcljeiio. Frau Seerobenstr. IC, 3 I
^ " ' ^ Es'nädchen od . Frau gesucht

von Morgens 8 bis Mittags 5 llljr . Näheres
Delaspeestraße 1, Loden, 15175

Chnc ttiitl . Monalsfrarr wird gesucht Näheres
Voriuittans Gerichtstraße 1. 3 l. "

§jO »?tsf ., » St ., 14 ÄL, q, Faulbrniinenstr . 10,2 r.
4 nu?e-rcs >"»gcs Mädchen togsiiber gesucht

&«(). kl rcnlin « ,,, ! « « cUeUlVy.
«I, , . Wilhelmstroße 48. 14954
wm ziiverl. Kindermädchen oder ein Mädchen des

-rMS über gesucht An der Ringfirche 10, 15063
Ei « ordentliches Wüschen oder Fra « taas-

nbcr sofort gesucht Iahnstraße 38, H Port
Ein lung . Müdchen , da« zu Hause schlafen kann

gciuchtScdouploy 9, 3 St , link«, 15170
IM 8* Müdchcn zum Kastauientesen

geiucht Scdanstraffc 3 . 15160
Cm tüchtiges lolideS Müdchcn oder eine «dran

für dauernde Beschäftig..̂ gesucht W
A )g  Email !rr-Wcrk, Mamrgaffe 12, Port,
Mrberterrnttert & HflÄ

Ä5ey ^ n, *;8tSlÄ  Metal -waarettfabrik,
Gravir - und Mün -anstalt,

_Kellerstraß « 17.

WeivUche Jerssricrr . dir Strümra
srrcheu.

E Dame , engl., dculsch, frz, spr„ brill . Pianist,.
* n,ä  Gesellschaft.—£ ’(• unter n\  B . SSL n. d. Taabl -Perl

wr Em b. Fraulein sucht Stelle als Jnngfer.
5tah , Orauiemlraizc 34. Part

E . nettes Müdchcn s, e. Stelle in einen, Geschäft
als angeh. Lelkauferin . Näh, Castcllstr. 3 1 r.

® 1M' Haudfchr, , in der Kurz- u.
Wo ! w.-Brauc !,- er fahr., sucht Beschnft ct> auch
M LrittI . Arb, W.£ *• * ® -s hauptpoitlogerud.

^- 1, „r„ , „„.„ .. i, o, „ , na ; anci , B, n , 37 . 4S ,
äst: cfp t* f . - .... -- _ ~ “x1*— . - -

Jüttsterer Ka >,si » an « per sofort gef. Offerten
V ' ' ,H J “• d . Tagbl .-Vktl . 15189

^ u..t guter Handschrift für einige
Abschriften gcffinht. Nah . im Tagbl .-Lerl . 15218

DPtn »l«r « . Jnslattatenr sucht 15037
M » ,-! «« flioejj , Häfnergasse 17.

l ' CtiH ( tüchtige Bankarbeiter)
d .n »ernd „ - sucht WellriWraße 0.

^ " verlässiger uud tüchtiger Küfer
Kur viustaiidhalt , eines nicht allzu «,oßn , Weiu-
lageiv pcincht. Offene, , sab W . XV. 8 <ßg
an ben Tagbl .-Verlag . 15146

Uiibescholt. arbeitslose Leute jed. Stand , find, grg.
—üroff. Verdienst sof. Anstell . Frauleustr , 23,  i 1
eoioit drei bis vier tücht . Weißvindcr ges

La»-. « -» « -». Biebrichcistr , 7.
6. M guter Herrn - n . Damen -Arbeitcr gesucht bei
^ Hch. Schcer , Schuhmacher , TaumiSstr . 28, 15057
.uiug , « Änhniacher auf Sßoche nc*. Saalgasse 32.
^ucht . Schrieidrrgct, . f. d, gesucht. 13865

. .. . . L»» «.«, Walrau,straffe 5.
D,ei tucht . Dchurtder gef. Jadustr . 12. 14486
Gu 'er Rockschncider ges. Goldgasse 5 bei Ni -qier.
4 ucht. Wocheuschueider ges. Faulbriiniicnstr . li , 1.

,« 9

Ts ' chtige Arbeiter auf Siöffe « ud Hosen für
dauernde Beschäftigung gesucht bei

8 „ Friedrichstrabe 8.für hiesiges best . Restaurant
64 sl» O ges. 2000 Mk. Cautio » eifordeil.

«». n. d. Tagbl .-Berl . 15195
E >„ braver Buchbinder - Leürtiug gegen

Koangekischer ZKäuncr- u. Aunglinas -nrer,-!«

ÄfiÄSÄ?
Zklerlyums-Ztereln. Jlbnibs 6 Uhr: Vortrag
Tun ' -L'erein. Abends von 8- 10 Uhr: Fechten;:> Ilhc: tzlcinugprobc.
Männer -tzurnrerein . Abends8'/- Uhr : Riegen-
^ lechlcu. 95, Uhr: Gefaugprobe. ^
Surn .Keseirs.Äast. Abds. v. '/-9- 10 Uhr: Kür-

fechteu. Geigugprobc.
dl»uen/lrenz zurLriuker -Beltnnq,

* «wtb» 8-5 Uhr: Versa,,,.ulung'
N .nLL " l '"" "'' ^ " .ner. Abds. 9 Uhr:

Miesvadener Mdsahr -Mereiu. Abends 9 Uhr:
Suning sOluhiotai Noiiurubof).

Kaufmännischer Mereiu WiesSadcn. Abend«
•’ Uhr : Haupt-Versounuiuiig.

|IT«,in« :0ck# ?uf l eia A „ io,r . 9 Uhr : Probe
Echarr ' ftu-r Mänuer -tzhor . Abd«. 9Uhr : Probe'
Mäirner -Kesanaveretn Kriede . 9- . Uhr : Probet

nf ' S. : chandkuiigsgehüssen -Verboiid.
9-5 Uhr : Pereius -Abcud lWaldalla -Keller).

St -ki- scher chiciiographen-Berel « . sKlnignügs-
säüll. ) Ilebnngv- und Bereius-Rbeud

H?b-ksSerger Stenographen -Nerkrn. Uebuugs-

vioI »ri « IvLfi,jnzi <vI <o 1e» I -vamx 1'«vI »iAkgfirt
^UFUSk . IVnIlliiinnn.

k'ubriOan ab 16. Oktober 1900.
^ 101°f 1210t 110*

ßoo* 7̂ ln2 : 900 tn °°t m 2°°-
| t w" r ® ü" n‘affs- Dienstags und Freitags,l * Nur  Sonntags . b

h cn
tltit schöner Handschrift n. antein Keuanin furfit

PgsseudeS .eUung/ Gefl. Munter lij
au den Tagbl .-Verlag.

Ei » ülterrs Früulem mit langjährigen Kcugu
m .«S " . fsSa """"""“ 9iä);lt

fÄfffi * ®M <-
Empsehle tüchtige Herrsch .,ftsiöchmn - tt , sowie

und Nistouratioiis -Köchiuuei,, Haus - und
'" !lLuten Zeugnissen. I -» « -; ' «

Stcllen -Burea !,^ Ellenbogengasic 14. Tel . 2363.
Eine selbititaud>ge Köchin sucht sofort^ Friedlichst!''̂ .

i«cht Stellung , um sich in,
Haushalt und Kochen ausznbilden . Dasselbc is
L' ,sZ 'N' »̂ d' eust perf. u. i„, Serv . bewände!!,
-g - a wÜV « b '"Ä S-s-hcn. Briese „ .m . , V , li8,Ilcr ’ aHmfiftraftt8.

" Hotetrinnucruiädchen mit guten Zena-
«tiffctt sucht Steile . Siälp Hirsch,,,oben26 3 St

Ein lu „ges starkes Mädchen sucht Stelle iu ei,um
kleinen ruh . Haushalt . Nah. Montzstrage 4 3Ohne

. kräftiges Mädchen Stelle in

SWILMEE . .. » k
Ein Mäbchc «, , das im Kleide,in. Weibuäbcn

Dugeln „ Fris . bew. ist, sucht St als Eimmn-
fdff" deff. Hause. Einte , gl . o. spDss. u . It . Bj, & . MLö -A QU zVirrlnn

‘ S'Äit, .fh il(i,v,nt s? aift' welches "alle häusliche
k̂ un, sucht dauernde Stellung

Kn Ziedrichsttatze Z "' «" t° B -haudlunt
Wasch- u . Putzfr . s. s. Arb. Wellritzstr. 25 S D
Zunge reuil Frau sucht f. Abends eine» Loden' od
SInte ’JS*fre!«»fle»- Adlerstrc.be 53, Pari

1 Mh 'wUtelle für Nachmittags,
CR 8"m
Sin fleifeifleg Müdchcn sucht tagsüber Stelle

Näheres Schachlstraße 29, Part , links.
^ (r>pre reuil . uuabh . kiuocrl. Frau sucht Arb in
SnJihSt G^ ubogeuaasse7, Stb . 3 St . r.
^AusbllOe " !a9 kl">rüber , geht auch als

2liishulfe . Nah . rtaillbrunneiistr . 2, Frisirladeu.

Maurrttchr Mersorren . die Ktellmr -,
stttderr.

suchende Kanflente , Wcrk-
Führer « Techniker , Lehrer,

nil « ,", » ! « ^ ^," k>wirthe , Gehilfen und Gc-
M " » 'e« alle, Branche» erhalten sofort ge¬
eignete Llrrgcbote durch die Kvukelio
Valinunen -Fozt ,n Eßlingen . (b. 3a .) F1l5

FrieSrichsdorser Zwieback!
für den Berschleist unseres Zwie-
.flcitzige » nüchternen und

SÄf ? “ ""

«nt « Dedingungen . Off.iF “ , 1,  KSS an KSnisscostcin &
n/i :l ?,l cr Frankfurt a M . F93

nr/ . kur  einen christlichen Z .vcck gesucht.
L )ŝ e. ten nnter F>. hcrnplvüsjlaüel'nd.

für feines Detail - Geschäft gesucht.
Lohn 20 Mk . , steigend. Angaben über bis¬
herige Thätigkeit ec. unter rs . t . w . .9 § s;
an den Tagbl .-Verlag.

«ankinnge gesucht Häfner 'gaftr 41, Laoen . loNvi
^unge von besseren Leuten für leichte Hausarbeit

geinckt Soniicnbcigerstraße 6
5g - H -ru Sbursche aes. Ne„ g. 7, Drogerie 15143

Hansbnrsche gesucht. 15130
LLi-c' ! «koI , SchillcrhlaN 2,

Nahiiiafchineil - und Fahrrnd -Haiidlung.

Z^ nür ^ ^ nadttunvigerKttt ^ ic^ ^ ^ W
II aX.«u « d <» der auch sicher fahren kann,

WlUm - nicht > Rettenmayer.
Meldungen zwischen 12 und 1 Uhr Rheins« . 21
(Bureau ).

Ei» stadtkundiger verheirathet Fuhrknecht sofort
gesucht. UV . üiriiei , Tannusbahnhof.

Knecht gesucht Wellritzstraße 16, 1. St . r.

itt zwei Pferden
Näh . Brauerei Walkmühle.

I ^ " /irtgerung von Mobilien rc. im Aiictionslokal
. Adolph,tr . 3, Siii . 9‘/j Uhr. (S . Tagbl .520 S . 6 )
j Bersleigerung von Mobilien je. im Auctiouslokal

~ Friedrichstr 47,SBm. 9*'2Uhr. lS . Tagbl .520S .7.)
H'0rtsetzmlli der Hotel-Jnventnr -Verstei^ernna im

Hotel Europäischer Hof", Kochbrun,:enp!atz 4,
Vorn, . 9'/- Uhr. (S . Tagbl . 520 S . 9.)

Veisteigernng von Schnhwaaren n. Cigaretten im

<S .' TaAhAWiA SÖ0r "' U,flß8 9V>  U -' r.
Versteigerung von alte» Hanfseilen, Gnmniischläuchen

und Wassern,csclii im Ca „alba„ hof Schwal-
bacherstiaiic 8, M .ttaas 12 llhr <S Anitl
A„z. No. 183" S . 8.) ^ " 1

K- niglichr d § chü« spiele.
Mittwoch , den 7. November

242 .Do,stcllung . 8. Vor stell,,ng in, Abonnementv.
Der geheime Agent.

Lustspiel „i 4 Auszügen von F . W . Hackländer.
Negie : Herr Käch,,.

mu . . . Personen:
Alfred , regierender Herzog . .
Die Herzogin , Wittwc , feine

Mutter.
Pnvzessi, , Eugenie, ' Nichte der

>He,Hogiil . .
GrafS,ci,ihansc „. e>'sterMini 'ster
Gras Oscar , dessen Neffe . .
Der Obersthofmeister . . . .
Etil gcheinier Rath .
Der Koniinerherr von, Dienste
Georg , Kanimerdienerd . Herzogs
E,n Kammerdiener der Herzog) ,,
Herren und Danie » vom Hofe. .

^ Einrichtn „g^Herr Oderinspector Kchick.
Kostuiiil.Emrichtuiig : Herr Oberinspector Danpp.
Nach den, 2. Auszug findet eine längere Panse statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr.
Einfache Preise.

Donnerstgg , den 8. November . 8. Vorftellilna im
Ab °n" ->u-'tt » . (Othello . Oper in 4 giften
Boi, -i >4igo Boitü (für die deutsche Bühne über-
trggcn pon Max Kalbeck-. Musik von Giuseppe
Verdi . Anfang 7 Uhr . Mittlere Preise.

Freitag : Die Regiuicutstochter.
Samstag : Demetrius.
Sonntag : Die Hugenotie ».

Herr Schwab.

Frl . Santen.

Frl . Arnstadt.
Herr Schreiner.
Herr Aßmaun.
Herr Vallentin.
Herr v. Sachs.
Herr Gros.
Herr Kirchner.
Herr Spieß.

Nälhe . Bediente.

Meteorolsgische Ksoduchtttnsen
dev Sr .,trsrr Wk - sdader ».

5. November 1900.

gesucht
CS1*

studet gegen hohen Lohn dauernde Stellung
Thcerpr odncte -Aavrik „ Biebrich-

Sleplian Mssttssr,
BiebrichAh . F27

Tücht . Erdarbeiter beim
.. —- „ . Bau des Hauplsaiutuel-
Eanals na Salzbachthal gesucht. _

MitttMche Mcr sstteri . dir Ktettrmg
sttchett.

f

Suche siir einen strebs. sol. ehrl . junge, , Mann,
i}  5 ?y« alt, welcher beabsichtigtseine bisherige
Beschält,gung anfzngebc,, , per 1. Januar 1901

D.hh' r eine Stelle als Schreiber ans einem
l)ies. Bureau od. auch als ^ affcuvote bei einer
dies Bank od. Behörde . Cantiou k. gest. werd.
Gest.  Off . liiit . Bil. M . 43 « n. d. Tagbl -Beil

»g . Mann . ged. Milit ., s. Stelle als
. Schreiber , Bnreand . od. derart . Post.

^Off . unter S*. » . 433 an bei, Tagül .-Perl.
Scgreiner (Anschl.) ,. Arb . Karlstr . 38, 2. H 3 l

Arbeitsnachweis Ratliliaiis.
M«nn, verh ., s . St. a . Kassenbote , Verwalter od.
ifn£Sf Vertrauensposten . Caution k . gest . werd.

ma  27 Jahre alt , fünf
ir-, n - ^ Sprachen mächtig,

sucht Stellung als Portier oder Kellner in
bZfcren, Hotel , vr . Zengn . Näh . Crntral-
Brrreau ( Fr . Wariie *. Inh . ss. «dnri ) ,
Goldg . 18 , Lad . , Tel . 2885 , Ecke Lang«- -

754.9
1.8
4.5

85
NW.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel

753.4 7521 753.5
3.9 55 42
5.3 5.9 5.2

87 88 87
NW. NW. —

— 0.0 —

Baronreter *) . . .
Therniometer C. . .
Dunstspanit . (mm) .
Siel. Feuchtigkeitf“/o)
Windrichtung . . .
Medenchlggsh.(mni)
höchste Temperatur b.u.  cnceor. Ä-eniperatnr 1.4.

*) Die Baroincrerangaben sind auf 0° C. reducirt.

Wstter -Dericht
des . .UiesdKdenex Tagdlart " .

Mitgstheilt ouf Grund der Berichte der dentschen
Secwaitc in Hamburg,

(Nachdruckverboten.)
8. November: milde, meist trübe . Re genfälle. windig.

Auf - m,r > Uittergang So „ ,ic ^ ,,r>
WonS (C).

(SEuvdifiniifl der Sonne durch Siidn, »ach miit-lcarapäischer Zeit.
1900

Novür

I 12 11 j 7 30 j 4 52 IIe 401.; S 14V.*)
*) ®’tr  gehl L-Untergaiig dein Aufgang voraus.

Drr ' iinttfftciien f . Nsst «vextjr >rr,u >̂«
(Freimarken ^ oMirtm,

mit gute, , Jeitgiiissen für Laden und
^6 - n einer hiestgen Toloniglwagren -,
Dc .icatcssei!- und Wcinhandlniig per ersten
Ja .inar 1601 gesucht.
~ - ’ffek 'i unter K . 13 » an den
Tagb .' .-Vcrlgg . 1F200

- ' ■■ —— <,« .,,1.» resramererariaMMLUai
»nnrhaiis . t' lachiilittogs 4 Uhr : Conccrt . 8 Uhr:Mozart -Abend.
Konigliche Kchauspieke . Abends 7 Uhr : Der

geheime Agent.
ZEcnz -Zheater . Abends 7 Uhr : Ein Tropfen

ZSn/Yalla - Zkeater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Velchohairen - tzd-ater . Abds . 8Uhr : Vorstellung.

zumZSürgersaak . Abends 3 Uhr:
Vorstellung.

Keiksarmee , Frankenstratze 13, Aberids Slh  Uhr:
OcffcnUiche Berfamnilimg.

Wicsvadener Knustläke , Ltnsenstraße 0.
ZSariger ' s Knnstfako » , Tnininsslrage 6.
Kemcinsame HrtskraiiLeustirffe . Kaffe : Luifen-

ftraßc 22. Part.
Aolkskesehalke , Friedrichstraße 47. GeLsfuet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends
Sonn - und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 9 /2 Uhr . Eintritt frei,

herein für Ausknust über WoLksahrts -Lln-
rlchtnngeu und Acchtsfrage » . Täglich vo»
6 —7 llhr 4'lbends in, Nathbanfe im Bureau des
Arbeitsnachweises (Münner -Abtheilungi.

Zröeüsnnchweis uncntgektkich für Männer n.
Araneu : im Nathhans von 9—12> 3—6 Uhr.
Männcr -Nbth . Sonntags von 8Va—9 ‘/a Uhr.

AiSeitsnachwels des TYristk. Kröeiker -? -ereins:
Schmaldacherstratzc 45 bei Schnhnigcher Fuchs,

»stroniittillasse kür Aranen und Zungirane » .
Meldestelle : Hellmniidstrgße 36. Part.

. 7 ' T ' slfs ' <=« : 5 -Mick,Noonstr . 12:
^ ĉ ? 'NDdl. Waldjtr . 38 (Gemeinde Biebrich) ;
':b WilheUiiNr . 22 ; K. Erb, Adclhkidstr. 76-

Hartinann , Hcllmundstraß« 17 - Tb fienhrirfi*
Dambachthal 1; K. Henk. Große ' Buräsmgße 17!
(« eu,° ^02 ; Cl 31)1, Waldstr . 63
W ' frJVk P- ^llmn . Eleonore,istr. 3;
E-.,rUch, Rhemstraße 7g ; A. F . Knefeli Lüiia-

Krauß . Albrechtstraße 36; I . Losem,
oi b. r! t  7 ' K-Lotz, Herderstraße8 ; C Mciizcl,
s»' Äi >Ä ° V’ uL'  Vn itlci - Adelbeidstraße 32;

®l011ö,tr- .«0 ; H. Schindling , Neu-

r r 7, •x-ij-ti  väor.

8iömerbe,? 2/4^ ' ®d)IacötI,QuS: H» . Zboralski,

TriegtÄmrrr - Gsbjrtzrett.
Worira ^c imierhalb Deutschlands 5 Pf . Nach

Luxemburg und Ocsterre,ch-Ungam 5 Pf . Nach
m %T 1' Danemark. Niedcrlaude und der Schweiz
w Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien
» Norwegen. Großbritaniilcn
u. Eiland lo Pt Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land, « panieu. Portugal , Serbien , Bosnien , Herze-

Moutencgro, Bulgarien und Ofl -Rnniclieii
na »' s A ? ralkar -.5 Ps . Nach Grieä>enlaud

^ : , Nach Malta u. Marolko 40 Pf . Nach der
Türkei * >Pf Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
tur ent gewobiiliches -rckegramm in, Verkehr mit
Ö 1« * 'wd Island 80 Pf ., im übrigen

o0 Vt . Für ein dringendes T -leqramni
wird die dre.tache Gebühr eines gewöhnlichenTele-
grainncs eihobeii. Für StadUelraramme betragt
die Worttaxe 3 Ps ., die Mindcstgebühr 30 Pf.

Restdettf - Theate »' .
Mittwoch , 7. November.

65 . Abomirments -Vorst . Abonnements -Billcts gült.

Ern Tropfen Gift.
Schauspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

In Scene gesetzt von Dr . £*. Manch.
o .. „ Personen:
Lothar . Freiherr v. Mettenborn Max Engelsdorff.
Prinz Carl Ennl . Dr . H. Ranch.
Erwin von Wc.degg . . . . Gustav Rndoiph.
Hertha , seine Gattin . . . . Alice Ranch.
L'ddh. ihre Schwester . . . . Elfe Tillman ».
Al brecht Graf Va l, berg . . . Otto Kieilscherfs
Gehciiiirath FabricniS . . . .  Hans Stnrm.
Oberst von Wendlingen . . . Albert Rosenow.
Leiitiiant B .nno , sein Sohn . Richard Gorter.
Baron Brendel . . . . . Gustav S -hultze.
Assessor von Drewitz . . . . Carl Eckhoff.
Präsident Lehnhardt . . . . Hermann Kunz.
Baroiiii , Breidcnbgch . . . . Gerdy Waiden.
Werner Diener . Richard Krone.
Franz , Diener . Georg Albri.

Herren und Danicn.
Nach den, 2.  Akt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr.  Ende 9 '/- Uhr.

Donnerstcig. den £ November . (66. Abonnements-
^or >tcllnngh D «x - »»-oßstarrsmarrn . Lnstipiel
in 3 Akte» von O . Walther und L. Stein . '

Frcttacu v Der Kammersänger . - Fritzchcu. —AbichicdZsouper.
Samstag : Der schöne  Arno.

W -rUfaklo -Tbeotei .' . Mauriliussirabe 1 ».
Täglich grone Specialitäten -Vorstellung . Anfang

Abends 8 Uhr.

! Ferchsh,r l\ m - £ Ijcßtcv , Stifistraße 16.
Täglich große Specigiiräten -Vorstellniig . AnfangAbends 8 Uhr.

Rttristotheater ' xmu Oüd -gevsaat.
^Emserstraße 40.

TagttchdgroßciDpccialitälcii -Vorstelluug . Anfang

l . Airsivövtige Thratei ' .
Wsrnier Zlndtthrater . Mittwoch : Drittes

! Syuipyouie -Concert . — Donnerstag : Charlev 'sTante.

!< M ! ' 17LO018 zu Wiesbaden.
Mittwoch , den 7. November:

Abannements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl . Musikdirektor Louis Löstner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Heil unserer Marine ! Marsch . Modess.
2. Ouvertüre zu „Der Prätendent “ Kücken.
3.  Intormezzo aus „Ratcliff “ . , Mascagni.
4. Slavisohe Tänze No . 3 und 4 . Dvorak.
5. Ouvertüre zu „Der Nordstern “ Meyerfaeer.
6. Alt Wien angereihte Perlen ans

Jos . Lamior ’s AValzern . . , Kremser.
7 . Serenade aus e. Streichquartett Haydn . '
8. Wotan ’s Abschied von Brünhilde

u. F euerzauber a. „Die Walküre “ Wagner.
Abends 8 Uhr:

Mozart - Abend.
1. Ouvertüre zu „Die Hochzeit dos Figaro“
2. Larghetto aus dem A-dur -Quintett .

Clarinette -Solo : Herr Seidel.
3. Onverturo zu „Die Zauberflöte “ . . .
4. Arie aus „Idomeneus “ .

Vioiin -Solo : Herr Conoertmstr . Irmer.
Oboe -Solo : Herr Sehwartze.

Romanze aus der Serenade für Streich¬
orchester . . . . . .

6. Symphonie in D-dur . . .' ! ! ! ]
I . Adagio Allogro . — II . Andante . —
III . Finale : Presto.

8

*
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^ Beklag Dich nicht auf ©einem Pfad,
3  Dab Dir'« an Raum zum Handel,, fehle.

Ein jeder Klang an« voller Seele
Ist eine wirkungsvolle That.

>chl Geibel. £

(14. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten).

Der Mahdi.
Von Kalk ßaine. Deutsch vonK. Keryardt.

.. _ Ŝodjel schlug die Augen nieder und war verwirrt, faßte
sich jedoch schnell und anlwortete:

»Das Weib des Mahdi darf ihn nicht zurückhallen, wenn
er den Weg geht, den Allah im bestiinint, sie ist stolz, wenn
er für die wiederhergcstcllte reine Lehre des Islam kämpft.
Ich werde ihm eine Verkleidung besorgen, die ihn unkennt¬
lich macht."

„Nachel, Rachel", sagte Sidi Achmed, noch immer miß¬
trauisch, „man kennt den Mahdi zu genau in Fez, und Du
weißt, wenn er erkannt wird, ist ihm ein gnaivoller Tod
sicher. Schon Omar entging mit Mühe der Steinigung."

„Allah wird den Mahdi schützen, wenn er für den Islam
streitet", erwiderte Nachel, „und ich sorge für eine Ver¬
kleidung, in der ihn Niemand erkennen kann."

„Nachel", sagte Muhamcd bewegt, sein Weib zärtlich in
die Arme schließend, „Du bist ebenso edel als tapfer, und
Allahs Segen wird Dich belohnen. Bringe mir nach der
Moschee einen Kaftan aus Schafpelz, wie ihn die Berber
tragen, ein Pilgcrgewand und den Turban des Pilgers."

„Es soll geschehen", sagte Nachel und schritt ans dem
Zimmer, froh, sich Sidi Achmeds scharfblickenden Augen
entziehen zu können.

Der alte Araber blickte ihr nach und schüttelte nach¬
denklich den Kopf; sein Mißtrauen gegen Nachel war nur
gesteigert.

Inzwischen traf der Mahdi seine Vorkehrungen zu dem
geplanten Unternehmen.

„Asad", sagte er, „suche Otba auf und theile ihm mit,
daß ich mit ihm gehen werde."

„Sofort, Mahdi", erwiderte Asad und eilte fort, um den
Auftrag Muhameds auszuführen.

„Sidi Achmed, mein Freund", sagte der Mahdi dann
zu dem alten Araber, „suche Du Omar auf und sage ihm,
er soll an meiner Stelle die 5000 Krieger führen, die den
500 von Otba und mir geführten Streitern folgen solle».
Er soll Fez nehinen, sobald wir ihm die Thore geöffnet
haben."

Der alte Mann entfernte sich, aber man sah es ihn, an,
welche Sorgen ihn quälten-; er glaubte nicht an das Gelingen
dieses verwegenen Handstreiches, und er war besorgt um das
Leben des allen Warnungen unzugänglichen Mahdi, an dem
er mit der ganzen Liebe und Treue eines Arabers hing,
während Nachel, des Mahdi Weib, mit Nahe, ja mit offen¬
barer Freude zusah, wie ihr Gatte sich vorbereitete, den
gefahrvollen Weg zu betreten, der ihn leicht einem qual¬
vollen Tode cntgegenführen konnte.

Noch einmal trat Nachel in das Zimmer und sagte zu
dem Mahdn. „Alle Stücke zur Verkleidung liegen bereit,
dazu auch Flinte, Dschembiye und Dein Maghrebi-Schwert.
Ich will die Ausrüstung jetzt nach der Moschee tragen."

„Habe Dank, mein treues Weib", entgegnete Muhamcd,
dessen Seele, selbst rein und treu, keinen Argwohn kannte.
„Folge Du mit Omar und den 5000 Kriegern nach, damit
Du den höchsten Triumph des Islam siehst, denn sobald
Fez in meiner Hand ist, habe ich das ganze Land erobert,
um das Volk glücklich zu machen. Und an diesem Tage
will ich Dich anszeichnen vor allem Volk als Königin des

neugeschaffenen Reiches des Mahdi, dem Dn in seinem
Wirken bcistandcst mit Liebe und Treue!"

Er umarmte Rachel noch einmal, aber sie schlug die
Augen nieder, und bald entfernte sich der Mahdi, um die
letzte» Vorkehrungen zu treffen, die letzten Befehle zu ertheile».

XIV.

Nachdenklich schritt Sidi Achmed die Straßen entlang,
um Omar die Botschaft des Mahdi zu überbringen. Endlich
traf er den Gesuchten und theilte ihm Muhameds Befehle
mit, zugleich aber auch seine eigenen Befürchtungen und sein
Misstrauen gegen Nachel.

„Der Mahdi will nach Fez gehen und Nachel hat ihn
nicht zurückgehalten, sondern aufgemuntert?!" rief Omar
entsetzt. „Trotz seiner Verkleidung erkennt man ihn, denn
sein Gesicht hat sich dem Gedächtniß Aller eingeprägt, und
er ist dem Tode geweiht, sobald er die Stadt betritt. Ich
werde des Mahdi Befehl vollziehe», wenn er wirklich daran'
besteht, nach Fez zu gehen. Zuvor aber muß ich Nachel
sprechen. Schändlich, schändlich", rief er empört. „Wenn
ein Leben geopfert werden soll, so will ich sterben— viel¬
leicht", fügte er leise hinzu, „ist dann Alles gesühnt. Der
Mahdi soll nicht sterben!"

Er eilte fort, und Sidi Achmed sagte, ihm kopfschüttelnd
nachblickend: „Nichts als dunkle, unlösbare Räthsel! Ich
fürchte, dem Mahdi droht Verrat!) in seinem eigenen Hause;
aber ich werde wachen und Allah bitten, daß er meinen
Geist erleuchte!"

Als Nachel allein war, ergriff sie hastig Papier und
Feder und schrieb folgende Zeilen nieder:

„An den Pascha von Fez!
Otba, der Berberhänpiling, ist ein Verrüther; er ist

ein Anhänger des Mahdi geworden, mit 500 wohl¬
bewaffneten Kriegern wird er nach Fez kommen, um Einlaß
und Schutz bitten, vorgebend, er sei von den Schaaren
des Mahdi verfolgt. Dann, wenn die ganze Stadt im
Schlummer liegt, werden die Eingedrungenen— es sind
als Berber verkleidete Tadlaner— die Thore öffnen und
5000 mahdiflische Krieger dringen ein und nehmen Fez
in Besitz. Achtet auf den Führer, der an Otbaö Seite
reitet; er trägt ein Pilgergewand und darüber den Schaf¬
pelz-Kaftan der Berber. Er ist der größte Führer der
Mahdistcn, Euer gefährlichster Feind. Nehmt ihn gefangen,
behandelt ihn als Spion und Rebell und gebt ihm die
verdiente Strafe!

Ein Freund des Paschas und der Stadt Fez."
Hastig versiegelte Rachel den Brief, rief einen jungen

Negersklaven und sagte, demselben das Schreiben ein¬händigend:
„Mubarak, nimm Dir das schnellste Pferd und eile

wie der Sturmwind nach Fez, mag das Thier auch zu
Grunde gehen. Suche dort den Pascha auf und nber-
bnuge ihm diesen Brief. Sprich aber zu keinem Menschen
davon. Warte, ich selbst werde Dir das Pferd geben
dann schöpft Niemand Verdacht; komm, ich öffne Dir her¬
nach eine kleine Seitcnpforte der Mauer."

Nasch war das Pferd gesattelt, Mubarak führte es zur
bczcichneten Pforte, an welcher Nachel wartete, und sobald
er außerhalb der Stadt war, schwang er sich in den Sattel
und jagte mit verhängtem Zügel in der Richtung nach Fezdavon.

Nachel, im Schatten der Mauer sich hinschleichend. sodaß
das Mondlicht sie nicht beleuchtete, murmelte leise, während
ein diabolisches Lächeln ihre Züge entstellte und ihr Auge
funkelte: „Endlich, endlich ist der langersehnte Augenblick
gekommen, wo er fällt durch meine Nachel"

Eine dunkle Seitengasse cinschlagend, erreichte sie, wie
sie glaubte ungesehen, bald ihr Haus.

Kaum war sie cingctrctcn, als auch Omar erschien,
heftig erregt und mit finsterem Blick. Nur kurz und eisig
kalt begrüßte er Nachel und sagte:

„Ist es war, was Sidi Achmed mir sagt, daß der
Mahdi nach Fez gehen will, wo ihn der sichere Tod er¬
wartet, und daß Du ihn, statt zurückznhalten, noch ermuntert
hast, sich dorthin zu begeben?"

„So ist es", erwiderte Nachel.
„Rachel", entgegnete Omar, und seine Augenbrauen

zogen sich finster zusammen, „als ich auf dcs Mahdi Be¬
fehl als Gesandter nach Fez ging, warntest Dn mich und
sagtest, jeden Mahdistcn erwarte dort sicherer Tod, und jetzt
siehst Dn Deinen Gatten ruhig in die Höhle dcs Löwen
gehen, und statt zu warnen, bestärkst Du ihn in seinem
tollkühnen Unternehmen?"

„Er selbst bailt fest auf Allahs Schutz", erwiderte
mache!, „als ich Dich aber warnte, da sprach aus meinem
Herzen meine heiße, leidenschaftliche Liebe zu Dir!"

Mit diesen Worten näherte sie sich Omar und wollte
ihn mit glühender Leidenschaft umschlingen.

Omar aber, sich stolz.aufrichtend und sie rauh zurück«
stoßend, sagte: „Nähre mich nicht an, Dn doppelzüngiges,
vcrrätherisches und ehebrecherisches Weib! Ich liebte Dich
einst mit wahnsinniger Leidenschaft, und die Liebe zu Dir
trieb mich zum Verbrechen; jetzt aber bebe ich schandernd
vor dem Weibe zurück, daö freiwillig die Gattin eines
Mannes wurde, nach dessen Leben sie trachtet, die das
grenzenlose Vertrauen, das der Gatte - der beste, edelste
aller Männer — ihr entgegenbringt, mißbraucht, ihm mit
verächtlicher Hinterlist Schlingen legt, um ihn dem Tode zu
überliefern. Glaubtest Du wirklich, daß er schuldig, daß
er der Mörder Deines Vaters sei, wolltest Du, wenn Du
überhaupt je Beweise dafür gehabt hättest, Rache an ihm
üben, daun durftest Du nie sein Weib werden. Du selbst
bist entehrt, indem Du Dich ihm als Weib hingabst, um
ihn, sobald die Gelegenheit sich bietet, dem sicheren Tode
zu überantworte», ihm die eheliche Treue zu brechen und
mich zu verleiten, an meinem Gebieter zum Verräther zu
werden! Geh. ich verachte Dich, ich hasse Dich jetzt! Und
wer sagt Dir, daß der Mahdi ein Mörder ist, wo sind
Deine Beweise?"

Wäre Rachel nicht halb rasend gewesen vor Rachsucht
einerseits, wahnsinniger Leidenschaft für Omar andererseits,
sie Hütte die harten, strafenden Worte nicht über sich ergehen
lassen. Aber wie von einem Rausch betäubt, hörte sie kaum,
was Omar sprach und sagte, während ihre Augen in un¬
heimlichem Glanze anfleuchteten:

„Omar, ich sage Dir, Muhamcd, Euer heiliger Mahdi,
ist der Mörder meines Vaters, ich weiß cs. Lange habe
ich die Stunde der Rache herbeigesehnt, lange geduldig
ansgeharrt und dafür gelitten, jetzt aber will ich die Rache
voll und ganz genießen, jetzt, wo der Mahdi auf der Höhe
einer Macht steht, wo all sein Ehrgeiz befriedigt ist, wo

das Volk ihm znjnbclt, ihn verehrt als Propheten und Er¬
löser, jetzt soll meine Rache ihn vernichtend treffen!"

Omar wich entsetzt zurück. Was ihn erschütterte, war
nicht allein Rachels dämonisches Wesen, sondern mehr noch
ein eigenes Schuldgefühl, das Bewußtsein, daß ein Uu-
chuldiger, ein edler, hochherziger Mann, sein Gebieter, noch

immer als Mörder galt und büßen sollte für die That, die
er selbst— Omar — begangen.

Mit bleichem Gesicht und starrem Blick trat er dicht
vor Nachel hin und sagte mit zitternder Stimme:

„Nicht länger darf der ehrliche Name eines schuldlosen
Mannes befleckt werden. Nachel, bei Allah und dem Barte
des Propheten schwöre ich Dir, daß Muhamcd Abd-er-
Rahman unschuldig und kein Mörder ist, denn — ich selbst
tödtete Deinen Vater!"

(Fortsetzung folgt.)

Meine Stearmlichtsr
nidjt ob und offevire das vollwichtige Pfundpacket
1.  Sorte 70 Pf ., bei5 Pfd . 65 Pp . bei 10 Pfd . 62 Pf .,
2. ., 60 Pf.,bei5Pfd.55 Pf., bei 10 Pfd. 52 Pf.

«•\ A.  flienstbacli , Rheinstr . 82. 13284

Strümpfe,Socken
u.Unterkleider,

reichhaltige Sortimente , in allen
Grössen und Preislagen,
elastisch gewebte

Uiafertaflleit
und

C ^ mbisiation»
in Wolle , Seide etc .,

Reformbeinkleider
für Damen

in grosser Auswahl und sehr
preiswertst empfiehlt

Ludwig Hess,
Webergasse 18 .

Em .Butter.
Frische Eier per St . 5 Pf . 2 St . 11 Pf .,

25 St . 1,20 Mk. und 1,30 Mt.
Größte Eier 2 St . 13 und 7 Pf ., 25 St.

1,60 Mk. und 1,70 Mk.
Größte Italiener St . 8 Pf ., 2.'»St . 1,90 Mk.
Täglich frische Trink-Eier, für jedes Ei

wird garantirt.
Fcillfle pfraljnt- und Kammer

juro billigste» Tagespreis.

K . Jeckel,
4* Saalgasse 4.

Aste. *a Holland . Boll-Häringe , pur
Milchner sortirt, per Stck. 10—12 Pf.. S. Ho«.
Boll-Häringe p>.Stck. 7- 8Pf.,fste. Brsmarck-
Hannge 10 Pf., Nollmops mit Gurken- Ein¬
lage l0,Pf ., fste. russ. Sardinen pr.Psd. 60 Pf.
«»ebmder Morn , Ecke Wörtb- u. Japnstraße.

FH Lehrverträge , FJ
herausgegeben vom 1 erblinde deutscher Gewcrbevcreiiie,

bestehend aus 2 Verträgen und einem Auszug aus der deutschen Gewerbe-Ordnung
n Jl °^ n 21 V*x 32) sind zum Preise von IO Ff . bei unserer
Geschäftsstelle , Wellritzstrasse 34, erhältlich . F 385

Wiesbaden . Der Vorstand des Fokal -Gewerbe -Vereins.

149151

von Mk. SS .— an.

Wringmaschinen,
Bügelöfen,

„Dalli“*Gliilistotf-Eiseii,
Plättbretter

billigst 12575

Franz Ffener,
Wellritzstrasse (I.

Knicker-
Damcn-Beiukleid ÄlokerS

in Loden, Tuch, Cheviot, Zanella, Seide, Tricot etc.,
mit und ohne weisse Einknöpf -Beinkleider.

Vielfach ärztlich empfohlen.
Anfertigung nach Maas » in kur/ .er Zeit.

Franz ScMrg *,
Webergasse 1, im Nassauer Hof.

14.751Ä
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rrcahrugeB und
>ia iischettcn.

August Weygandt,
Langgasse 8.

Hotel Reichspost,
_ Nicolasstrasse 16.

Donnerst » »- Abend:

Me tme  I«m pp
Bezagnehmend auf eine nicht richtig gestellte Notiz des Mechanikers Carl Kr «i«lel

Oier in dem gestrigen Abendblatt und um einem falschen, in der Stadt kursireudeu Gerüchte
vorzubeugen, bringe ich hiermit einer hochgeschätzten Einwohnerschaft zur gefl. Kenntniß,
daß ich, da mir H. 4l»il Ureidel das Arbeiten in meiner freien Zeit für meine
Privat'Kuudschaft verbieten wollte, aus dem Geschäft des Genannten, in welchem ich
9 Jahre thätig war, „aMgetretett hm"  und mich an hiesigem Platze,
Grabenstratze 14, etablirt habe.

Indem ich gleichzeitig mein junges Unternehmen einem geneigten Wohlwollen empfehle,
zeichne ich

Hochachtungsvoll

Jaeolb Gottfried , Mechaniker,
langjähriger einziger Neparateur der Firma Clarl Mreidel.

Wiesbaden, den6. November 1900.

. <L

Eiascr mid Hans« irod
der

Brod- u. Feinbäckerei Pb. Faust,
Helliniindstrasüe 4 , Hackst der Dotzlielmcrstrasse.

Consnm-Geschiift

Morgens von 9 Uhr an:
(auch ausser dem Hause). iliieilUeiscIi , Kcliwcineiireller . Bratwurit etc.

TäySich frisch!
Uehuckcne rische.
risch -Cotelelt «.
Kiielei Sliicklinge per liiick 9 , perIBtzsl . go 8*1.
Siieler Sprotten per E*fd . L 11h.
Plunder » per «*fd . St», pur Stück

vost 3 © B*f. an.
kaclislisiriuge.
Crßräucli . SSäriuge.

„ SchellHache.
„ Seelachs,
n jlalc.

Feinsten l uchs ■Aufschnitt I»fd.
95 Vt.

Wiesbadener Fischconsunt
Willi . Frichci,

Wcllritxstr . 21 ti. TOoritzstr. 41.

Prima gute Speise-

Kartoffeln
für den Wnterbedars empfehlen in allen Sorte ».

Pfälzer blaue und blauäugige,
» » ko. goldgelbe englische, A
maguuni Itonum , sowie
Salat Mäuschenkarloffet » rc. rc.

Zwiebeln
zu den billigsten Tagespreisen unter Garautie

für reelle Waare und Gewicht.

J. HornungL Co.,
Telefon 392. 3. Häfnergaffe 3 . Telefon 392.
_Alles wird frei ins Haus geliefert.

Adlerstraße 31.
Neue Vollhäringe p. St . 5 Pf .. 10 St . 45 Pf.
Neues Sauerkraut per Pfd ^7 Pf.
Neue Zwiebel « per Psd. 5 Pf .. 10  Pfd . 45 Pf.
LpirituS p. Liier 32 Pf . Verkaufsstelled. Centrale.
Petroleum per Liter 17 Pf.
Schwrd. Keuerzeug Pack. 9 Pf ., 10 Pack. 85 Pf.
Kartoffel » , magnum bonum, per Krunpf 21 Pf.
Haiger per Kumpf 15 Pf.
Gelbe englische per Kumpf 21 Pf.
MäuSchcu per Kumpf 40 Pf . 14365

Bestellungen für de» Wiuterbedarf werden an-
geiiommcnu. zu den bill. Tagespreisen ansgefnhrt.

Carl Kirchner II.
Die ächten

r
Der Laden des Franen-Vcreins,Nengasse 9,

empfiehlt fein Lager fertiger Wäsche, hand-
gestrickler Strümpfe, Nocke, Jäckchen re. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1- 2 Uhr geschloffen. F 206

Jedermann
verwunde

Bindolii.
(Ges. gesch.) 15050

Neues verbessertes Scliniirrburtbiuden-
HHSscr . ESindoHin befördert das Wachs-
thum der Ilaane, maelit den Bart weich, giebt
demselben jede gewünschte Form und verhindert
das Spalten u. Brechen der llaare . Fl. 1.50 Mk. bei

M. Jung , Parfümeur,
Wilhelmstrasse8 (Hotel Metropole)

Lager in - und » tislüucliacher Parfümerie-
Special iläton aller ersten Fabriken, sowie grosse

Auswahl  in T »Hui tun -Artikeln.

bostdüiCGHl ans ^ ojilsa und
4 Sessels »,

in allen erdenklichen Farben, liefert in guter
Arbeit zu

Mk . 2OG .— per
<J#aep !i Wolf , 12979

Möbel, Betten, coinplcte Einrichtungen,
419. ETriediirüsstrasse

_nabo Schwalbacheistrasse.

frnnltfuilcr pr| iU
11

von 14925
M . Hassels . Warstfabrik,

Frankfurt,
per Stück 14  und 16  Pf .,

offerirt täglich in frischer Zusendung

MM -Confnm, Metzgergksse 31.
Hartoffelii

für den Winterbedarf.
üagnnm bonum per Ctr. 2,50.
Gelbe englische „ „ 2,50.
Haiger . „ 2,20.
Mauskartoffeln „ „ 4,50.

Alles frei Haus. Täglich frische Sendung

Carl Älr ©lisiei%
Telephon 21« 5. 14366

Wllrisistrane 27 , Ecke .SeUmundstr.

pniteger KebKtilhkii
per Partei von LO Pf . an

empfiehlti» frischer Sendung

Wichtig flir jede Haiisfran!
Brand’s Veikkcn-Seifcnpulver

und
Braiid’s Satoiäak-Ter|>e?itra-MMptoer

greifen die Wäsche nicht an und sind die
billigsten vorzüglichsten Waschmittel.

Netto-Iuhalt ‘/» Pfd. per E’aehet J[J2 PL
Allsinverhaut f :ür Wicsbaiien s

fei . Mayei *, Wiesbaden,
43, Wellritzstrasse 43. Telephon 745.

Latieseü&GawlIck
Laden:

Gr. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Blücherstr.

FM und cli,Waseliausläjt
für

Binnen- n. Oerrcn-Gardcroben, Teppiclie,
Möbel- und Becorations-Stofe etc.

kardiuen -Wasch - Eind bjgaunerei -,
Decatir - iinsialt.

Annahmestelle: 14335
Moritzstrasse 12 bei Frl. Stolzenberg.

Schnellste Bedienung,  Massige Preise.

. Handarbeit.
Hübsche räuker 60 Pf ., Betttaschen 35 Pf .,

Deckchen von 4 Pf . an dis zu de» grötzten, Tisch-,
Kommode- und Bettdecken. Breiter Conaretzstoff-
Einiatz 25 Pf., extra gut und 1,70 Mir . breit,
85 Pf . Gehäkelte Spitzen 20Pf . bis zu den feinsten
Neuheiten. Muster von 5 Pf , an. Ponileß-
Bändchen, Garn, Ninge, sowie fertige Handarbeiten
nur billig. 14570

EKeubogengafie 11 n. Marktstraste 23.

empfehle mein reich assort, Lager in
Bandagen jeder Art, Ejeihbindt -n , D. B.-P.,
Suspensorien von 50 Pf. an. Jissrtul-
Hruchbiinder , äussorst ar.gen. Tragen. 14976

C. Morten, Grabenstrasse 2.

Kault iedia-Socken.
aussen

von den ersten Aorzten Deutschlands als
!»<-stes Mittel gegen

ScSiweissffisscM.Wumüaüfep
empfohlen. Grösste Haltbarkeit garantirt
u. billiger als andere Strümpfe. 10187

Franz Stehirgfe
Wehergasse 8 . Sa - sauer ünL

Telephon No. 2161.

Rath in Rechtssachen
ertheilt

«¥. fiaichan,
Bureau für Besorgung fruindcr Bteckts-

Angelege » heilen,
Bismarckring 14 , Part.

Telephon So. 3453.
Haltestelle der Strassenhnlin.

Sprechstunden von S1/*—10 Vorm.,
und von 2—4 Nachm. 14233

(faisksni -nt Gebrauchsmuster
«TTEMTO Schatz, 8001

Waareiizeiclien etc . erwirkt

Emst Franke,b«£Ä:  i«.
Neu gebaut. Neu gebaut.

Luftkurort„BahnMz“
Cafe — Mestaurant.

33 Fremiienziiumer mit und ohne
l - enston , herrlichste FeiHSiebt,

Hestnaralinn zu jeder Tageszeit.
Den varehrlichen Vereinen zu Wiuter-Aus-

fliigen, zur Abhaltung von Festlichkeiten bestens
empfohlen. 1.2761
Telephon 2282. w - Hammer,Besitzer.

13285Apfelmost
frisch von der Keller täglich zu haben Sedanstr. 3.
9 0 € > € 2>OC £>O » OC5 >OO € > <

1-
»Ile Sorten

Geleeu. Marmelade!,
Salz-, Essig-, Gewürz-Gurken, Pcrl-

0 zwiebeln, Sauerkraut, Mixed-Pickles,
Prcisselbeerea, Rothe Riiben

empfiehlt 15013

C. Weiner , o
Goitserven-Fabrik, q

MnnergHsic 19 . Telefon 335 » . »
oooooooooooooo

Ikiml  ptifip- Htiis AlieOtlsüj
findet besserer Herr in gutem Hause. Gefl. Off.
unter 81. E,, 9 -41» bitte an den Tagbl.-Verlaa
zu richten. 14785

6. Abnorme Rehstaugeu
(Seltenheit) preiswert!! zn verk. Friedrichstr. 46.
in; Laden. 13796

GGGGSSG

(at»f Wunsch zhs-  Probe)
empfiehlt zu billigsten Preisen

Kleine ßurgstrasse,
Ecke Häfnergasse.

Telephon 736.

GGK
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Dom Mchrrtisch.
» „r*T\*0llcbc iV ul Dror 'fl fl1 Jahre begonnene» Sammlnna Dichter
nuo  Darsteller , herausgegeben von vr . Rnd Lo bar die im

tbTlXXna t 23min h-lSRMiÄ
Bst-!r7L !NL 'Ll ^ S^

fuftipt(bi* tt bf hj e6e 11 r f  Dichtung de? beliebte» öst?r?achischen

.Mjett"7nbcĥ °Lb !a!.^L m̂ u«d. Franz Schubert waren ein

3ftta ^ B-s ?wÄ ‘S
teM f ""mMSB .AÄ "S;
Mteidtfirt imh*» ! •8 f, SüeJ' bnfe  Grillparzer sich lebhaft für ihn
ruch die meisten Stucken mehrfach mi,gearbeitet hat. Sind
berschw uiden^n bfr SchopfniikienBauernfeld's von der Bühne
M^ LLL ^ t̂ thu. doch der Rulnn einer der beliebtesten■AnH• i n'  ' v„““ tu‘ >0UI 0OUJI
fNilÄ * ” . Erscheinungen der Wiener Gesellschaft des
^eaeeel ./^ ErtS gewesenz„ sein. Mit der Geschichte des Bnrg-

SWchLWLLM .«
EMMMZ
l'n T-'a^kreid, u>»̂ "tt Programm. Da mau auch

Mrstiier und' ffin .jÄm ? ’; Tiribhauskunst. diezwar
sgW . ÄS '» ä  Äf .,»0;«

SÄtT -söt®
l 'r f | $ »VS & SÄS 'äE«I.%aa» 's,“'«ä  ia£V :f
E -| Ät £ l» 5Ä 35
|s '® 4 ? 5 .Öä£
l | asrcSÄ ^ GÄ « Et

,?ef Kunstgeschichte in Bildern (@. A. Seemann
stlnstwistenschaft^wie"̂ "'"» '» ‘r bl'" lafcf)en  Fortschritten der-fischoft wie der Jllnstrationstechnik entsprechender Erkav
keit nÜf arCn"Kuusthisto,sichen Bilderbogen" sein sollte, in Wirklich-
M Er zu emen, durchaus selbststäud gen, in großem Stile an-
Ef «ten und durchgeführtkiiWerke geworden ist. sind in rasch»
Ä zwei neue Bande, das Alterthum und die Kunst des 17 und
8. ^i.h.Hunderts, erschienen, so daß an der Vollendniia des Ganzen

ggWWjWBIBBjlWWg' _ 3

mir iiöd) ein Band (Mittelalter) fehlt, der im nächsten-tabre

v°« Kfessör Fra'nz' WU."^ Nm 'de"r"ke.7 .»ißÄt !ns^ » ÄrjseÄM
w.,u„ fÄ ssj » ytta
jic Ergebnisse der neueste» Ansgrabiingcn. die namentlich,,liiere
Kenntniß der archaischen Kunst Griechenland« in höchst überraschender
Wene bereichert und vertieft haben, nach Gebühr berücf) clitiat mörbcn
« “Li 'Ä ? Anerkennung verdient es. daß Her̂ sgeber - f
Sfmf ’Ä I 'r * E» ©4Wtrpiinft ans Anhäufung des Material«
a 8 ans größtmögliche Deutlichkeit in derW edcrgabc der einzelne,,'
®Ä" be «-'egt haben. Indem einzelne hervorragendeänM
V" k- in großen, Maßslabe rcproducirt Wordn sind ist auch das
ästhetische,Element, da« bei solchen Sammelwerken leid» | fl
von"dein lunsten̂N seinem Rechte gekommen. Darselbc gilt auchvon dem funstcn Bande, der, von Professor vr. G. Dehio bearbeitet
de»i h", bef 17‘vrnb 18- Jahrhunderts(100 Tafeln, gib Mk 12 50)

»-! 7 LLL LN -,,L'»LN LN LL«

ÄSVÄT fssrts&m «*

Urrmrschles.

zualeieb Ms r-.i"., ■ . » 1 ■. . , vcu .na»ich Ivirten und
I, 1- o;uli re i 111 einem Labyrinth diene,1 . IN dem nnr ein
nnv"sin!eN iMiichcn Echten, und Falschem, zwischen wirkliche»
und Scheingroszcn zu unterscheidenvermag, ©elOftocrftänb1idi ist
-'eb-n der Barockarchitektnr und -Plastik auch dk Malerei aeb ilnen
^nn̂ rts"'"gekommen, insbesondere die niederländische be«'l7. JahriJh •:» «I«.3«..gbr»..«.̂ Ztz-tz
Ffich-r und Frauke? der kürzlich begö'.n,entast bringt uns mich

^fi 'K .^ mBiKnL ^ LWe^ bLdnmLTeufel. Alleilci Teufelsschwänke mit Bildern verziert von Geora
Barlofius ; „Die Gäusemagd. Der Eisenbaus
S ? ? 1? “") LBraune ." (Abonnef-ntspkeis 7r°

tmr schon vom ersten Jahrgauge des „Jnngbruuuen"her Erreatcn
k? '-n b"cn Arbeiten das Entzücken aller Kunstsreiindc
so ist ha? noch in wett höherem Maße bei diesen neu erschieueueu'
Bandclstn der Fall denn die Künstler scheinen sich nicht nur in die
§/ ^ Uechmk lioch besser emgearbeitet zu haben, sondern auch der
fnÄÄ “ U"b d,e künstlerische Qualität zumal des Bändchen«
Ja»f man N dt"Ä r?-f"'tl,ch seine Darbietungen vom vorigenf' 11'’;,"1“11 ficht cs den ZeichUiiiigcn an, mit welcher Liebe und
wie mit ganzem Herzen die Künstler bei der Arbeit sind. So komint
wirch"dnrcĥdiek"? kästtiü'"^ .Z".H" 3cn spreche»; unendlich Vielen

11 äcichnnugen Überhaupt erst das Ver-
fidnbmß anfgethaii für den L-chatz tiefer und naiver Poesie der

s * r11 Rkinnclitder, wie für den kernigen, schalkhaften
wil ° s be8  ^ n,"8 ® nd,s: , So kann man mit Recht sagen daß
Nn,v«b-n JMlgbrnunen diese Schätze der Allgemeinheitde« deutschen
Volkes zuruanobert werden, tvahreud sie lanne Reit nur ein kaum
ST h»bl ci Cl ber  Philologen waren. Auf diese Ltzcise erwirbt
sich bei sui,c|biuiitien auch das Verdienst, durch die Wiedererweckuno
b-8 Z ' ft- für wirkliche deutsche Kunst das » ationale Empfi» den
N. ^ ofiigen und zn verticien, und ohne Zweifel ivirkt es auf diese
m l 11',1! segensreicher, als die tendenziösen, sogenannten patriotischen
Werke, die mtt der Kunst in Bild und Wort meist lvenia zu tbun

dem dritten Bändchen des neuen Jahrgangs komint mit
vitu? h" fc ‘f 1r e^ "Vv U,lftlcr äu  28 °ct, dem wir bisher noch
nicht begegnet smd. Wie es Überhaupt das Verdienst des Jmia-

ÄjolU ^̂L Cy »»X lf 1fnl' e» ^» f»\Tfl!ne}(erâ STel ^̂ynsafiassi 1 »»- Jfsäs

Kif ÜÜÄ'Ätft S.SÄ# :
fnibet ein ganz besonderer Genuß. Schon im voriacn Jgh,.-
äußerte er bei seinem Besuch von Solingen und Remscheid wicder-
!>e« , i1'1 Erstaunen über den Kiuderreichthnm int Beraischeu Laude
Auch diesmal fielen ihm die Riesen»,assen der Sch.llkind» »!.? M
5!,̂ Frage an einen Stndtverordneicn, wie viel Schulkinder die
«tadt Elberfeld denn eigcnilich habe, wurde dem Monarchen die
lÄ ' v -^ - ^ OOO, Majestät" (Elberfeld zähl" z.tt Zeit
15a,000 Einlvohner.) „Dannerwelter", cntgegnete lachend"der
Kaiser, „das st„d ja ciiillndcinhalb Armeccorps." J „ Vohwinkel
Mettmän„^ "b̂ n̂ bou Patbenkindein des Kaisers aus dem Kreise
Mctiwauu gegenüber dein Krcishausc ausgestellt. Mit den Patlien-
schstnini Es 'war̂ a.n und sämiittliche Geschwister er-
9 Knabe» ttn Thn 0118 P "bw-nkel mitv stiiauen tut îitci tton 4 bt§ 21 Rflbrcit. ent zweiterß*ii!hinhn̂r
ein”Söfbev‘nn« özäa,/ '" ®̂ bitor ucn  Mett,nanu mit 8 Knaben,ein Blelci ans Haa», ein Bergmann aus Velbert und ein Sattler
K 5 ?Ä ll  SftiÄS '®" b,tl"Ä «Ä
b,e er selbst ans dem Munde des betbkiliglenOsfiziers. des späteren
Genelaladjnlaitten Kaiser Wilhelnis1. Generalleiitiiantv Stesnäcker
gehört habe nnd die Moltke's völlig sicheres Beherrschen der gegebenen
Situation und sein estes Vertrauen auf den unbedingtenG« m
des von ihm geleiteten deutsthe» Heeres in geradezu verblüffender
Weise vor Auge» iuart. Es war nach de» blntigen Kämpfen um
Metz, die dentscheii Truppe» ruckten westivärts vor, immer in Fübluna
mtt RiiiFeinde und lede» Augenblick gewärtig, daß dieser sich durch
- ne Schwenkung zum E.ttiatze der in Metz eingeschlossene, Armc
Baj°'ne'- . »usch'ck-" würde. I .. Moltke's Quarii» waren eines
Abends die Ordonnanzosstzikicversammelt, um von ihm die Befehle
an ihre Vorgesetzten in Empfang z„ nehmen. Molike ertfjWfe
bi«ielbtTi; doch kurzl cvor er damit fertig war, langte die Nachricht
an, daß die lange voransgeseheue Schwenkung des französischen
Best'i?e "b?n, ? ^ 7 -u-gctreten sei Molike Wider, ief alle Aue-icfcjxe, bctwte sich lautere Zett über seine Karten nnb ercheilte
dun" d-n Offiziere» neue Befehle. Als diese Herren da« Zimmer
o,rIa rl1!1 , wandte er sich an den allein znrückgeblicbenen

v. Ltkniacker mit den Worten: „Und Sie, Stcinäcker, reiten
zu Majestät iuib sagen ihm, wir hatten in . . . (er nannte eine Zahlt
Tagen die Franzosen bei Sedan." Oberst v S e»nSck-' aau,
m»Idef?" - af%n!® ECrn "H '«fi ich das Sr . Majestät wirklichmelden? U.-o d̂a er d'.ewwAuftrag noch immer niAt
snr möglich hielt, fragtev. stcinäcker: „Aber wie können Sie da8
Excellcnz?! Eine stninme Autwort wurde ihm zn tbeil: Moltke
zeigte ans seine Stirn imd zuckte die Achseln. '

* Uirko,- Gm-i,u,rt 1. inrd vir Grdc „ . Der erste Köiiia
von Italien, Victor Enianiiel, pflegte milunter zn sagen, man dürfe
me eine Bitte »m eine Cigarre oder einen Orden abschlaKn, und
war denigeuiaß im Verleihen von Orden sehr freigebig. Nur esn-
inal machte es doch Schwierigkeiten, als ibn, Nicotera 70 Coln-
niandenr-Dtploinc gleichzeitig zur Unterschrift vorlcgte. „Das ist
viel aus einmal," meinte er. „Sire," entgeauete der Miin'ster. . es
siud durchweg hervorragende und Eiv. Majestät irc» ergebene
Männer . „so ^ Ich glaubte nicht, so sehr geliebtz» sein," gab
Victor Einamie, gelassen zur Antwort nnd iiiiterze-chncie die
(0 .Diplome. Es wurde ihm vielsach verargt, daß er auch einen
Scyauspieler, A,,lui,,o Pet,to. decorirte, der mit vieler Grazie und
auttT- amie die Maske de? Polichiuell trug und später in tragischer
W.-ile ans der Buhne nnd unter de», Lachen de« Publikums starb
Eine opposit onclle Zeitung warf es dem Könige hart vor. daß er
Polichliiclle zu liittern mache. . Nun," sagte Victor Emgnuei äajkz
ruhig, als er de» Arttkcl gelesen hatte, „das ist doch stcherlich nicht
der erste Possenreißer, der dccoribt worden ist."

Practisei
vsrpfiihrf,

Hackt,
schneidet, zerreibt

f grob
je nach Wanschi mittel

(fein.
Sie zerquetscht nicht.

Verstopft eich nicht

Kiese unüberti 'ofeHe

Wird nie stu mpf.
Arbeitet schneller n. leichter

als jedes andere System.
Als Wurststopfer

vorzüglich
Alle diese Vorzüge werden
Practisßli
vorgefSM hei

Conrad Sirell
KruWwetzer mi, Uilriiiger

Cervclat- und Salami-Wurst,
Leberwnrst, Rolhwurst,
Sülze und L-bersülze, Knacklvürste.
Frankfurter Würstchen St . 15 u. 18 Pf.
Corncd Becf, Ochseiimaulsalat,
Zungenwurst, Lachsschinken,

nirä an folgenden Tagen

Donnerstag , den N.
Freitag , „ ® . „
Ssisnstag , „ | ®. 5J

in meinem Ladenlokal

13  Taimusstrasse 18
praktisch vorgefuhrt und ist Jedermann zur Besichtigung

ohne ISaiELEfswssEiy
höfl. eingeladen.

Für Hoteliers, Restaurateure, Metzger
und Private

von grösstem Interesse und Nutzen . 15230

Ettili - teii Scfiiorsleiü.
oi lll3’ heutigen Tage unter polizeilicher
Amsicht .tattgesundenen Veiloasnng wurden auf
nachstehend anfgcfiihrten Gewinn-Nuinmcrn die(irni/it.!. . . . i .— O . . o OT .

Kieler DMlinge. itäudjeiladjs,
GeränchcrtcAale, Caviar,
Bismarck-Häringe, Sardinen,
Oelsardiuenp. Dose 35 Pf. bis 1,50 Mk.,
feinste Käse, als : Gervais. Brie.

Roquefort, Canrenibert, Tilsiter,
Edamer, Gouda, Emmenthaler,

empfiehlt in stets frischen feinsten Qnaliiäteii billigst 15250

22 . Telefon 2187.

VorstenlandeD■Ausschuss-(/karren
■osses lacon . mild. 8 8t . __ Ogrosses Kajon, mild, « S<. -40 B”f . empfiehlt die

Cigarren -Hand 1ung IS . CJa’atn,
«4 . Stircl . gasse 04 . der lmn s ^7sc.

?
15231

ustis - ^ estauraiit.
Morg en, d. 8. Rov. d. I . :

»KlwiP Schlachtfest , "Mz
cinladet

Tlud . Vechnatal.

Frische Land -Eier
das « tück 8 u . 9 Pf . zu haben in der Gemüse-Handlung von

« -«-» » f/e v )', Melrgrrgaffe 24.
Weitzkraur zn verk. Herderstraße8, Laden.

Thüringer Sülze , Blrtt-
a . Leherwttrst,

ThiiriNger Cervelaiwurft
n . eAlrackwürste,

FraZikfurLer Würstchen
frisch eingetroffen bei 15232

F ’ä' guaz Hunger,
Ecke Dotzheimerstr. u. Kaiser-Friedrich-Rmg.

Telephsr , 1 >̂4

Uasg'itia ©,
Marke Albert Buchholz,
Gewahr für feinste QmiGit -at, vielfach
pramiirt, zuletzt in IPssrä» mit der^ »Ideuen
SSedsiuile , empfiehlt in den Preislagen von
Mk. l .JO bis Mk. 4.50 für l/i  Flasche.

Fs ». {rB 'o 2L
BBet !. c . ) rassc SS . Eclie Adolphs-Alle e.

Will!, ßepr. KrsüiieWßeZkM
frei Schützenhofstrastr 18, Frontsp.

Griv.-
No.

Loos-
No.

Geiv.-
No.

Loos-
No.

Gew.-
No.

Loos-
No.

1 1483 35 437 69 1132 160 36 1433 70 1293 55 37 1218 71 4634 274 38 1258 72 13645 561 39 853 73 8586 1383 40 914 74 1747 824 41 556 75 12988 438. 42 792 76 1639 1480 43 1899 77 148210 1163 44 380 78 15911 172 45 990 79 44612 705 46 1848 80 110213 793 47 489 81 20714 588 48 821 82 104915 801 49 1409 83 946 349 50 101l 84 32117 263 51 115 85 41118 669 52 1320 86 1119 1468 53 526 87 820 245 51 585 88 20321 1261 55 188 89 129322 46 56 293 90 141.26 818 57 261 91 15324 774 58 965 92 141325 1140 59 950 93 lSl ’Ö28 566 60 1346 94 75027 299 6! 1464 95 130628 1087 62 441 96 108429 947 63 665 9730 1022 64 816 98 §731 185 65 1403 9932 1066 66 282 100 57633 303 67 33
34 18 68 754

Fm die Nichtigkeit:
Sch-erste,n den 6. November 1900.

Dr»I«ir.
Gewinne sind gegen Vorzeigen des Ge-

winnloo es abznholen im Vercinslokal Dotzhettner-
hÄ 2 btM *•» «nd Kretta«,
b*» 9. November , in der Zeit von 3- 5 tttfr
Nachtinttago . Alle bis davin' nicht abgedolfei»
G-Wiiiiie fallen dem Deren, für die nächste Der-
loosung zu.̂ Allen fremidlicheii Abnehmern der
Looie sowie allen Besuchern unserer Gewsnn-
ausstellmig sagenw!r im Ranien der Armen" ^
sichen Dank. (

Der Vorstand.
Günstige Gelegenheit für Anfitimerl
Wegen, Ausgabe meiner Drogerie, vtrMden

mtt Eolomalwaareure., wird die massive Ein-
riMtulig Mlt saurmtlichett StiMdgefoßenu. Waateir
sosvrt oder bis Mär, 1901 billig abgegeben. 14911

«fsteoüs silrich , Fried:ichftratze 11.
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jeder fremdeW

der nach Wiesbaden kommt, sei cs zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblakt " — gegründet (852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
L« Pfg . monatlich) und sich eingebürgerthat wie kein anderes Blatt, von Hans zu Hans, von Familie
zu Familie.

Neben einem fekzr reichhaltigen redactivnrsten Tlzcilc bietet das „Wiesbadener Tagblatt" einen
Anzeigenihril von unübertroffenerAusdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"allgemeines Infertions-
vrgan der Wiesbadener Gefchäftstvelt ist, aber auchz» anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Iamilien -Nachrichten (Geburts -, verlobungs -, Heiraths - und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeita-
markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Vebanulinachungen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt" ausgenommen. Dieselben können unentgeltlich cingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
Tagblatt-Nunnnern kosten6 pfg . Alan

abomtirt auf das „Wiesbadener Tagblatt"
im Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagbiatt" wird von Königlichen , communalstättdifchen , städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesondere von der Kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdrnliste , die Programme der Curhans - Tonrerke , die Ankündigungen der
hiestgen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vrreinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Linheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages-verauftaltungen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" sind: „Amtliche Anxeigen des Wiesbadener
Tagblatt", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt -Naffan", Blätter für
alte nassauische Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kinderzeitung", das „Aerztliche Hausbuch",
das „Rcchtsbuch", die „Hans- und landwirthschaftliche Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-
Kalender" und die „verloosungsliste".

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach", Drgan des Wiesbadener Schachvercins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der rinheimischrn Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es feit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

mW  unentbehrlich für Jedermann.

Restauration Storchnest,
Ecke Kirchgaffe und Schulgasse.

Morgen Donnerstag:

>me-
ti. (iej cr.

Trink-EIjER,
für Leidende, sehr nahrhaft und leicht verdaulich,
8 und 9 Pf ., große Siede-Eier 10 St . 65 und
70 Pf ., Ia Süßrahmbutter 118 Pf ., saftige Birnen
und Zieräpfel, 10, 15, 18 Pf ., Maroni 18 Pf .,
neue Feigen 36 Pf ., sämmtliche Consnmartikel frisch
und billig, Häring 5 Pf . bei

Waltucli , Marktstr. 13.
OOOOOÖOC0OO0OOOOOOOOOOÖOOO

8 IurrihaSSe Eltville.

O Sonntag , den 11. IVo- g
fg venBlser , Montag , den
g 1* ., IMenstag , den 13 ., g

und Sonntag, "den 18 . No-
vemsfeei *, Nachmittags von
4 XJhr ab:

Clrosse
Tanzmusik,

wozu hiermit ergebenst einge¬
laden wird. F455

llciiigelialteiie Weine.
Vorzügliche Speisen.

ieiclisliallen-
Theater.

Täglich Abends 8 Uhr:

Das vorzügliche
Programm.

Näheres siehe Strassenplakate.

Amerika«. Harmonium,
ein alter Contra -Batz und Violine billigst
zu verkaufen Ricolasstratze 27 , 1 l.

Wäsche zum Glanzbügeln wird stets an-
genommeu Blücherstraße3 bei Olöihncr.

"W “ Kleider BÄR
gefertigt.Oirchgasse9, Hth. 1._

Wiener Dtreetrice empf. sich in u . nutzer
dem Haufe in Schneider -Kleidern , Capes,
Costüinen u. s. w. Schulgasfe6, 8.  _

Ei» fast neuer sehr schöner
_ _ Kinderwagen und ein ganz

neuer dreirädiger Schietwagen (nicht Sport)
ist sehr billig zu verkaufen Scharnhorststr. 19, 1 r.
Nur Vormittag« auzuiebe».

Ein vielsprech. junger Amazonen -Papagei
zu ve kaufen Luisenstraße 17, 3.

Borfenster zu verk. Aerostraße 20, 2. Et.
Suche einmal 20,000 ». einmal 30,000 Mk

au 2 Stelle» auf neue Häuser gegen pünktliche Zins
zahluitg und doppelte Sicherheit, auf Wunsch kann
eine Hypothek von 20,000 Mk. noch als Sicherheit
gegeben werden. Näb. im Tagbl.-Virlag. 11806

Wer Mk. 15- 20,000 n. 1. ob. gute2. Hyp.
Per Jan . oder bis zu Mk. 25,000 sofort braucht,
wende sichu. F . « . S . » U» a. d.  Tagbl .-Berl

Lnisenstratze 17, 3, 4-Zim.-Woh»ung per
sofort, eventuell1. Januar zu ve'rmielhcn.

Danksagung.
Für die bei dem unersetzlichen Verluste unseres theueren Ver¬

storbenen in so reichem Maße bekundete Theilnahme sagen wir hierdurch
herzlichsten Dank. Insbesondere danken wir noch km „Katholischen
Säugerchor" für die erhebenden Trauerlieder und dem„Wiesbadener
Militär-Verein" für das ehrenvolle Geleite des geliebten Todicn
zu seiner letzten Ruhestätte.

Im Namen der Tieftrauernden:
Familie Uriuinger.

Wiesbaden , 7. November I960

1524S

Gegen seit . Vergnügen . Für Ensemble-
Spicl (Clnvicr—Violine) ges. sehr tücht. Pianist.
Offerten erb, unter 8 . toi » postlagernd hier.

Fr äulein ans guter Familie , mit besserer
^chnlbildting, in Vuchführitng, Conespondenzu
Kasse eiiigefnhrt und flott in Stenographie unj»
Schreibmaschine, sucht Bnrcan -Stctte . Offerier
unter V . V. -»« h an den Tagbl.-Verlag.

ein junger Bautechniker,
VH | UU ) l selbstständig in statischen

Berechnungen und Ausarbeitung von Grundrissen
und Constrnctionszcichnniigen. Schriftliche Off.
zu richten an I" . Mtioiil««»!», Arch.,Goethestr. lA.

Dircctor:
Institut

EihciiscliiUz-Conscrvatoriuiii
der Musik.

Albert ICibeiDichülz.
Luisonstrasse 4, gegenüber
den Kunstsülen.

1 . Mmtili - llieml
Donnerstag , 8. Nov., Abends 7‘/s Uhr,
im Saale der Logo Plato , Friedrichstr.

Zum Schluss:
Vortrucf d . M ^ rrn Juli . Hegar

(Lehrer der Anstalt ).
Solostücke für Violoncello:

a) Cantabile, D-dur . C4sar Oui.
b) Vito . Popper.
c) Abendlicd . . . . R. Schumann.
Eintrittskarten ä. 1 Mk. im Büreau des
Conservatoriums, Luisenstr . 4, in der
Kunsthandl .v. Feller &Gecks, Langg.49,
sowie Abends an der Kasse erhältlich.
Der Ertrag der Musikabende ist für den
Stipendienfonds d. Conservat.bestimmt.

Malmte:„Möblirte Zimmer " ,
and) ausgezogrn , vor-
räihig im Tagblatt-
Verlag, Langgasse 27.

Karlstratze 39 , Mittclb. Part., kann anst.
rutger Mann kl. möbl. Zimmer erhalten.

.»«, (Kurgast, Clavierspieler) sucht
„ l l - Gelegenheit zum Triospicl. Gefl.

Off. unter I» . « . *i.  50 » an den Tagbl.-Verl.
Her

Ein Opernglas
verloren auf dem Wege vom Kgl. Theater bis
Ublandstr. Gegen Bel, abzug. Uhlandstraße9, 2.

Zwicker verloren. Bitte abaeben Walhalla.
Eine silberne Herren -Nhr gesnndeti

Westeildsiraße8, Vorderh. 1 St.

Entlaufe» "Ä“ 1?'
schwarz, Brust und Pfoten brau» mit weiß.
Znrückznbringengegen Belohnung.

Heinrichsberg 10.

Kätzchen,
halbjährig, schwarz und iveiß, schwarzer Fleck auf
der Nase, abhanden gekommen . Wiederbringer
Belohnuna Adolpdstraße 3, 1 St. _

Offerte zu spät erb. Bitte Donnerstag Abend
9 Uhr Marktpl. zu treffen.

Achtungsvoll FL nt.
ttmittlrflPU >ct, bi» Dein auf ewig,
^lllilptttt »». Jetzt schreibe Du unter

befaunter Chiffre hanptpostlageriid.

Von Verlobungen , Heirathen , Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagvlatt " sofort durch Postkarte Anzeige
mackirn, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AnsdrnWiesl -adrnerEioiiftandsrrgiftrr»
Geboren. 29. Okt. : dem Schutzmann Otto Schulze

e. T .. Emma Anna. 30. Okt. : dein Kaufmann
Heinrich Blume e. S ., Franz Ludwig Paul.
31. Okt. : dem Hausdiener Johann Roll e. T.,
Maria Katharina. 1. Nov.: dem Kassenboten
Hermann Findeisen e. T ., Hertha. 2. Nov.: dem
Kutscher Karl Bindzns e. T ., Kunigunde Bertha.
4 Nov.: dem Jnspcctor an der Blindenanstalt
Carl August Claas c. S ., Eberhard Johannes
Hcllnnitb: dem Kaufmann Adolf Friedman» e.
T ., Minna. .

Anfgebote». Ncstanrat. Josef Ranch zu Schwem-
fnrt mit Anna Maria Michel daselbst. Wildprct-
häudler Ludwig Psesferle zll Karlsruhe Mit
Helene Tbieme das. Tnglöhner August Gastci.er
zu Biebrich mit Sophie Marie Nagel Hier.
TünchergeHülse Jakob Eng hier mit Karoline
Ullrich hier. Ingenieur Richard Leemann hier
mit Lina Lange hier. Postbote Philipp Euler
hier mit Bertha Jatzke hier. _

Gestorben. 2. Nov.: Margarethe, geb. Hosmann,
Wwe. des Schreiiiergehülfen Kart Bücher, 64
3. Nov.: Geh. Nechmingsrath Albert Rotl)er-
mutld, 62 I . ; Taxator am städtischen LeWianse
Heinrich Reitiinger. 64 I . 4. Nov.: Karollne.
aeb. Nübsamen, Wwe. des Fuhrmanns Reinhard
Höhner, 67 I .; Jofephine, geb. .Koll, Wwe. des
Försters Heruiann Thüring aus Biebrich, 6, I .;
Emilie, geb. Müller. Ehefrau des PrivaMs
Georg Grünthaler , 56 I . ; Berlägsbnchhändlcr
Georg Stille ans Berlin, 60 I.

Ans auswärtigen Zeitungen «nd nach
Virerten Witthriinngrn.

Geboren. Ein Sohn : Herrn Hauptmann Karl
von Strenge, Bremen. Herrn Major von der
Marwitz, Potsdam . — Eine Tochter: Heitn
Stabsarzt Dr . Biedckarken, Krotosäsin. Herrn
Hauptmanii von Nnßbanm, Altona.

Verlobt. Freiin Anna von Puttkamer mit Herrn
Forst-Assessor Hermann von Plötz, EberswaM
Fräul . Amelie Herstatt mit Herrn Leutnant Kar?
Robert von Westrell, Köln.

Verehelicht. Herr Dr . Heinrich Cramcr mit Frl.
Ilse Köster, Bonn. Herr Kaiiiincr-Jngenieür
Ernst Snhr mit Fränleitt Klara Mecklenburg-
Schwerin.

Gestorben. Herr Hugo von Zimmermanu, Grüit-
berg. Herr Ober-Leutnant Adolf SeewaK
Huttrop. Herr Pastor Walther Kaskel, Jgroifchich
Herr Geheimrath Adolf von Ries. MÄrchey.
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